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DHL feiert Richtfest in Troisdorf

Bürgermeister Alexander Biber und Katja Busch von DHL (r.) mit Gästen auf dem Richtfest in der Kaiserstraße.Bürgermeister Alexander Biber und Katja Busch von DHL (r.) mit Gästen auf dem Richtfest in der Kaiserstraße.Bürgermeister Alexander Biber und Katja Busch von DHL (r.) mit Gästen auf dem Richtfest in der Kaiserstraße.Bürgermeister Alexander Biber und Katja Busch von DHL (r.) mit Gästen auf dem Richtfest in der Kaiserstraße.Bürgermeister Alexander Biber und Katja Busch von DHL (r.) mit Gästen auf dem Richtfest in der Kaiserstraße.

Logistikunternehmen plant 2025 Fertigstellung

Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Bericht auf Seite 10Foto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt Troisdorf
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Mädchensitzung der KG
Troisdorfer Burgstürmer e. V.
Neuer Veranstaltungsort
In den vergangenen Jahren fand
unsere Mädchensitzung traditio-
nell im Gymnasium zum Altenforst
Troisdorf statt, einem Ort, der uns
als Burgstürmer ans Herz gewach-
sen ist. Leider müssen wir in die-
sem Jahr von dieser langjährigen
Tradition abweichen.
Obwohl wir frühzeitig alle Termi-
ne mit der Schulleitung abge-
stimmt hatten, erhielten wir für
dieses Jahr aufgrund einer Über-
schneidung mit einer Schulveran-
staltung eine Absage. Dank der
schnellen Unterstützung der Stadt
Troisdorf konnten wir jedoch eine
wunderbare Alternative finden. Die
Mädchensitzung wird nun in der
Mehrzweckhalle Friedrich-Wil-
helmshütte Troisdorf stattfinden.
Wir hoffen, dass unsere treuen
Mädels uns trotz des Ortswech-

sels weiterhin unterstützen. Auch
am neuen Veranstaltungsort wer-
den wir für eine stimmungsvolle
und gemütliche Atmosphäre sorgen.
Unser hochwertiges Programm
bleibt wie geplant und verspricht
eine großartige Sitzung. Bereits vor-
bestellte Karten behalten selbst-
verständlich ihre Gültigkeit. Weite-
re Kartenbestellungen sind wie ge-
wohnt unter kontakt@kgtb.de oder
presse@kgtb.de bei Sandra Plewa
möglich. Der Preis für die Karten
kann beim Veranstalter erfragt
werden. Die Ausgabe der Karten
erfolgt später in unserem Vereins-
lokal dem Stadtschreiber. Über
den genauen Zeitpunkt informie-
ren wir rechtzeitig.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure KG Troisdorfer
Burgstürmer e. V.

Wanderfreunde
der AWO Spich laden ein
Am 24. Oktober24. Oktober24. Oktober24. Oktober24. Oktober trefft Ihr Euch am
Bahnhof Spich um 11.30 UhrBahnhof Spich um 11.30 UhrBahnhof Spich um 11.30 UhrBahnhof Spich um 11.30 UhrBahnhof Spich um 11.30 Uhr. Euer
Wandergeselle an diesem Tag ist
Lothar Kiesewetter. Es geht Rich-
tung Rammersdorf - über den Zigeu-
ner-Friedhof - an einer alten Zugfäh-
re vorbei nach Bonn-Beuel und dann
nach Siegburg ins Cafe Garibaldi.
Leider ist im Bürgerhaus Spich eine
Veranstaltung. Ihr werdet aber be-
stimmt viel Spaß
haben.

Anmeldungen nehmen Gabi Blei-Anmeldungen nehmen Gabi Blei-Anmeldungen nehmen Gabi Blei-Anmeldungen nehmen Gabi Blei-Anmeldungen nehmen Gabi Blei-
feld-Biberfeld-Biberfeld-Biberfeld-Biberfeld-Biber,,,,, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, 02241/41283, oder Lo- oder Lo- oder Lo- oder Lo- oder Lo-
thar Kiesewetterthar Kiesewetterthar Kiesewetterthar Kiesewetterthar Kiesewetter,,,,, 0160 97434649, 0160 97434649, 0160 97434649, 0160 97434649, 0160 97434649,
entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.entgegen. Ich, Wandergeselle Hans,
weile zu diesem Zeitpunkt noch auf
Mallorca im wohlverdienten Urlaub
mit meiner Frau.
Also, raus aus dem Alltag und eine
schöne Wanderung bei hoffentlich
gutem Wetter und bei bester Ge-
sundheit wünschen Euch allen euer
Wandergeselle Hans und Brigitte
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Wir. Troisdorf.

25,– Europro Person
Anmeldungen 

bis zum 1.11.2024 bei Barbara Schwartz 02241/ 402138 
oder 

babsi-schwartz@t-online.de
*Sollten Sie das 

vegetarische Menü bevorzugen, geben Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung an. 

am Freitag, 8. Nov. 2024 um 18 Uhr 
im Bürgerhaus Spich · Waldstraße 35 · 53842 Troisdorf

mit einem klassischen Martins-Menü oder einer vegetarischen Alternative* 
Wir freuen uns auf alle Gäste und einen gemütlichen unterhaltsamen 

Abend mit interessanten Gesprächen.

Kommen Sie gerne mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Herzliche Einladung 
 zum Martinsgans-Essen 

FURORE lädt
zum Mitsingen ein
Frauenchor sucht Verstärkung.
Ertappen Sie sich auch dabei,
immer wieder den gleichen Lie-
dern zu lauschen? Wenn man et-
was älter wird, ist das nicht unge-
wöhnlich. Bereits im Alter von ca.
27 Jahren lässt das Interesse an
der musikalischen Neugier leider
deutlich nach. Doch dagegen kann
man etwas tun. Der TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
FFFFFrrrrrauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 eauenchor FURORE 1948 e.....     VVVVV.....
sucht Verstärkung in allen Stimm-
lagen. Wir singen Klassik, Gos-
pel, Schlager und Shanty, für je-
den ist etwas dabei.
Trauen Sie sich mal, bei uns vor-
beizuschauen und lassen Sie Ihre
Stimme erklingen. Sie werden
überrascht sein, was in ihrem Kör-
per passiert.

Wenn Sie einmal unsere Probe
besuchen möchten, kommen Sie
dienstags um 19.30 Uhr in die
Aula der Rupert-Neudeck-Schule
in Troisdorf, Lohmarer Straße 37
(über der Rundturnhalle).
Erfahrung im Singen ist nicht er-
forderlich.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.troisdorferfrauenchor.de und
füllen Sie das Kontaktformular
aus, oder schreiben an
kontakt@troisdorferfrauenchor.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Pressereferentin Angelika Grosch
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Frühjahrskonzert am
18. Mai 202518. Mai 202518. Mai 202518. Mai 202518. Mai 2025 in der Stadthalle
Troisdorf
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Die Spicher Orgel:
Auf Wiedersehen in einem halben Jahr
Einladung zur Abendmusik am 25. Oktober
Die Orgel in der Katholischen
Pfarrkirche St. Maria Himmelfahrt
in Troisdorf-Spich wird grundle-
gend saniert, dabei wesentlich
erweitert und klanglich enorm
optimiert. Die Arbeiten an dem in
die Jahre gekommenen Instru-
ment werden am 28. Oktober be-

ginnen und sollen im kommenden
Frühjahr abgeschlossen sein.
Zuvor soll aber Gelegenheit ge-
geben werden, die „alte“ Orgel
zu verabschieden und sie noch
einmal - auch außerhalb von Got-
tesdiensten - zum Klingen zu brin-
gen, sowohl als Solo- wie auch als

Begleitinstrument: Die Pfarrge-
meinde lädt zusammen mit dem
Orgelbauverein Spich zu einer Ab-
endmusik ein, die am Freitag, denFreitag, denFreitag, denFreitag, denFreitag, den
25. Oktober 2024 um 19 Uhr25. Oktober 2024 um 19 Uhr25. Oktober 2024 um 19 Uhr25. Oktober 2024 um 19 Uhr25. Oktober 2024 um 19 Uhr in
der Pfarrkirche, Niederkasseler
Straße 10, stattfindet. Es erklin-
gen bekannte und ungewöhnliche

Werke vorzugsweise festlichen und
heiteren Charakters.
Mitwirkende sind Bettina Maria
Kreuzer (Gesang), Dr. Hans-Peter
Retzmann und Hans-Peter Bähr
(Orgel). Der Eintritt ist frei, Aus-
gangskollekte für den Orgelbau-
verein. Herzliche Einladung!

Anzeige

Werkstatt-Flohmarkt im Autohaus Weidenbrück
Achtung - Aufgepasst:
Am Samstag, den 26.10.2024 von
10 bis 15 Uhr
findet im Autohaus Weidenbrück,
Langbaurghstr. 12 in 53842 Trois-
dorf- Spich ein Werkstatt- Floh-
markt statt!!
Es sind noch eine hohe Anzahl
von unterschiedlichen Werkzeu-
gen, Bohrmaschinen, Reini-
gungsmaschinen, Wagenheber,
Schwerlastregale, Leitern,
Schränke, Schreibtische, Stüh-
le, Bänke, Kaffeemaschine, Kaf-
feetassenwärmer, Kücheninven-
tar, Feuerlöscher, Bilder, Deko-
artikel und vieles mehr zum
Schnäppchenpreis zu haben.
Kommen Sie vorbei, es lohnt sich!!
Wir freuen uns auf Sie!
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Blechbüchsen treten in Altenrath auf
Gemeinschaftskonzert mit Musikfreunden Müddersheim
Eine musikalische Zeitreise durch
zwei Jahrhunderte wartet auf die
Musikfreunde in und um Troisdorf.
Die Blechbüchsen Troisdorf, ge-
meinsam mit den Musikfreunden
Erp-Müddersheim, packen ihr
reichhaltiges Instrumentenreper-
toire aus und spielen viele be-
kannte Stücke von Klassik bis
Schlager - von Beethoven bis zu
den Beatles. Die Instrumentie-
rung ist sehr unterschiedlich:
Trompete, Flügelhorn, Euphoni-
um, Orgel, Ukulele, Banjo, Gitar-
re und Percussion unterstützen
den Gesang der Sängerinnen.
„Vom Repertoire versuchen wir
ein breites Spektrum anzubieten,
von der Klassik bis zum Schla-
ger, wobei das Publikum Infor-
mationen zu den einzelnen Stü-
cken erhält und auch bei jedem
Konzert eingebunden wird und

sich somit durch beispielsweise
Mitsingen aktiv am Geschehen
beteiligt“, sagt Bernd Philipsen
als einer der aktiven Blechbüch-
sen, „gerade hierin sehen wir für
uns die Aufgabe, unterschiedli-
che Menschen über die Musik
zueinander finden zu lassen.“
Philipsen ist Sieglarer Urgestein
und seit vielen Jahren als Niko-
laus in den Straßen von Sieglar
unterwegs
Die Blechbüchsen gibt es seit
2017, entstanden in Sieglar durch
Freunde, die sich allesamt aus
verschiedenen anderen Formati-
onen kennen. Ziel ist es, Musik
verschiedener Genres nicht auf
großen Bühnen in Städten zu dar-
zubieten, sondern in Dörfern, in
denen sonst das kulturelle Le-
ben nur begrenzt durch Livemu-
sik bereichert wird. Sie versu-

chen, besondere Orte zu finden,
die von sich aus schon ein Hei-
matgefühl aufkommen lassen,
beispielsweise Kirchen. Also: 3.
November, 17 Uhr (Einlass: 16.30
Uhr), Kirche St. Georg in Alten-

rath. Im Anschluss an das Konzert
findet ein gemütliches Beisam-
mensein vor der Kirche statt, für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Ein-
tritt ist frei, über eine Spende freu-
en sich die Akteure. (wed)

Wünschen sich, mit ihrer Musik etwas Frieden zu schaffen:Wünschen sich, mit ihrer Musik etwas Frieden zu schaffen:Wünschen sich, mit ihrer Musik etwas Frieden zu schaffen:Wünschen sich, mit ihrer Musik etwas Frieden zu schaffen:Wünschen sich, mit ihrer Musik etwas Frieden zu schaffen:
Die Blechbüchsen.Die Blechbüchsen.Die Blechbüchsen.Die Blechbüchsen.Die Blechbüchsen.
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Troisdorf 
steht Kopp

Stadthalle Troisdorf

Samstag 16.11.2024

Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 
Eintritt : 42,00 Euro zzgl. Gebühren

Stadthalle Troisdorf, Kölner Straße 167, Troisdorf

CAT BALLOU · KASALLA 
KLÜNGELKÖPP · DRUCKLUFT

DOMSTÜRMER · KÖBESSE
 KÖLNER PAULINCHEN · FIDELE SANDHASEN

Tickets unter: www.troisdorfstehtkopp.de

Wir eröff nen die Session! Mit dabei:

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Haussammlung für den
Kriegsdorfer Martinszug
Ortsring Kriegsdorf e. V. informiert
Liebe Kriegsdorferinnen und Kriegs-
dorfer, die Vorbereitungen für den
Martinszug in Kriegsdorf laufen
bereits auf Hochtouren und es
werden wieder zahlreiche Kinder
mit ihren Laternen am KriegsdorKriegsdorKriegsdorKriegsdorKriegsdor-----
fer Martinszug am Freitag, 8.fer Martinszug am Freitag, 8.fer Martinszug am Freitag, 8.fer Martinszug am Freitag, 8.fer Martinszug am Freitag, 8.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, teilnehmen. Aufstel-
lung ist ab 17 Uhr vor der Kirche
St. Antonius, bevor der Zug um 18
Uhr mit Sankt Martin und Musik-
gruppe durch das Dorf zieht.
Zur Durchführung des Martins-
zugs und zur Verteilung von Weck-
männern sind wir auch in diesem
Jahr auf Spenden angewiesen. Zu
diesem Zweck werden die Mit-
glieder des Ortsring Kriegsdorf
e.V. ab Montag,ab Montag,ab Montag,ab Montag,ab Montag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, bis bis bis bis bis
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. November November November November November,,,,, wieder
eine HaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlung an den
Kriegsdorfer Haustüren durchfüh-

ren. Alle Sammler können sich
entsprechend ausweisen.
Wir bitten Sie auf diesem Wege
das Brauchtum in unserem Dorf
zu unterstützen und bedanken
uns bereits im Voraus für Ihren
Beitrag.
Ortsring Kriegsdorf e. V. -
Der Vorstand

Offenes
Atelier
Familientag mit
Aktionen für Groß
und Klein im
Arbeitskreis Kunst
Troisdorf e. V.

Der Arbeitskreis Kunst Troisdorf e. V.
öffnet am Sonntag, 27. Oktober, sei-
ne Türen im Atelier in der Hauptstra-
ße 175 in Troisdorf-Spich. In der Zeit
von 11 bis 17 Uhr können Erwachse-
ne und Kinder in unserer Druck-
werkstatt in entspannter Ar-
beitsatmosphäre die kreativen
Gestaltungsmöglichkeiten des
„Gelantinedrucks“ und der „Frot-
tage“ entdecken und erproben.
Weiterhin bieten wir an, kleine
Leporellos und/oder Faltbücher an-
zufertigen. Die Gestaltungsmög-
lichkeiten sind hier unerschöpf-
lich. Hier bietet sich an, die Er-
gebnisse der Druckwerkstatt
gleich zu verarbeiten.
Ein Rundgang durch das Atelier
bietet einen Einblick in die unter-
schiedlichen Arbeitswelten der
Künstlerinnen. (pho)
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Sa., 09.11.2024
Einlass: 17.30 Uhr - Beginn: 18.30 Uhr

Mehrzweckhalle Müllekoven

Kartenbestellung (ausschließlich Stehplätze): 

Büro Pilger, Dorfstraße 79 - 53844 Troisdorf

Tel. 0228 / 450384   E-Mail: info@pilger-troisdorf.de

30 € 

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Karnevalserwachen

Räuber
Höhner

Guido Cantz
Jot Drop 

uvm.

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.

Rückblick im Rundblick
Stichwahl in Troisdorf: Vor 20 Jah-
ren wurden die Themen in der Stadt
von der anstehenden Stichwahl zum
Bürgermeister vom 10. Oktober
2004 geprägt. Keiner der Kandida-
ten erreichte eine absolute Mehr-
heit, und so ging es also in die
Verlängerung. Die Wahlbeteiligung
war damals recht gering - 26.092
Wahlberechtigte gaben keine Stim-
me ab. Es folgte - noch vor der
Stichwahl - ein Plädoyer für mehr
Wahlbeteiligung. Auch deshalb, weil

einem der Kandidaten nur 65 Stim-
men für eine absolute Mehrheit fehl-
ten. Es zeigte sich schon damals:
Jede Stimme zählt - und kann einen
Unterschied machen. Das Plädoyer
jedoch erfüllte seinen Zweck nicht,
denn zur Stichwahl stieg die Zahl
der Nichtwähler noch einmal or-
dentlich auf 32.507 an.
Halloween in der Fußgängerzone:
Am „Langen Donnerstag“ im Okto-
ber 2004 wurden Troisdorfer Kinder
in die Innenstadt eingeladen, um

Kürbisse auszustechen und diese
anschließend hell leuchtend in der
Innenstadt zu verteilen. Das taten
die Kinder dann in einem großen
Umzug - natürlich mit entsprechend
gruseliger Verkleidung. Die tempo-
räre Schmückung wertete die In-
nenstadt auf und wurde zu aller
Verwunderung kaum mutwillig be-
schädigt oder zerstört.
Bergheimer Töpfermarkt: Der 12.
Bergheimer Töpfermarkt fand vor
20 Jahren am zentralen Paul-Schürr-

mann-Platz statt. Über 30 Töpfer
aus ganz Deutschland kamen zu-
sammen, um Gebrauchskeramik,
Schmuck oder ausgefallene Unika-
te anzubieten. Das Töpfern hat in
der Region übrigens eine jahrtau-
sendealte Tradition - „Schuld“ dar-
an hat unsere Nachbar- und Kreis-
stadt Siegburg: Diese war bekannt
für ihr Steinzeug aus weißbrennen-
dem Ton. Die Überreste von über
1.000 Jahre alten Tonwerkstätten
sind im Siegburger Stadtgebiet zu
finden und machten die Stadt schon
im 13. Jahrhundert im nationalen
wie internationalen Handel be-
kannt. (pho)

Veranstaltung
auf Burg Wissem
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr
Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:     Wie ent-Wie ent-Wie ent-Wie ent-Wie ent-
steht ein Bilderbuch?steht ein Bilderbuch?steht ein Bilderbuch?steht ein Bilderbuch?steht ein Bilderbuch?
Seit 2014 schreibt die Deutsche
Akademie für Kinder- und Jugend-
literatur einen Nachwuchspreis für
deutschsprachige Illustrator*innen
aus. Grund genug, das zehnjähri-
ge Jubiläum dieser besonderen
Auszeichnung mit einer Ausstel-
lung im Bilderbuchmuseum zu fei-
ern. Doch wie entsteht überhaupt
ein Bilderbuch? Wir gehen der Sa-
che auf den Grund.  Workshop für
Kinder ab fünf Jahren, Teilnahme-
gebühr: 3 Euro, Anmeldung unter:
02241/900-427, mit Lisa Blömeke



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 9

63.63.63.63.63. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober 2024 I Nr Oktober 2024 I Nr Oktober 2024 I Nr Oktober 2024 I Nr Oktober 2024 I Nr..... 42 /  42 /  42 /  42 /  42 / 20242024202420242024

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Satzung über die
Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuern und die Gewerbesteu-
er der Stadt Troisdorf (Hebesatzsatzung) vom 10.Oktober 2024 erfolgte
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 14. Oktober 2024
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die GrundsteuernSatzung über die Festsetzung der Hebesätze für die GrundsteuernSatzung über die Festsetzung der Hebesätze für die GrundsteuernSatzung über die Festsetzung der Hebesätze für die GrundsteuernSatzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuern

und die Gewerbesteuer der Stadt und die Gewerbesteuer der Stadt und die Gewerbesteuer der Stadt und die Gewerbesteuer der Stadt und die Gewerbesteuer der Stadt TTTTTroisdorf (Hebesatzsatzung)roisdorf (Hebesatzsatzung)roisdorf (Hebesatzsatzung)roisdorf (Hebesatzsatzung)roisdorf (Hebesatzsatzung)
vom 10. Oktober 2024vom 10. Oktober 2024vom 10. Oktober 2024vom 10. Oktober 2024vom 10. Oktober 2024

Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. NRW. S. 444) in Verbin-
dung mit § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. August 1973
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 16.
Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) und § 16 des Gewerbesteuergesetzes
(GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002
(BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom
27. März 2024 (BGBl. I S. 108) und § 1 des Gesetzes über die Einfüh-
rung einer optionalen Festlegung differenzierender Hebesätze im Rah-
men des Grundvermögens bei der Grundsteuer Nordrhein-Westfalen
(Nordrhein-Westfalens Grundsteuerhebe-satzgesetz - NWGrStHsG)
vom 05. Juli 2024 hat der Rat der Stadt Troisdorf in seiner Sitzung am
01.10.2024 folgende Hebesatzsatzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern werden ab dem 01.01.2025
wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 571 v.H.
1.2. für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 535 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 500 v.H.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Diese Hebesatzsatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Die Hebesätze treten an die Stelle der in § 6 der Haushaltssatzung der
Stadt Troisdorf für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 vom 18. April
2024 festgelegten Hebesätze für das Haushaltsjahr 2025.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 10.10.2024
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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DHL feiert Richtfest in Troisdorf
Logistikunternehmen plant 2025 Fertigstellung

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Vor wenigen Tagen wurde das
Richtfest für das neue DHL Europe
Innovation Center in Troisdorf-
Mitte gefeiert. In Anwesenheit
von Bürgermeister Alexander Bi-
ber und Katja Busch, Chief Com-
mercial Officer und Head of Cus-
tomer Solutions & Innovation bei
DHL, würdigte man diesen wich-
tigen Meilenstein in der Kaiser-
straße. Busch betonte dabei,
dass „in keiner anderen Stadt
die Genehmigungen so schnell
gegangen wären, wie in Trois-
dorf „. Das innovative Gebäude
wird zurzeit in umweltfreundli-
cher Holzbauweise errichtet und
soll ab 2025 CO&#8322;-effizi-
ent betrieben werden.
„Mit dem Neubau ihres Europe
Innovation Centers in der Stadt-
mitte sendet die DHL Group ein
starkes Signal von Troisdorf aus.
Wir danken DHL für das Vertrau-
en in unsere Stadt, die sich als
attraktiver Standort für zu-
kunftsweisende Investitionen
erweist“, sagte Bürgermeister
Alexander Biber in seiner Rede
zum Richtfest.
Das neue Innovation Center wird
mehr als 5 000 Quadratmeter
Fläche bieten und Raum für Ver-
anstaltungen mit bis zu 400 Per-
sonen schaffen. Neben einem
großen Showroom für moderns-
te Logistiktechnologien stehen
auch Konferenz- und Kreativräu-
me zur Verfügung. Die Baustelle
ist durch die Modulbauweise

Das neue Innovation Center von DHL soll 2025 fertig gestellt werden. Foto: Stadt TroisdorfDas neue Innovation Center von DHL soll 2025 fertig gestellt werden. Foto: Stadt TroisdorfDas neue Innovation Center von DHL soll 2025 fertig gestellt werden. Foto: Stadt TroisdorfDas neue Innovation Center von DHL soll 2025 fertig gestellt werden. Foto: Stadt TroisdorfDas neue Innovation Center von DHL soll 2025 fertig gestellt werden. Foto: Stadt Troisdorf

bereits schnell gewachsen. Das
Gebäude soll mit einer Photo-
voltaik-Anlage, Wärmepumpen-
technik, Ladeplätzen für E-Fahr-
zeuge und E-Fahrräder sowie mit
weiteren neuen Technologien
ausgestattet werden.
Besucher*innen können zum
Beispiel Trends wie Computer
Vision und Indoor Mobile Ro-

bots kennenlernen und hautnah
erleben.
„Lassen Sie mich abschließend
noch einmal ganz herzlich „Dan-
ke“ sagen für Ihr Vertrauen in
den Standort Troisdorf. Der
Standort Troisdorf, das sind die
Menschen, die hier leben und
arbeiten. Und Ihre Innovations-
kraft kommt den Troisdorferin-

nen und Troisdorfern zugute“,
erklärte Bürgermeister Biber
abschließend.
Das DHL Europe Innovation Cen-
ter ist ein weiterer Schritt in der
partnerschaftlichen Zusammen-
arbeit zwischen dem Logistikun-
ternehmen und der Stadt Trois-
dorf, die sich so als dynamischer
Wirtschaftsstandort profiliert.
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Kostenloses
Rollatoren-Training
Für Senior*innen in Spich
Rollatoren sind aus unserem
Alltag nicht mehr wegzudenken
und dienen als unverzichtbare
Hilfsmittel für ältere Menschen
sowie für Personen mit körper-
lichen Einschränkungen, die
Unterstützung beim Gehen be-
nötigen.
Doch die Nutzung eines Rolla-
tors birgt auch Risiken, wenn
die richtige Einstellung und
Handhabung nicht gewährleis-
tet sind.
Aus diesem Grund findet unter
der Leitung von Barbara
Schwartz ein kostenloses Rol-
latoren-Training auf dem Park-
platz neben dem Bürgerhaus
Spich statt.
Die Rhein-Sieg-Verkehrsge-
sellschaft (RSVG) stellt einen

Bus zur Verfügung, an dem
beispielsweise das richtige Ein-
und Aussteigen gezeigt und ge-
übt werden kann. Zudem be-
steht die Möglichkeit, durch
das Sanitätshaus Rahm die Ein-
stellung des Rollators überprü-
fen und gegebenenfalls anpas-
sen zu lassen.
Ein abgesteckter Übungsbe-
reich ermöglicht das Training
auf unterschiedlichen Unter-
gründen, was der Sicherheit
dient. Im Anschluss lädt die
AWO Spich zu kostenlosem Kaf-
fee und Kuchen ein.
• Datum: 24.10.2024
• Ort: Parkplatz Bürgerhaus

Spich, Waldstraße 35, 53842
Troisdorf

• Zeit: 14:00-16:00 Uhr

Der Parkplatz ist im Zeitraum
von 12:00-17:00 Uhr für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrt.

Barbara Schwartz
Organisatorin/
Senior*innenbeauftragte Spich
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Benefizkonzert der besonderen Art
Der Chor „GRENZENLOS“ and„GRENZENLOS“ and„GRENZENLOS“ and„GRENZENLOS“ and„GRENZENLOS“ and
Friends“Friends“Friends“Friends“Friends“ aus Overath unter der
Leitung von David Hubert probt
bereits seit einigen Wochen vol-
ler Vorfreude für ein ganz be-
sonderes Konzert. Zugunsten des
Hospizes St. Klara singt der Chor
am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 10.11.202410.11.202410.11.202410.11.202410.11.2024
um 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhr in der St. Hippo-
lytus Kirche in Troisdorf.
Als Finalteilnehmer des WDR-
Wettbewerbs „Bester Chor im
Westen“ ist der Chor seit 2017
weit über unsere Region be-
kannt. Weitere Sängerinnen und
Sänger aus befreundeten Chö-
ren kommen als „Friends“ zu
diesem Konzert hinzu. Weit mehr
als 100 Sängerinnen und Sänger
werden auf der Bühne stehen
und für ein unvergessliches

Klangerlebnis sorgen. Mit dem
Gedanken, etwas Schönes in der
Vorweihnachtszeit zu schaffen,
hatten Monika Lang (Pflegefach-
kraft im Hospiz) und Jakob Becker
(Unterstützer des Hospizes) die
Idee zu diesem Konzert.
Die Anfrage bei David Hubert nach
den Sommerferien wurde trotz der
Kurzfristigkeit sofort mit Begeis-
terung und Zustimmung entgegen-
genommen, so dass die Planungen
und Proben beginnen konnten.
Im Hospiz St. Klara laufen ebenfalls
zahlreiche Vorbereitungen. Moni-
ka Lang und Jakob Becker gestal-
ten mit einigen Hospizgästen in
liebevoller Handarbeit wunder-
schöne Deko-Steine, die am Kon-
zertabend gegen eine Spende als
Erinnerung an dieses Ereignis mit-

genommen werden können.
Alle Beteiligten und Organisato-
ren dieses Abends wünschen sich
eine wunderschöne Zeit mit tol-
lem Gesang und freuen sich über
eine Unterstützung für das örtli-
che Hospiz St. Klara.
Vom Gesetzgeber vorgegeben,
müssen Hospizeinrichtungen in
Deutschland, so auch das Hospiz
St. Klara in Troisdorf, einen Teil
ihrer Betriebskosten über Spen-
dengelder finanzieren. Neben den
Einnahmen von Kranken- und Pfle-
gekassen müssen jährlich 5% der
Betriebskosten (für dieses Haus
ca. 250.000 €) an Spenden erwirt-
schaftet werden, um damit alle
Kosten decken zu können.
Das Hospiz benötigt allerdings
nicht nur finanzielle Unterstützung,

es wirbt auch für das Ehrenamt
im St. Klara. Ehrenamtliche Mit-
arbeiter sind dort unverzichtbar.
Sie unterstützen in vielen Berei-
chen und dürfen im Alltag zu kei-
nem Zeitpunkt fehlen.
An diesem Abend können Sie
sich über die Hospizarbeit und
weitere Tätigkeiten informieren.
Das Hospiz-Team und alle Sän-
gerinnen und Sänger freuen sich
sehr auf dieses Event.
Der Eintritt zu diesem KonzertDer Eintritt zu diesem KonzertDer Eintritt zu diesem KonzertDer Eintritt zu diesem KonzertDer Eintritt zu diesem Konzert
ist freiist freiist freiist freiist frei - Spenden erwünscht.
Für Rückfragen kontaktieren
Sie: Jessica Holdefehr - Fundrai-
sing im Hospiz St. Klara
Email:
jessica.holdefehr@hospiz-
klara.de oder unter
Tel: 02241-266 33 38

Anzeige

Erfahrungsaustausch zur Weltstillwoche
Stillcafé in der Stadtbibliothek
„Für Eltern mit Säuglingen kann
ein Erfahrungsaustausch sehr hilf-
reich sein“, weiß Familienhebam-
me Petra Schuck.
Zur Weltstillwoche Anfang Okto-
ber lud sie Schwangere, stillende
Frauen und andere Interessierte
zum Gespräch bei Kaffee und Ku-
chen ins Stillcafé in die Stadtbi-
bliothek ein.
Seit Juni gibt es einen wöchentli-
chen Treff mit der Familienheb-
amme in der Stadtbibliothek Trois-
dorf immer dienstags von 15 bis
16 Uhr. Der Treff bietet die Mög-
lichkeit zum Austausch, aber auch
zur fachlichen Beratung. Neben
Fragen der Babyernährung kön-
nen Eltern auch Rat bekommen,
wenn es um Schlafen, Entwick-

lungsschritte und andere Themen
geht. Der besonderen Einladung
anlässlich der Weltstillwoche folg-
ten nicht nur Mütter mit Säuglin-
gen. Auch zwei Großmütter wa-
ren mitgekommen und gaben ei-
nen Einblick, wie mit dem Thema
Stillen und der zugehörigen Bera-
tung in vergangenen Tagen um-
gegangen wurde. So entwickelte
sich ein interessanter Austausch,
bei dem auch die aktuellen Anlie-
gen der Mütter nicht zu kurz ka-
men. Wegen Urlaub findet das
nächste Stillcafé in der Stadtbi-
bliothek, Kölner Straße 69-81,
erst am Dienstag, 29. Oktober
2024, statt. Interessierte können
einfach vorbeikommen, eine An-
meldung ist nicht nötig.

Seit Juni gibt es einen wöchentlichen Treff mit der Familienhebamme inSeit Juni gibt es einen wöchentlichen Treff mit der Familienhebamme inSeit Juni gibt es einen wöchentlichen Treff mit der Familienhebamme inSeit Juni gibt es einen wöchentlichen Treff mit der Familienhebamme inSeit Juni gibt es einen wöchentlichen Treff mit der Familienhebamme in
der Stadtbibliothek Troisdorf immer dienstags von 15 bis 16 Uhr.der Stadtbibliothek Troisdorf immer dienstags von 15 bis 16 Uhr.der Stadtbibliothek Troisdorf immer dienstags von 15 bis 16 Uhr.der Stadtbibliothek Troisdorf immer dienstags von 15 bis 16 Uhr.der Stadtbibliothek Troisdorf immer dienstags von 15 bis 16 Uhr.
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„LIFE IS LIVE!“
Dave Davies

Mit seiner brandneuen Show „LIFEMit seiner brandneuen Show „LIFEMit seiner brandneuen Show „LIFEMit seiner brandneuen Show „LIFEMit seiner brandneuen Show „LIFE
IS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mitIS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mitIS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mitIS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mitIS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mit
auf eine wilde und kurzweiligeauf eine wilde und kurzweiligeauf eine wilde und kurzweiligeauf eine wilde und kurzweiligeauf eine wilde und kurzweilige
Reise in die faszinierende Welt desReise in die faszinierende Welt desReise in die faszinierende Welt desReise in die faszinierende Welt desReise in die faszinierende Welt des
Projekts „Leben“.Projekts „Leben“.Projekts „Leben“.Projekts „Leben“.Projekts „Leben“.

Freitag, 22.11.2024 | Start: 20Freitag, 22.11.2024 | Start: 20Freitag, 22.11.2024 | Start: 20Freitag, 22.11.2024 | Start: 20Freitag, 22.11.2024 | Start: 20
Uhr | Einlass: 19 UhrUhr | Einlass: 19 UhrUhr | Einlass: 19 UhrUhr | Einlass: 19 UhrUhr | Einlass: 19 Uhr
Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Stra-a-a-a-a-
ße 167,ße 167,ße 167,ße 167,ße 167, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:     VVK ab 21,40 € zzgl.VVK ab 21,40 € zzgl.VVK ab 21,40 € zzgl.VVK ab 21,40 € zzgl.VVK ab 21,40 € zzgl. evtl. evtl. evtl. evtl. evtl.
Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Abendkasse ab 23,40Abendkasse ab 23,40Abendkasse ab 23,40Abendkasse ab 23,40Abendkasse ab 23,40
€€€€€
Mit seiner brandneuen Show „LIFE
IS LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis
mit auf eine wilde und kurzweili-
ge Reise in die faszinierende Welt
des Projekts „Leben“.
„Das Leben ist ein herausfordern-
des Werkstück, das jeder mit Hu-
mor als treibende Kraft in ein ein-
maliges Meisterstück verwandeln
kann“, sagt der zweifache Gewin-
ner des Prix-Pantheon und Träger
des Deutschen Comedypreises.

Diese Erkenntnis durchdringt sei-
ne witzigen und ehrlichen Ge-
schichten und Lieder, die Davis
mit unbändiger Spielfreude dar-
zubieten weiß. Und so wie das
Leben auch Unerwartetes bereit-
hält, interagiert Davis mit seinem
Publikum mit verblüffender Spon-
tanität.
Seien Sie mutig und setzen Sie
sich in Davis“ Show der Gefahr
aus, neue und positive Perspekti-
ven für Ihr eigenes Leben zu ge-
winnen. Denn Achtung: Sie könn-
ten glücklicher gehen, als Sie ge-
kommen sind! Das Lächeln, mit
dem Sie den Abend verlassen wer-
den, wird Sie noch lange verfol-
gen. Garantiert!
TicketsTicketsTicketsTicketsTickets
• Das Kartenhaus
• Ticket-Shop der Stadthalle

Troisdorf
• Kölner Str. 167, 53840 Trois-

dorf
• Tickethotline: 02405-40860
• E-Mail:

info@daskartenhaus.de
Online auf www.stadthalle-
troisdorf.de unter dem Ticketlink
der jeweiligen Veranstaltung!
Auch als ticketdirect (Print@home)
& Mobile Ticket (Download für App-
le & Google Wallet)
Tickets an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen & online

25 Jahre
Pflege der Südheide
Portal Burg Wissem
Seit 1998 finanziert die Flughafen
Köln/Bonn GmbH im Rahmen ih-
rer Ausgleichsverpflichtung Pfle-
gemaßnahmen in der Südheide,
den Altenrather Wiesen und der
Aggeraue.
Diplom-Geograf Dirk Ferber be-
gleitet diese Maßnahmen wis-
senschaftlich von Anfang an. Vor
dem Abschluss der Pflegever-
pflichtung zieht er eine Bilanz
zur Entwicklung der Lebensräu-
me, Flora und Fauna.
Zudem werden aktuelle Proble-
me vorgestellt und zukünftige

Entwicklungen diskutiert.
• Datum: 26. Oktober 2024, 15

Uhr
• Veranstalter: Portal Burg Wis-

sem
• Treffpunkt: Saal Wahner Hei-

de, Portal Burg Wissem
• Dauer: ca. 1,5 Stunden (Vor-

trag mit Diskussion)
• Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem,
Tel.: 02241 900-456,
E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de
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„Lebendiger Adventskalender“ in Eschmar
Gemeinsam die Adventszeit gestalten

Feiern mit der Familie

Internationales Frauenfrühstück
Mehrgenerationenhaus „Haus International“

Teilnehmerinnen aus Ländern wie der Türkei, der Ukraine, dem KosovoTeilnehmerinnen aus Ländern wie der Türkei, der Ukraine, dem KosovoTeilnehmerinnen aus Ländern wie der Türkei, der Ukraine, dem KosovoTeilnehmerinnen aus Ländern wie der Türkei, der Ukraine, dem KosovoTeilnehmerinnen aus Ländern wie der Türkei, der Ukraine, dem Kosovo
und Albanien brachten ihre landestypischen Gerichte mit, die dieund Albanien brachten ihre landestypischen Gerichte mit, die dieund Albanien brachten ihre landestypischen Gerichte mit, die dieund Albanien brachten ihre landestypischen Gerichte mit, die dieund Albanien brachten ihre landestypischen Gerichte mit, die die
Geschmäcker und Traditionen ihrer Heimatländer widerspiegelten.Geschmäcker und Traditionen ihrer Heimatländer widerspiegelten.Geschmäcker und Traditionen ihrer Heimatländer widerspiegelten.Geschmäcker und Traditionen ihrer Heimatländer widerspiegelten.Geschmäcker und Traditionen ihrer Heimatländer widerspiegelten.

In der Vorweihnachtszeit möchten
die Kirchengemeinde St. Johannes
und die städtische Kindertagesstät-
te Eschmar einen „Lebendigen Ad-
ventskalender“ ins Leben rufen. Die-
se besondere Aktion, die in vielen
Orten bereits Tradition ist, soll Men-
schen in einer besinnlichen und ge-
meinschaftlichen Atmosphäre zu-
sammenbringen.
WWWWWas ist der „Lebendige as ist der „Lebendige as ist der „Lebendige as ist der „Lebendige as ist der „Lebendige Adventska-Adventska-Adventska-Adventska-Adventska-
lender“?lender“?lender“?lender“?lender“?
Ein Adventskalender zählt die Tage
bis Weihnachten - beim „Lebendi-
gen Adventskalender“ werden die-
se Tage durch Menschen und Be-
gegnungen lebendig gestaltet. An
jedem der 24 Tage im Advent treffen
sich Bürgerinnen und Bürger um
17:30 Uhr an Fenstern, Türen, Gara-
gentoren oder anderen Orten in
Eschmar. Dort wird gemeinsam ge-
sungen, Geschichten werden erzählt,
Gebete gesprochen, Gedichte vor-
getragen oder Musik gemacht. Oft
gibt es auch kleine Leckereien. Die
Treffen dauern etwa 15 bis 30 Minu-
ten und bieten eine besinnliche Aus-
zeit vom Alltag.
Wer organisiert und gestaltet denWer organisiert und gestaltet denWer organisiert und gestaltet denWer organisiert und gestaltet denWer organisiert und gestaltet den
„Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen Adventskalender“?Adventskalender“?Adventskalender“?Adventskalender“?Adventskalender“?
In Eschmar ist es eine Kooperation
der Kirchengemeinde St. Johannes
und der städtischen Kindertages-
stätte, die die Organisation über-
nimmt. Verschiedene Gastgeber aus
der Nachbarschaft - seien es Famili-

Der „Lebendige Adventskalender“ bietet eine besondere Gelegenheit, die Adventszeit in Gemeinschaft zuDer „Lebendige Adventskalender“ bietet eine besondere Gelegenheit, die Adventszeit in Gemeinschaft zuDer „Lebendige Adventskalender“ bietet eine besondere Gelegenheit, die Adventszeit in Gemeinschaft zuDer „Lebendige Adventskalender“ bietet eine besondere Gelegenheit, die Adventszeit in Gemeinschaft zuDer „Lebendige Adventskalender“ bietet eine besondere Gelegenheit, die Adventszeit in Gemeinschaft zu
erleben und sich auf Weihnachten einzustimmen.erleben und sich auf Weihnachten einzustimmen.erleben und sich auf Weihnachten einzustimmen.erleben und sich auf Weihnachten einzustimmen.erleben und sich auf Weihnachten einzustimmen.

en, Vereine, Schulklassen oder loka-
le Unternehmen - gestalten die 24
Fenster. Jedes Fenster ist thematisch
auf die Advents- und Weihnachtszeit
ausgerichtet und wird durch die Gast-
geber liebevoll dekoriert. Mit dem
Beginn der kleinen Feier wird das
Fenster enthüllt und die Gäste wer-
den durch den Abend geleitet.
Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?
Der „Lebendige Adventskalender“
bietet eine besondere Gelegen-
heit, die Adventszeit in Gemein-
schaft zu erleben und sich auf

Weihnachten einzustimmen. Es
geht um Begegnung, Miteinander
und das Teilen von Momenten der
Besinnung. Jeder kann teilneh-
men, ob aktiv oder einfach als
stiller Beobachter. Niemand ist
gezwungen zu singen oder zu be-
ten, die Teilnahme ist völlig offen
und unverbindlich.
Mitmachen und ein Fenster gestal-Mitmachen und ein Fenster gestal-Mitmachen und ein Fenster gestal-Mitmachen und ein Fenster gestal-Mitmachen und ein Fenster gestal-
tententententen
Wer Lust hat, ein Fenster oder eine
Tür zu gestalten, kann sich im städ-
tischen Kindergarten „Im Jägersgar-

ten“ bei Frau Zumbeck oder Frau
Pilger unter der Telefonnummer
42441 oder per E-Mail an
KG_ImJaegersgarten@Troisdorf.de
melden. Es stehen zudem verschie-
dene Materialien wie Thermoskan-
nen, Wärmetöpfe oder Bastelmate-
rialien zur Verfügung.
Die Organisatoren freuen sich auf
zahlreiche Rückmeldungen und eine
lebendige Adventszeit. Sollte es in
diesem Jahr mehr Anmeldungen als
Türchen geben, wird dies im nächs-
ten Jahr natürlich berücksichtigt!

Am Donnerstag, den 26.09.2024,
veranstaltete das Mehrgenerati-
onenhaus „Haus International“ im
Rahmen der Interkulturellen Wo-
che ein Internationales Frauen-
frühstück.
Frauen aus verschiedenen Ländern
und Kulturen trafen sich, um die
kulturelle Vielfalt zu feiern und zu
erleben. Während des Treffens
genossen sie in entspannter At-
mosphäre landestypische Gerich-
te aus verschiedenen Regionen
der Welt.
Teilnehmerinnen aus Ländern wie
der Türkei, der Ukraine, dem Koso-
vo und Albanien brachten ihre lan-
destypischen Gerichte mit, die die

Geschmäcker und Traditionen ihrer
Heimatländer widerspiegelten.
Neben dem kulinarischen Genuss
stand der Austausch im Mittel-
punkt. Die Besucherinnen teilten
ihre Geschichten über Herkunft,
Migrationserfahrungen und All-
tagsherausforderungen. Es wurde
viel gelacht, und die Gespräche
über kulturelle Unterschiede und
Gemeinsamkeiten verliefen herz-
lich und ungezwungen.
Zum Abschluss waren sich alle ei-
nig, dass solche Begegnungen von
großer Bedeutung sind, da sie
Menschen näher zusammenbrin-
gen und langanhaltende Verbin-
dungen schaffen.
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Aktuelle Angebote im Familienzentrum Am Krausacker

Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
im Oktober

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Bi-
ber feste Sprechzeiten an.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am

• Mittwoch, den 23.10.2024
• Mittwoch, den 30.10.2024
jeweils zwischen 16 Uhr und 17.30
Uhr im Rathaus, Raum E69, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.

Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.

Das städtische Familienzentrum,
Am Krausacker 2, 53844 Troisdorf,
lädt zu einer spannenden Reihe
von Themenabenden für Eltern,
pädagogische Fachkräfte und In-
teressierte ein. Von der Frage, wie
viel Spielzeug ein Kind wirklich
braucht, über den Umgang mit
kindlichem Beißen bis hin zur Se-
xualerziehung im frühen Kindes-
alter - die Veranstaltungen bie-
ten fundierte Informationen und
praxisnahe Tipps.
Themenabend: „Wieviel Spiel-
zeug braucht mein Kind?“
In vielen Kinderzimmern stapeln
sich Bauklötze, Puppen und
Plüschtiere. Doch was macht gu-
tes Spielzeug aus und wie viel
braucht ein Kind tatsächlich, um
sich gut zu entwickeln? Diese Fra-
gen beantwortet die Dipl. Sozial-
pädagogin und systemische The-
rapeutin Isabelle Barrat.
Termin: Dienstag, 29. Oktober

2024, 19:30 - 21:45 Uhr
Ort: Familienzentrum Am Krausacker
Themenabend: „Wenn kleine Kin-
der beißen“
Warum beißen manche Kinder?
Ist es eine Verhaltensstörung
oder eine Phase der Entwicklung?
Anke Herzog-Veen, Referentin für
Familienthemen, gibt Antworten
und zeigt auf, wie Eltern und päd-
agogische Fachkräfte richtig rea-
gieren können.
Termin: Montag, 9. Dezember
2024, 19:30 - 21:45 Uhr
Ort:
Familienzentrum Am Krausacker
Online-Themenabend: „Körper,
Liebe, Doktorspiele - Sexualerzie-
hung von 0 bis 6 Jahren“
Sexualpädagoge Thomas Pieger
informiert über die Phasen kindli-
cher Sexualität, den Unterschied
zu erwachsener Sexualität und
gibt Tipps für den Umgang mit
Unsicherheiten im Alltag.

Termin: Donnerstag, 21. Novem-
ber 2024, 19:30 - 21:45 Uhr
Ort: Online (nach Anmeldung wird
der Link zur Veranstaltung ver-
sendet)
Infoveranstaltung: „Fit in Erster
Hilfe - Kinder“
Was tun, wenn ein Kind einen
Unfall hat? Dieser Abend bietet
Eltern wichtige Erste-Hilfe-Kennt-
nisse für Notfälle bei Säuglingen
und Kleinkindern.
Termin: Mittwoch, 6. November
2024, 19:30 - 21:45 Uhr
Ort: Familienzentrum Am Kraus-
acker
Anmeldungen sind persönlich im
Familienzentrum, telefonisch un-

ter 0228 - 9086997 oder per E-
Mail an
kg_amkrausacker@troisdorf.de
möglich.
Alle Angebote sind kostenfrei.
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Fisch fromm Frisör
EURE MÜTTER

Iga Osowska im Kunsthaus Troisdorf
Konzertankündigung

Samstag, 30.11.2024 | BeginnSamstag, 30.11.2024 | BeginnSamstag, 30.11.2024 | BeginnSamstag, 30.11.2024 | BeginnSamstag, 30.11.2024 | Beginn
20 Uhr | Einlass 19 Uhr20 Uhr | Einlass 19 Uhr20 Uhr | Einlass 19 Uhr20 Uhr | Einlass 19 Uhr20 Uhr | Einlass 19 Uhr
Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str.....
167,167,167,167,167, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:     VVK ab 26,30 € zzgl.VVK ab 26,30 € zzgl.VVK ab 26,30 € zzgl.VVK ab 26,30 € zzgl.VVK ab 26,30 € zzgl. evtl. evtl. evtl. evtl. evtl.
Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Abendkasse ab 30,40 €Abendkasse ab 30,40 €Abendkasse ab 30,40 €Abendkasse ab 30,40 €Abendkasse ab 30,40 €
Der Der Der Der Der WWWWWahnsinn geht weiter!ahnsinn geht weiter!ahnsinn geht weiter!ahnsinn geht weiter!ahnsinn geht weiter!
EURE MÜTTER präsentieren ihre
brandneue Show „Fisch fromm Fri-
sör“ - ein Comedy-Programm, so
fett, dass es im Pool sein T-Shirt

anlässt! Seit über 20 Jahren touren
Andi Kraus, Don Svezia und Matze
Weinmann kreuz und quer durch
die Republik und haben dabei so
manchen Kleinkunsttempel in sei-
nen Grundfesten erschüttert.
Mit ihrem achten Programm be-
geistern EURE MÜTTER wieder ihr
Publikum durch den einzigartigen
Mix aus lustigen Songs, skurrilen
Sketchen und absurden Perfor-

mances, für die man einfach Spezi-
alisten wie die drei Männer in ihren
schwarzen Klamotten braucht.
„Fisch fromm Frisör“ ist eine un-
glaublich abwechslungsreiche
Show, randvoll mit präzise gebas-
telten Darbietungen und treffsiche-
ren Pointen. Kein Thema ist dem
Trio fremd, sämtliche Phänomene
des täglichen Lebens werden hier
einen Abend lang kunstvoll aufge-
bockt.
Ihr YouTube-Kanal hat mittlerweile
über 60 Millionen Views
und wer die drei aus dem Internet
kennt, weiß: Die sind echt lustig.
Aber nur wer sie live erlebt, spürt
tatsächlich, was für ein mitreißen-
des „Fuck, yeah!!!“- Ereignis eine
EURE MÜTTER-Bühnenshow ist.
„Fisch fromm Frisör“ bietet zwei
Stunden nie zuvor gesehener Co-
medy - frisch gewaschen, ausge-
nommen und eingedreht. Ein be-
rühmter Kritiker verglich die drei

Komiker vor kurzem mit einer gu-
ten Flasche Rotwein. Nicht etwa,
weil sie mit zunehmendem Alter
immer besser werden, sondern weil
er es schade fände, wenn man sie
einfach achtlos in einen Topf Gu-
lasch kippt.
EURE MÜTTER - Comedy, die auch
in den Ecken putzt.

TicketsTicketsTicketsTicketsTickets
• Das Kartenhaus
• Ticket-Shop der Stadthalle

Troisdorf
• Kölner Str. 167, 53840 Troisdorf
• Tickethotline: 02405-40860
• E-Mail: info@daskartenhaus.de
Online auf www.stadthalle-
troisdorf.de unter dem Ticketlink der
jeweiligen Veranstaltung!
Auch als ticketdirect (Print@home)
& Mobile Ticket (Download für App-
le & Google Wallet)
Tickets an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen & online

Am 27. Oktober 2024 um 18:00
Uhr lädt das Kunsthaus Troisdorf
zu einem besonderen musikali-
schen Erlebnis ein: Die in Lübeck
lebende Jazzsängerin Iga Osows-
ka wird mit ihrer Band ein ab-
wechslungsreiches Konzert geben.
Iga Osowska (*1991) studierte
von 2011 bis 2017 populären Ge-
sang an der Musikhochschule Lü-
beck und entdeckte dort ihre Lei-
denschaft für den Jazz. Nach ih-
rem Abschluss vertiefte sie ihre
Jazzkenntnisse an der Hochschu-
le für Musik und Theater Ham-
burg bei Prof. Ken Norris, wo sie
von 2017 bis 2021 studierte. 2023

wurde sie mit dem renommierten
Lübecker Jazzpreis ausgezeichnet.
Ihr Repertoire umfasst sowohl tra-
ditionelle Jazzstandards mit Scat-
Gesang als auch modernen Jazz.
Eine besondere Facette ihres Pro-
gramms stellt „Polish Jazz Poet-
ry“ dar, bei dem Osowska mit pol-
nischsprachigen Stücken ihre
Wurzeln aufgreift und einen mu-
sikalischen Kulturaustausch zwi-
schen Deutschland und Polen för-
dert. Ihr bald erscheinendes Al-
bum Kosmopolitika spiegelt die-
se kulturelle Vielfalt wider.
Gemeinsam mit der Pianistin Mara
Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-

kum im Kunsthaus Troisdorf mit
eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-
rangements und Pop-Elementen
verzaubern. Ein abwechslungsrei-
ches Programm mit verschiedenen
kulturellen und musikalischen Ein-
flüssen erwartet die Besucher.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlass: 17:30 Uhr
Konzertbeginn: 18:00 Uhr
Gemeinsam mit der Pianistin MaraGemeinsam mit der Pianistin MaraGemeinsam mit der Pianistin MaraGemeinsam mit der Pianistin MaraGemeinsam mit der Pianistin Mara
Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-Jessen wird Iga Osowska ihr Publi-
kum im Kunsthaus Troisdorf mitkum im Kunsthaus Troisdorf mitkum im Kunsthaus Troisdorf mitkum im Kunsthaus Troisdorf mitkum im Kunsthaus Troisdorf mit
eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-eigenen Kompositionen, Jazz-Ar-
rangements und Pop-Elementenrangements und Pop-Elementenrangements und Pop-Elementenrangements und Pop-Elementenrangements und Pop-Elementen
verzaubern.verzaubern.verzaubern.verzaubern.verzaubern.

Foto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard Frei

Foto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard FreiFoto: Bernhard Frei
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Digitale Teilhabe für Senior*innen
Projekt Junior*innen helfen Senior*innen des Seniorenbeirates geht in die 3. Runde

Jetzt kostenlos anmelden
und nichts mehr verpassen
Newsletter der Stadtverwaltung

Anleitung zur Verwendung des QR-Anleitung zur Verwendung des QR-Anleitung zur Verwendung des QR-Anleitung zur Verwendung des QR-Anleitung zur Verwendung des QR-
Codes: Die Kamera-App auf demCodes: Die Kamera-App auf demCodes: Die Kamera-App auf demCodes: Die Kamera-App auf demCodes: Die Kamera-App auf dem
Smartphone öffnen. Die KameraSmartphone öffnen. Die KameraSmartphone öffnen. Die KameraSmartphone öffnen. Die KameraSmartphone öffnen. Die Kamera
auf den QR-Code richten. Den an-auf den QR-Code richten. Den an-auf den QR-Code richten. Den an-auf den QR-Code richten. Den an-auf den QR-Code richten. Den an-
gezeigten Link anklicken, um di-gezeigten Link anklicken, um di-gezeigten Link anklicken, um di-gezeigten Link anklicken, um di-gezeigten Link anklicken, um di-
rekt zur Anmeldeseite für denrekt zur Anmeldeseite für denrekt zur Anmeldeseite für denrekt zur Anmeldeseite für denrekt zur Anmeldeseite für den
Newsletter zu gelangen.Newsletter zu gelangen.Newsletter zu gelangen.Newsletter zu gelangen.Newsletter zu gelangen.

Mit dem kostenlosen wöchentli-kostenlosen wöchentli-kostenlosen wöchentli-kostenlosen wöchentli-kostenlosen wöchentli-
chen Newsletter der Stadtverwal-chen Newsletter der Stadtverwal-chen Newsletter der Stadtverwal-chen Newsletter der Stadtverwal-chen Newsletter der Stadtverwal-
tung tung tung tung tung TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf erhält man alle
wichtigen Nachrichten und aktu-
ellen Informationen direkt ins Post-
fach. Der Newsletter bietet einen
umfassenden Überblick über:
• Aktuelle Projekte und Ent-Aktuelle Projekte und Ent-Aktuelle Projekte und Ent-Aktuelle Projekte und Ent-Aktuelle Projekte und Ent-

wicklungenwicklungenwicklungenwicklungenwicklungen in der Stadt,
• Wichtige Entscheidungen undWichtige Entscheidungen undWichtige Entscheidungen undWichtige Entscheidungen undWichtige Entscheidungen und

BeschlüsseBeschlüsseBeschlüsseBeschlüsseBeschlüsse des Stadtrates,
• VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen und TTTTTermineermineermineermineermine

in Troisdorf,
• Baustellen-UpdatesBaustellen-UpdatesBaustellen-UpdatesBaustellen-UpdatesBaustellen-Updates, Ver-

kehrsänderungen und Infra-
strukturprojekte,

• ServiceinformationenServiceinformationenServiceinformationenServiceinformationenServiceinformationen für
Bürger*innen sowie

• Neue Neue Neue Neue Neue AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote und Dienstleis-
tungen der Stadtverwaltung.

Durch das Abonnement verpasst
man keine wichtigen Meldungen
mehr und ist stets auf dem neues-
ten Stand, was in Troisdorf pas-
siert. Das spart Zeit und sorgt
dafür, dass man immer informiert
ist - egal, ob es um eine Veran-

staltung in der Nachbarschaft,
eine neue Dienstleistung im Rat-
haus oder aktuelle Verkehrsinfos
geht.
Jetzt kostenlos anmelden und
nichts mehr verpassen:
www.troisdorf.de/newsletter

Interessierte Senior*innen können sich ab sofort unter 02241-200Interessierte Senior*innen können sich ab sofort unter 02241-200Interessierte Senior*innen können sich ab sofort unter 02241-200Interessierte Senior*innen können sich ab sofort unter 02241-200Interessierte Senior*innen können sich ab sofort unter 02241-200
8707 (AB) bei Frau Rodriguez anmelden.8707 (AB) bei Frau Rodriguez anmelden.8707 (AB) bei Frau Rodriguez anmelden.8707 (AB) bei Frau Rodriguez anmelden.8707 (AB) bei Frau Rodriguez anmelden.

Anfang November startet der
Seniorenbeirat der Stadt Trois-
dorf in Zusammenarbeit mit dem
Gymnasium am Altenforst und
der Unterstützung der Stadt
Troisdorf die nächste Runde der
Schulungen für Senior*innen an
Smartphones und Tablets.

In den ersten beiden Runden
im zweiten Halbjahr 2023 und
im ersten Halbjahr dieses Jah-
res stieß das Angebot auf gro-
ße Resonanz - über 80
Senior*innen nahmen daran
teil. Nun geht das Projekt in
die dritte Runde.

Die Schulungen finden wieder
in den Ortsteilen in Klein- und
Kleinstgruppen statt.
Die Teilnehmenden erhalten ei-
nen schriftlichen Leitfaden für
iOS und Android, den die
Schüler*innen entwickelt ha-
ben.
So können die Senior*innen die
einzelnen Schritte zu Hause
selbstständig nachvollziehen
und sich auch mit Themen ver-
traut machen, die in der Schu-
lung vielleicht nicht angespro-
chen wurden.
Bei Bedarf stehen Leihgeräte
zur Verfügung.
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Medienflohmarkt in der Stadtbibliothek startet
Die Stadtbibliothek informiert

Troisdorfer Ausschüsse
tagen im Oktober
Rat und Politik

Der Förderverein Stadtbibliothek
Troisdorf e.V. veranstaltet traditi-
onell den Medienflohmarkt im
City-Center, um Geld für neue An-
schaffungen, Aktivitäten und wei-
tere Projekte der Stadtbibliothek
zu sammeln. Angeboten werden
nicht nur Kinderbücher, Sachbü-
cher, Romane und fremdsprachi-
ge Bücher, sondern auch ganze
Zeitschriftenjahrgänge, Hörbü-
cher, Musik-CDs, DVDs sowie Ge-
sellschafts- und Computerspie-
le, die neue Liebhaber*innen su-
chen.
Während des Flohmarktes kön-
nen zudem weitere Spenden ab-
gegeben werden. Alle Spenden
sollten nicht älter als fünf Jahre
und in gut erhaltenem Zustand
sein, um einen guten Erlös zu
erzielen. Für diejenigen, die Platz
im Bücherregal brauchen, ist dies
eine passende Gelegenheit. Der
Förderverein freut sich, dass die
Bürger*innen mit ihren Spenden
die Stadtbibliothek unterstützen.
Der Flohmarkt findet vom 29. Ok-

Weitere Informationen sind auf der Website www.stadtbibliothek-troisdorf.de zu finden.Weitere Informationen sind auf der Website www.stadtbibliothek-troisdorf.de zu finden.Weitere Informationen sind auf der Website www.stadtbibliothek-troisdorf.de zu finden.Weitere Informationen sind auf der Website www.stadtbibliothek-troisdorf.de zu finden.Weitere Informationen sind auf der Website www.stadtbibliothek-troisdorf.de zu finden.

Im Oktober 2024 finden in Trois-
dorf verschiedene Sitzungen statt.
Hier sind die aktualisierten Ter-
mine und Orte:
Donnerstag, 24. Oktober 2024:
Seniorenbeirat, 15:00 Uhr, Rat-
haus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG,
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf.
Dienstag, 29. Oktober 2024: Aus-
schuss für öffentliche Einrichtun-
gen, 18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf,
Sitzungssaal A, EG, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf.
Mittwoch, 30. Oktober 2024: In-
klusionsbeirat, 18:00 Uhr, Rathaus
Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, Köl-

ner Straße 176, 53840 Troisdorf.
Donnerstag, 31. Oktober 2024:
Integrationsrat, 17:00 Uhr, Rat-
haus Troisdorf, Sitzungssaal B, 5.
OG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf.
Donnerstag, 31. Oktober 2024:
Ausschuss für Umwelt- und Kli-
maschutz, 18:00 Uhr, Rathaus
Troisdorf, Sitzungssaal A, EG, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf.
Interessierte Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, an den öf-
fentlichen Sitzungen teilzuneh-
men. Die Tagesordnungen sind im
Ratsinformationssystem der Stadt
Troisdorf einzusehen.

hinaus sucht der Förderverein
Stadtbibliothek Troisdorf e.V.
neue Mitglieder und helfende
Hände. Anmeldungen und Infor-
mationen über den Förderverein
können in der Stadtbibliothek er-
halten werden, oder man kann sich
an stadtbibliothek@troisdorf.de
wenden.

Anlieferungen von Spenden sind
während der Öffnungszeiten der
Bibliothek möglich: dienstags
und freitags von 10 bis 18 Uhr,
mittwochs von 10 bis 13 Uhr,
donnerstags von 13 bis 18 Uhr
und samstags von 10 bis 14 Uhr.
Auskünfte erteilt die Stadtbiblio-
thek unter Tel. 02241/900-9160.

tober bis 30. November 2024
während der Öffnungszeiten der
Stadtbibliothek statt. Darüber
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal,
zuverlässig und seriös

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst wenn
häusliche Hilfe und Pflege plötz-
lich benötigt wird, ist sie gera-
de in der Region Köln-Bonn doch
zum Greifen nah. So stehen seit
12 Jahren die Pflegehelden Köln-
Bonn für eine fürsorgliche Be-
treuung, bestätigt durch viele
positive Rückmeldungen zahl-
reicher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche
Vertrauenssache“, erklärt der
sympathische Experte, …da
muss die Chemie zwischen
Betreuer*innen und Betreutem
stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Be-
schäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-

schem Mindestlohngesetz ent-
lohnt. Scheinselbständigkeit und

„Schwarzarbeit“ sind somit im In-
teresse aller Beteiligten außen
vor! Und nur mit dem DokumentDokumentDokumentDokumentDokument
A1A1A1A1A1 wird die Rechtsmäßigkeit der
Entsendung aus dem EU-Ausland
korrekt bescheinigt und bestätigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflege-
helden als kompetenter und zu-
verlässiger Fachmann stets zur
Seite. So füllen der Kunde bzw.
die Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird oder
man kann telefonisch Kontakt mit
Dr. Straub und seinem Team auf-
nehmen, um alles Wesentliche
vorab zu besprechen. Hier profi-
tiert der Kunde vom umfassenden
Erfahrungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompetent
beurteilen. Die Vorteile liegen klar
auf der Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Aufga-
ben wie Hilfe und Unterstützung
bei der Körper- und Zahnhygiene,
beim An- und Ausziehen, bei der
Nahrungsaufnahme und -zuberei-
tung und bei der Mobilität. Alter-
nativ ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die Un-
terhaltung in der gewohnten Um-
gebung, im eigenen zuhause oder
auch beim Spaziergang, die das

besondere Plus dieser Betreu-
ungsform erklären.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu den
Anvertrauten. Allerdings auch
gut zu wissen, „Rund-um-Be-
treuung“ bedeutet nicht, dass
die ganze Zeit 24/7 gearbeitet
wird, sondern es bedeutet, dass
jemand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist. Die Betreuer*innen kom-
men häufig aus sozialen Beru-
fen oder haben Familienmitglie-
der gepflegt und verfügen meist
über jahrelange pflegerische Er-
fahrung in Deutschland sowie in
der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anvertrau-
ter Dissonanzen oder starke Un-
stimmigkeiten auftreten, kann
innerhalb einer guten Woche die
Pflegekraft ausgewechselt wer-
den, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss
stimmen...!
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Stadt feiert erfolgreichen Abschluss der Azubis
Troisdorf bleibt einer der größten Ausbildungsbetriebe der Region
Die Stadt Troisdorf gratuliert ih-
ren Auszubildenden herzlich zum
erfolgreichen Abschluss ihrer Aus-
bildung. Bei einer feierlichen Ver-
anstaltung überreichten Bürger-
meister Alexander Biber und die
Erste Beigeordnete Tanja Gaspers
den frisch ausgebildeten Fachkräf-
ten persönlich ihre Geschenke.
Die Übernahme in verschiedene
Ämter der Stadt zeigt die hohe
Qualität der Ausbildung und das
Vertrauen der Stadt in ihre Nach-
wuchskräfte.
„Es freut mich außerordentlich,
dass wir heute so viele motivierte
und engagierte junge Menschen
in den Dienst unserer Stadt über-
nehmen dürfen. Sie haben ihre
Prüfungen mit Bravour gemeistert
und sind nun bereit, ihre Karriere
bei uns weiterzuführen. Ihre Ar-
beit wird einen großen Beitrag
zum Wohl unserer Bürgerinnen
und Bürger leisten“, sagte Bür-
germeister Biber in seiner Rede.
Er dankte allen Auszubildenden
für ihre harte Arbeit und betonte,
wie wichtig sie für die zukünftige
Entwicklung der Stadt Troisdorf
sind.
Neue Fachkräfte in verschiede-Neue Fachkräfte in verschiede-Neue Fachkräfte in verschiede-Neue Fachkräfte in verschiede-Neue Fachkräfte in verschiede-
nen Ämternnen Ämternnen Ämternnen Ämternnen Ämtern
Die Stadt Troisdorf freut sich, die
folgenden Absolvent*innen in ih-
ren neuen Positionen willkommen
zu heißen:
Meryem Kaniari und Melissa Mül-
ler arbeiten im Jugendamt.
Während Meryem Kaniari dafür
sorgt, dass Personalangelegen-
heiten effizient und reibungslos
abgewickelt werden, bearbeitet
Melissa Müller eingehende An-
träge und Zuschüsse.
In der Friedhofsverwaltung orga-
nisiert und verwaltet Lisa Jenesl
die städtischen Friedhöfe,
darunter die Vergabe von Grab-
stätten und die Planung von Be-
stattungen.
Mary Zemla sorgt im Ordnungs-
dienst für die Einhaltung von Ord-
nung und Sicherheit im öffentli-
chen Raum. Sie überwacht, dass
städtische Vorschriften eingehal-
ten werden.
Stephan Jenniges überwacht im
Bereich Ordnung und Gewerbe die
Einhaltung von gewerberechtli-
chen Vorschriften sowie allgemei-

nen Sicherheits- und Ordnungs-
gesetzen.
Sarah Wiens ist unter anderem
zuständig für die Registrierung
von beruflichen und ehrenamtli-
chen Betreuern, die Menschen mit
entsprechenden Bedarfen bei
rechtlichen Angelegenheiten un-
terstützen.
Jasmin Schrörs und Dominic
Brauns bearbeiten gemeinsam
Anträge auf Einbürgerung und Fra-
gen rund um die deutsche Staats-
angehörigkeit.
Sie beraten Bürger*innen und
prüfen, ob die rechtlichen Voraus-
setzungen für eine Einbürgerung
erfüllt sind.
Miriam Bouskouchi, Aleksandra
Mazur und Mesude Teke sind als
Erzieherinnen in verschiedenen
städtischen Kitas tätig. Sie unter-
stützen die pädagogische Betreu-
ung und Förderung der
Kinder und tragen durch ihre pra-
xisintegrierte Ausbildung (PIA)
dazu bei, den Alltag in den Ein-
richtungen aktiv mitzugestalten.
Tanja Gaspers lobte in ihrer An-
sprache das Engagement der Aus-
zubildenden: „Es ist uns eine gro-
ße Freude, diese jungen Men-
schen auf ihrem Weg begleitet zu
haben. Die Stadt Troisdorf steht
für eine qualifizierte und praxis-
nahe Ausbildung, die auch in Zu-
kunft attraktive Karriereperspek-
tiven bietet. Wir sind stolz, dass
so viele unserer Absolvent*innen
uns weiterhin erhalten bleiben.“
Lisa Broich und Silvia Soremba,
die Ansprechpartnerinnen für die
Ausbildung, erzählten von der en-
gen Begleitung der Azubis wäh-
rend ihrer Ausbildung. „Unsere
Auszubildenden sind ein wertvol-
ler Teil unserer Verwaltung. Es ist
schön zu sehen, wie sie sich wäh-
rend ihrer Ausbildung entwickeln
und zu selbstbewussten, kompe-
tenten Mitarbeiter*innen heran-
wachsen“, sagte Broich. Sorem-
ba fügte hinzu: „Das Vertrauen,
das wir unseren Azubis entgegen-
bringen, spiegelt sich in ihrer Über-
nahme in den öffentlichen Dienst
wider. „
Neue Neue Neue Neue Neue Ausbildungsangebote:Ausbildungsangebote:Ausbildungsangebote:Ausbildungsangebote:Ausbildungsangebote: Ba- Ba- Ba- Ba- Ba-
chelor chelor chelor chelor chelor VVVVVerwerwerwerwerwaltungsinformatik undaltungsinformatik undaltungsinformatik undaltungsinformatik undaltungsinformatik und
PIA Kinderpfleger*inPIA Kinderpfleger*inPIA Kinderpfleger*inPIA Kinderpfleger*inPIA Kinderpfleger*in
Parallel zur feierlichen Übernah-

me gibt es spannende Neuigkei-
ten in der Ausbildung der Stadt
Troisdorf. Erstmals wird ab 2025
der Bachelor-Studiengang Verwal-
tungsinformatik angeboten, der
Verwaltungswissenschaften mit
Informatik vereint. Bewerbungen
werden hier noch bis zum 24. No-
vember 2024 entgegengenom-
men. Bürgermeister Biber beton-
te: „Diese Ausbildung ist von zen-
traler Bedeutung für die
zukünftige Digitalisierung unse-
rer Verwaltung.
Die Absolvent*innen werden maß-
geblich dazu beitragen, den Ser-
vice für unsere Bürgerinnen und
Bürger moderner und effizienter
zu gestalten. „
Die praxisintegrierte Ausbildung
(PIA) zur Kinderpfleger*in ist
ebenfalls ein neues Angebot der
Stadt Troisdorf. Maria Quabeck,
Abteilungsleitung für kinderbe-
treuende Einrichtungen, erläuter-
te: „Wir bieten diese Ausbildung
an, um dauerhaft qualifiziertes pä-
dagogisches Personal für unsere
Kindertagesstätten zu gewinnen.
Die praxisnahe Ausbildung ermög-
licht es den Azubis, bereits wäh-
rend der Ausbildung wertvolle Be-
rufserfahrungen zu sammeln. „
Auf die Frage, was den Unter-
schied zur PIA Erzieherin ausmacht,
erklärte Quabeck: „Die PIA zur Kin-
derpflegerin dauert zwei Jahre und
ist auch mit einem Hauptschulab-
schluss zugänglich. Ziel ist es, den
Kinderpfleger*innen eine Möglich-
keit zur Weiterqualifizierung zu

bieten, damit sie später als Fach-
kraft in Kitas eingesetzt werden
können. „
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick: Neue  Neue  Neue  Neue  Neue AuszubildendeAuszubildendeAuszubildendeAuszubildendeAuszubildende
startenstartenstartenstartenstarten
Am 1. August und 1. September
2024 haben insgesamt 22 neue
Auszubildende in verschiedenen
Berufen ihren Berufsweg bei der
Stadt Troisdorf begonnen. Das
Ausbildungsangebot reicht von
Verwaltungsfachangeste l l ten
über Notfallsanitäter*innen bis
hin zu Fachinformatiker*innen
und Erzieher*innen in praxisinte-
grierter Ausbildung. Erstmals bie-
tet die Stadt auch die Ausbildung
zur Kinderpflegerin an.
„Es ist uns wichtig, jungen Men-
schen und Quereinsteiger*innen
gleichermaßen attraktive Ausbil-
dungsmöglichkeiten zu bieten“,
sagte Biber. „Mit dem neuen Stu-
diengang Verwaltungsinformatik
und der praxisintegrierten Ausbil-
dung Kinderpflegerin stellen wir
sicher, dass Troisdorf auch in Zu-
kunft gut aufgestellt ist, sowohl
in der Verwaltung als auch in der
Kinderbetreuung. „
Mit insgesamt über 70 Auszubil-
denden bleibt Troisdorf einer der
größten Ausbildungsbetriebe in
der Region und freut sich darauf,
auch in den kommenden Jahren
viele motivierte Talente auf ihrem
Weg zu begleiten.
Weitere Informationen zu den Aus-
bildungsberufen der Stadt Trois-
dorf gibt es hier: www.troisdorf.de/
ausbildung

Tanja Gaspers (links), Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und SilviaTanja Gaspers (links), Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und SilviaTanja Gaspers (links), Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und SilviaTanja Gaspers (links), Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und SilviaTanja Gaspers (links), Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Silvia
Soremba sowie Lisa Broich (rechts) mit den Absolvent*innenSoremba sowie Lisa Broich (rechts) mit den Absolvent*innenSoremba sowie Lisa Broich (rechts) mit den Absolvent*innenSoremba sowie Lisa Broich (rechts) mit den Absolvent*innenSoremba sowie Lisa Broich (rechts) mit den Absolvent*innen
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Waldtiere aus
Tannenzapfen
Ein kreatives Familienprogramm für Kinder
im Alter von 6 bis 8 Jahren

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Aktuelle Verkehrshinweise
Sperrungen und
Verkehrsbeeinträchtigungen in Troisdorf

Unter der Anleitung von Bärbel
Merling-Thoß und Cornelia
Bretschneider haben Kinder die
Möglichkeit, in einer entspann-
ten Atmosphäre verschiedene
Waldtiere aus selbst gesammel-
ten Tannenzapfen zu basteln.
Egal, ob es eine Wald- oder
Schneeeule, eine Schnecke oder
ein Schmetterling sein soll - der
Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt! Bitte bringt eure eigenen
Tannenzapfen mit.

• Datum: 23. Oktober 2024,
15 Uhr

• Veranstalter: Portal Burg Wis-
sem

• Treffpunkt: Portal Burg Wis-
sem, Raum KLU 2, 2. Etage

• Dauer: 1,5 Stunden
• Teilnahmegebühr: keine
Anmeldung:
Tourist-Information Burg Wissem,
Tel.: 02241-900-456 oder
per E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Die Stadt Troisdorf informiert über
bevorstehende Verkehrsbeein-
trächtigungen aufgrund von Bau-
und Forstarbeiten:
Sperrung des Kreuzungsbereichs
Evrystraße Ecke Herderweg/Ker-
schensteinerstraße.
Zeitraum: seit 12. Oktober bis 26.
Oktober
Grund: Umbau des Kreuzungsbe-
reichs.
Vollsperrung der Altenrather Stra-
ße zwischen Eisenweg und Alte

Kölner Straße.
Zeitraum: 11. bis 22. November
Grund: Forstarbeiten.
Verlängerung der Vollsperrung
der Fahrbahn Im Wiesengrund in-
klusive Fahrbahneinengungen und
Gehwegsperrungen.
Zeitraum: bis einschließlich 08.
November
Betroffene Bereiche: Sperrungen
der Zufahrten Im Kleefeld, Finken-
weg und Dohlenweg.
Grund: Breitbandausbau.
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Förderverein der Europaschule Troisdorf

Einladung 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 06.11.2024 um 20:00 Uhr

Tagesordnung:

Der Verein der Freunde und Förderer der Europaschule 

Troisdorf e.V. bittet um zahlreiche Teilnahme.

Gez. der Vorstand

1. Bericht des Vorstandes

2. Bericht der Kassenführerin

3. Entlastung der Vorstandes

4. Vorstandswahlen

5. Anträge 

6. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung sind dem Vorstand bis 

zum 30.10.2024 in schriftlicher Form oder per E-Mail an: 

foerderverein@europaschule-troisdorf.de zuzuleiten.

in der Bibliothek der Europaschule Troisdorf

am Bergeracker 31

ELSch-Chor: Ein deutsch-irisches Konzert

Lampenfieber e. V. präsentiert „Was für ein Zirkus“
Kartenvorverkauf ab dem 1. November

Der ELSch-Chor Troisdorf gestaltete
unter dem Titel „ELSch meets Ire-
land“ einen musikalischen Abend der
besonderen Art und präsentierte
dabei die beiden irisch-amerikani-
schen Singer-Songwriter Andy Dun-
ne und Patsy Dunlea.
Es ist Samstag, 28. September, 18
Uhr, und die Räumlichkeit der AWO
Oberlar ist mit musikbegeisterten
Gästen gefüllt. Unter anderem ste-
hen Kölsch, Guinness, Smythwicks
(zu Deutsch: Kilkenny) und irische
Chips bereit, um die Gäste nicht nur
mit Musik zu verwöhnen. Dies ist
der Rahmen, mit dem ein Abend aus
irischen und deutsch/kölschen Lie-
dern beginnen kann.
Nina und Werner Riehe sind als Grün-
dungsmitglieder des ELSch Chores

gleichzeitig Fans der irischen Folk-
gruppe GALLEON. Deren Gitarrist
Andy Dunne kennen sie seit einigen
Jahren persönlich. Andy Dunne ist
seit den 1990ern als Musiker regel-
mäßig in Deutschland unterwegs.
Zunächst solo in irischen Pubs und
danach als Mitglied der Gruppe GAL-
LEON, hat er sich einen Namen in
der Folkszene des Kölner Raumes
gemacht. Hinzu kommt eine Freund-
schaft mit Henning Krautmacher von
den „Höhner“ und Andys Liebe zur
deutschen Art, was ihn nach eige-
nem Bekunden immer wieder in
die Kölner Gegend zieht. Im Som-
mer entstand die Idee einer Kon-
zertreise mit einem gemeinsamen
Auftritt beim Troisdorfer ELSch-
Chor. Begleitet wurde Andy Dunne

dabei von seinem Bruder Patsy
Dunlea, der in Forida lebt und dort
ein gefragter Musiker ist. Beide
haben sich seit ihrer Kindheit dem
Irish Folk verschrieben und verkör-
pern die irische Musik auf eine
belebende frische Art.
Der Abend begann mit volkstümli-
chen deutschen und speziell kölschen
Liedern, gesungen vom ELSch-Chor.
Danach folgte der Auftritt von Andy
Dunne und Patsy Dunlea mit Irish
Folk und selbst komponierten Stü-
cken. Den Abschluss bildete ein ge-
meinsamer Auftritt mit dem Höhner/
Galleon Song „Minsche wie mir/Peo-
ple like us“. Alles wurde mit Ap-

plaus, Handylichtern und guter Lau-
ne begleitet. Egal ob „En unserem
Veedel“, „Die Gedanken sind frei“,
Galway Girl“ oder „Rocky Road to
Dublin“, - die Herzen der Zuhörer-
innen und Zuhörer wurden offensicht-
lich erreicht. Musik verbindet Men-
schen und Liedtexte die von Heimat,
Gemeinschaft, Frieden und Liebe er-
zählen, beschreiben gemeinsame
Sehnsüchte - egal in welcher Spra-
che sie gesungen werden!
Zu hoffen ist, dass unsere irischen
Künstler nicht zum letzten Mal Gäs-
te in Troisdorf waren und noch wei-
tere gemeinsame Auftritte folgen
können.

Foto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch ChorFoto: ELSch Chor

Was für ein Zirkus - MagischeWas für ein Zirkus - MagischeWas für ein Zirkus - MagischeWas für ein Zirkus - MagischeWas für ein Zirkus - Magische
Manegen-Momente in zwei Manegen-Momente in zwei Manegen-Momente in zwei Manegen-Momente in zwei Manegen-Momente in zwei Ak-Ak-Ak-Ak-Ak-
ten von Hannah Domgörgen undten von Hannah Domgörgen undten von Hannah Domgörgen undten von Hannah Domgörgen undten von Hannah Domgörgen und
Thomas JostThomas JostThomas JostThomas JostThomas Jost
Zur Handlung:
Der kleine liebenswerte Zirkus
„Krönchen“ kämpft ums Überleben.
Ob finanzielle Engpässe, unverhoff-
te Schwangerschaften, fehlendes
Personal oder Konflikte mit dem Tier-

schutzbund - nichts bleibt dem Zir-
kus erspart. Doch zum Glück hat
man eine bahnbrechende Idee. Eine
Real-Life-Dokumentation soll die
Besuchermassen wieder in Richtung
des Zirkus „Krönchen“ locken. Ei-
gentlich ist also alles gut - oder bes-
ser fast alles. Denn Madame Marie,
die schwarzsehende Hellseherin hat
dunkle Vorahnungen. Und dann

kommt auch noch „DER TOD“ ins
Spiel. Unter der Regie von Claudia
Vey und Christoph Hammer werden
seit Juni fleißig Texte gelernt, Kostü-
me organisiert, das Bühnenbild ge-
staltet, Noten geschrieben und ver-
tont und Zirkusnummern choreogra-
fiert. Alles in bester Lampenfieber-
manier! Die Aufführungen sind am
11., 17., 18., 24 und 25. Januar11., 17., 18., 24 und 25. Januar11., 17., 18., 24 und 25. Januar11., 17., 18., 24 und 25. Januar11., 17., 18., 24 und 25. Januar

20252025202520252025 jeweils um 19.30 Uhr in der
Aula der Janosch Grundschule.
Karten gibt es ab dem 1. November1. November1. November1. November1. November
per E-Mail anMail anMail anMail anMail an
tickticktickticktickets@lampenfieberets@lampenfieberets@lampenfieberets@lampenfieberets@lampenfieber-troisdorf-troisdorf-troisdorf-troisdorf-troisdorf.de.de.de.de.de
oder unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
02241-3275894.02241-3275894.02241-3275894.02241-3275894.02241-3275894.
Wir sehen uns im Januar! Bis dahin
fiebert mit uns!
Eure LampenfiebersEure LampenfiebersEure LampenfiebersEure LampenfiebersEure Lampenfiebers
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Burggarde Spich feiert 4x11 Jahre
Geheimnis um Spicher Tollitäten gelüftet
Was schon lange hinter den Ku-
lissen geplant wurde, ist nun end-
lich offiziell besiegelt. Mit der
Unterschrift des Sessionsvertra-
ges beim KAS (Karnevals-Aus-
schuss Spich e. V.) bekennen sich
das zukünftige Prinzenpaar Prinz
Thomas I. (Thomas Fink-Babi-
uch) und Prinzessin Kerstin I.
(Kerstin Babiuch) zum jecken
Regiment in der Karnevalsses-
sion 2024/2025.
Durch die närrische Zeit werden
sie von Adjutantin Petra Fritz-
sche und Adjutant Kevin Maass
begleitet. Dank Prinzenführer
René Fritzsche und Harald Maass
wird dafür gesorgt, dass alles
rund läuft.
Zum nunmehr fünften Mal wird
dieses traditionsreiche Amt vom
Tanz-Corps Burggarde Spich e.
V. bekleidet. In den Sessionen
1987/1988 (Kinderprinzenpaar),
2004/2005 (Prinzenpaar Harald
Maass, Birgit Schulte), 2012/
2013 (Prinzenpaar Daniel Schul-
te, Franziska Froitzheim) und
2018/2019 (Dreigestirn René
Fritzsche, Kevin Maass, Petra
Fritzsche) durften wir bereits die
Spicher Tollitäten stellen.
Als Prinzen stellender Verein ha-
ben wir eine Reihe von großarti-
gen Veranstaltungen geplant, auf
die ihr euch jetzt schon freuen
dürft - haltet euch diese Termine
also unbedingt frei.
Karten für die Prinzenproklama-
tion erhaltet ihr beim Karnevals
Ausschuß Spich e.V.
Für alle weiteren Veranstaltun-
gen im Bürgerhaus Spich könnt
ihr direkt über unsere verschie-
dene Mail-Konten Karten be-
stellen bzw. erwerben.

Die stolzen Inhaber des Zapf-DiplomsDie stolzen Inhaber des Zapf-DiplomsDie stolzen Inhaber des Zapf-DiplomsDie stolzen Inhaber des Zapf-DiplomsDie stolzen Inhaber des Zapf-Diploms

Strahlende Gesichter nach Unterzeichnung des SessionsvertragesStrahlende Gesichter nach Unterzeichnung des SessionsvertragesStrahlende Gesichter nach Unterzeichnung des SessionsvertragesStrahlende Gesichter nach Unterzeichnung des SessionsvertragesStrahlende Gesichter nach Unterzeichnung des Sessionsvertrages

Prinzenproklamation (KAS)Prinzenproklamation (KAS)Prinzenproklamation (KAS)Prinzenproklamation (KAS)Prinzenproklamation (KAS) -
15. November -
karten@spicher-karneval.de
11. Prinzen- und Gardetreffen11. Prinzen- und Gardetreffen11. Prinzen- und Gardetreffen11. Prinzen- und Gardetreffen11. Prinzen- und Gardetreffen -
21. Februar 2025 - Eintritt frei
7.7.7.7.7.     TTTTTollitäten ollitäten ollitäten ollitäten ollitäten AlaafAlaafAlaafAlaafAlaaf - 22. Februar
2025 - Eintritt frei
40. Kinderkostümfest40. Kinderkostümfest40. Kinderkostümfest40. Kinderkostümfest40. Kinderkostümfest -
23. Februar 2025 -
kinderfest@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com
WeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnachtWeiberfastnacht - 27. Februar
2025 - weiberfastnacht@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com
PrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenball - 1. März 2025 -
prinzenball@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com
RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag - 3. März 2025 -
rosenmontag@
BurggardeSpich.onmicrosoft.com
MöhneballMöhneballMöhneballMöhneballMöhneball Stadtteil Spich -
4. März 2025 - Eintritt frei
Doch auch außerhalb der akti-

ven Session wird Gemeinschaft
bei uns großgeschrieben. Noch
vor ihrer Proklamation ließen es
sich Thomas und Kerstin nicht
nehmen, einen geselligen Abend
bei Borgster’s Erlebnisbrauerei
Lohmar an der Meigermühle zu
organisieren. Inhaber Patrick

van den Borg gewährte Einbli-
cke in die Kunst des Bierbrau-
ens. Für das „perfekte Bier“ er-
hielten die Teilnehmer schließlich
feierlich ihr Zapfdiplom überreicht.
Wir danken allen Beteiligten für
den wunderbaren Abend.
Eure Burggarde Spich e. V.
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Die TROWISTA begrüßt
das junge Unternehmen „workminds“ in Troisdorf
Mit ihrer Vision einer modernen Arbeitskultur
haben die Gründerinnen ein klares Ziel: die Arbeitswelt von morgen mitzugestalten

Mit der AWO-Spich zum Weihnachtsmarkt Ahrweiler
Donnerstag, 6. Dezember

Die im Jahr 2023 gegründete
„workminds consulting UG“ hat
vor kurzem ihre neuen Räumlich-
keiten in der Lindlaustraße in
Troisdorf-Oberlar bezogen und am
20. September im Rahmen einer
After-Work-Einweihungsfeier die
Türen geöffnet. Auf der Einla-
dungsliste stand auch die Trois-
dorfer Wirtschaftsförderung TRO-
WISTA, die die Gelegenheit di-
rekt nutzte, um das Unternehmen
mit einem Willkommenspaket aus
regionalen Produkten herzlich am
Standort zu begrüßen.
Mit einer einzigartigen Mischung
aus Erfahrung und frischen Ideen
haben sich die beiden Gründer-
innen Giulia und Sabine Schmitz -
Mutter und Tochter - zum Ziel ge-
setzt, Unternehmen auf dem Weg
in eine zukunftsfähige Arbeitswelt
zu begleiten. Die beiden Frauen
verkörpern dabei eine generatio-
nenübergreifende Perspektive,
die das Unternehmen auszeich-
net. Giulia Schmitz, die als Ar-
beits- und Organisationspsycho-
login bereits in verschiedenen
Branchen wertvolle Einblicke in
moderne Arbeitswelten gewon-
nen hat, bringt frische Impulse
und ein tiefes Verständnis für zeit-

(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller überreicht ein Willkommens-(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller überreicht ein Willkommens-(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller überreicht ein Willkommens-(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller überreicht ein Willkommens-(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller überreicht ein Willkommens-
paket an Giulia Schmitz, Leonie Kruse und Sabine Schmitz von workminds.paket an Giulia Schmitz, Leonie Kruse und Sabine Schmitz von workminds.paket an Giulia Schmitz, Leonie Kruse und Sabine Schmitz von workminds.paket an Giulia Schmitz, Leonie Kruse und Sabine Schmitz von workminds.paket an Giulia Schmitz, Leonie Kruse und Sabine Schmitz von workminds.

gemäße Arbeitskulturen mit. Sa-
bine Schmitz wiederum blickt auf
mehr als 30 Jahre Erfahrung als
Führungskraft in der Finanzdienst-
leistungsbranche zurück.
„Das Fundament von workminds
ist die Kombination aus prakti-
schem Wissen und innovativem
Mindset. Was uns auszeichnet ist,
dass die Arbeitskultur, die wir ver-
mitteln wollen, bei uns gelebt

wird“, so Giulia Schmitz.
Zum Team gehört auch die Psy-
chologin Leonie Kruse, eine lang-
jährige Studienkollegin von
Giulia. Sie teilt die Leidenschaft
für die Themen, die „workminds“
bewegen. Gemeinsam hat sich das
Trio zum Ziel gesetzt, Unterneh-
men bei den aktuellen Herausfor-
derungen der Arbeitswelt zu un-
terstützen: vom akuten Fachkräf-

temangel bis hin zum stetigen
Wandel der Arbeitswelt.
Troisdorf als Standort war eine
bewusste Entscheidung für „work-
minds“. In zentraler Lage fanden
die Gründerinnen geeignete
Räumlichkeiten.
„Wir freuen uns über die Ansied-
lung junger, innovativer Unterneh-
men wie workminds an unserem
Standort“, betont Wirtschaftsför-
derer Alexander Miller. „Ich wün-
sche dem sympathischen Team für
die Zukunft viel Erfolg und bin
überzeugt, dass sie einen wert-
vollen Beitrag zur Entwicklung des
heimischen Arbeitsmarktes leis-
ten können - gerade in Zeiten, in
denen Unternehmen mehr denn
je gefordert sind, sich modernen
Anforderungen anzupassen“, so
Miller weiter.
Das Team von workminds ist start-
klar und will sich nun im nächsten
Schritt in Troisdorf verankern. „Wir
legen großen Wert auf die Zusam-
menarbeit mit lokalen Akteuren
und Unternehmen, um unseren
gemeinsamen Standort zu stär-
ken“, erklärt Sabine Schmitz, die
als erfahrene Führungskraft den
Blick für das Ganze und strategi-
schen Weitblick mitbringt.

Die diesjährige Adventsfahrt führt
uns an die Ahr auf einen kleinen,
aber feinen Weihnachtsmarkt. Da
die Nachfrage zu diesem Ausflug
jetzt schon groß ist, haben wir
mit ein wenig Mühe noch einen
zweiten Bus chartern können.
Die Busse fahren ab 13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr13.30 Uhr
an den bekannten Haltestellen
„Bäckerei ALEX“ (ehem. Frenken)
und „Kreissparkasse“ ab.
Fahrkarten können ab sofort zu
einem Preis von 20 Euro in der
Begegnungsstätte im Bürgerhaus
Spich (montags, dienstags und
donnerstags von 14 bis 16 Uhr
oder bei R. Buschky (Tel.: 02241
3225003) erworben werden. Die
Rückfahrt wird gegen 18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr

ab Ahrweiler erfolgen.
Festliche Stimmung herrscht an
allen vier Adventswochenenden
auf dem Ahrweiler Marktplatz so-
wie in der Ahrhut- und Niederhut-
straße. Beliebt ist der Ahrweiler
Weihnachtsmarkt für seine große
Vielfalt liebevoll dekorierter Häus-
chen mit abwechslungsreichen
kunsthandwerklichen Erzeugnis-
sen.
Wer sich bei so vielen Eindrücken
zwischendurch stärken muss, ist
an den Imbiss- und Glühweinstän-
den bestens aufgehoben. Hier
kann man aus zahlreichen regio-
nalen Spezialitäten wählen. Freut
euch auf leckeren Glühwein aus
dem Ahrtal und andere Heißge-

tränke wie weiße Schokolade, Ei-
erpunsch oder köstlichen Kaffee.
MitgliederMitgliederMitgliederMitgliederMitglieder,,,,, F F F F Freunde und Gästereunde und Gästereunde und Gästereunde und Gästereunde und Gäste

sind herzlich willkommen, an die-sind herzlich willkommen, an die-sind herzlich willkommen, an die-sind herzlich willkommen, an die-sind herzlich willkommen, an die-
ser Nikser Nikser Nikser Nikser Nikolausfahrt ins schöne olausfahrt ins schöne olausfahrt ins schöne olausfahrt ins schöne olausfahrt ins schöne AhrAhrAhrAhrAhr-----
tal teilzunehmen!tal teilzunehmen!tal teilzunehmen!tal teilzunehmen!tal teilzunehmen!
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Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf, Tel. 02241 951260
autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.  
Gültig bis zum 20.11.2024. Stand 10/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Inkl. Auslieferungskosten für die  
Autostadt Wolfsburg. Bonität vorausgesetzt. Dieses Angebot ist stückzahlmäßig begrenzt.

Leasing-Sonderzahlung: 1.999,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 199,00 €1

T-Roc R-Line 1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,0; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 137; 
CO₂-Klasse: E
Ausstattung: Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, App-Connect Wireless für Apple 
CarPlay™ und Android Auto™, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Valencia“, auto-
matische Distanzregelung ACC, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, beheizbare 
Sport-Komfortsitze vorn, Multifunktions-Sportlenkrad u. v. m., Lackierung: Ascotgrau

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

Die Cyber Weeks sind zurück. Entdecken Sie jetzt und nur für kurze Zeit bei uns ausgewählte 
Volkswagen zu klasse Kondi tionen. Ob stylish oder elegant, ob als Allrounder für Stadt und Land 
oder für die Langstrecke: Hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Worauf warten Sie noch? 
Schauen Sie gleich vorbei.

Highspeed-Deals 
für jeden Geschmack

Jetzt den T-Roc  
ab 199,00 €1 mtl. leasen

AWO Oberlar -
Terminübersicht
unserer nächsten
Highlights
22. November22. November22. November22. November22. November
Bastelaktion in der Adventszeit
29. November29. November29. November29. November29. November
Weihnachtsbaumschmücken auf
dem Oberlarer Platz
2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember
Currywurstessen
6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember
Weihnachtliches Benefizkonzert
der AWO-Sing-Gemeinschaft mit
Walter
7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember
Weihnachtsbaumverkauf und Ad-
ventsCafé
8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember
Ein Lichtermeer in der Elisabeth-
straße in Oberlar
8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember
Unser letztes SonntagsCafé für
dieses Jahr
11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember
Gemeinsames Frühstück
12. Dezember12. Dezember12. Dezember12. Dezember12. Dezember
AWO on Tour - Christmas Garden,
Koblenz
18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember
Einladung zu unserer öffentlichenöffentlichenöffentlichenöffentlichenöffentlichen
Weihnachtsfeier
Anschließend gehen wir vom 23.
Dezember bis 6. Januar 2025 in
unsere wohlverdienten Ferien
Alle weiteren Informationen:Alle weiteren Informationen:Alle weiteren Informationen:Alle weiteren Informationen:Alle weiteren Informationen:
AWO Oberlar e.V.
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
02241/9451628
info@awo-oberlar.de
www.awo-oberlar.de

Malerei-
Workshop mit
Tor Michael
Sönksen
Wir starten in den Herbst und die
letzten Wochenendworkshops für
das Jahr laufen. Im November gibt
es noch einmal die Gelegenheit
an einem Malereiworkshop mit
Tor Michael Sönksen teilzuneh-
men.
Wer Lust hat, sich an gegenständ-
licher oder abstrakter Malerei zu
versuchen, ist herzlich eingela-
den am Sonntag, 17. November,
an dem Workshop des Troisdorfer
Künstlers teilzunehmen. Der Kurs
findet von 10 bis 18 Uhr in den
Räumen der KreativWerkstatt
Troisdorf an der Burg Wissem,
Burgallee 1 statt.
Kosten: 50 Euro pro Teilnehmer.
Anmeldung unter 02241-78917.
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Auch 2024 wieder ein
erfolgreiches Fischerfest der Fischerei-Bruderschaft

Herrentour der Troisdorfer Altstädter
zur ältesten Brauerei von Köln
Einmal im Jahr machen sich die
Herren der Troisdorfer Altstädter
auf, um ein interessantes Event
zu erleben. Die Geschäftsführer
Hagen Krämer und Christian Steu-
ernagel erwarteten die Herren am
Troisdorfer Bahnhof. Nun ging es
mit dem Zug nach Köln-Kalk in
die Brauwelt, der ältesten Braue-
rei und Brennerei von Köln.
Hier werden Mühlen Kölsch und

Sünner Biere gebraut. Daneben
gibt es auch Sünner Spirits und
Kölsches Wasser im Angebot.
Die Brauwelt Köln vereint mit Sün-
ner Kölsch und Mühlen Kölsch die
beiden ältesten Brauereien Kölns
unter einem Dach in Köln-Kalk.
Bei der technisch-historischen
Führung mit Köbes Olaf erfuhren
die Herren eine Menge über den
Prozess zur Herstellung der

allseits beliebten Bier- und Spiri-
tuosen-Spezialitäten.
Die Altstädter Herren konnten ein
Zwickelbier (Unfiltrat) vom Lager-
tank probieren.
Das richtige Zapfen wurde natür-
lich auch geübt und jeder erhielt
ein Zertifikat nach bestandener
Prüfung. Da kann ja nichts mehr
schiefgehen.
Bei leckerem Essen und natürlich

leckerem Bier ließen die Herren
diesen interessanten Tag ausklin-
gen.
Danach wurde die Heimfahrt an-
getreten und einige beendeten
den Tag mit einem Kaltgetränk in
einer Troisdorfer Lokalität.
Rundum ein gelungener Ausflug.
Danke an die beiden Geschäfts-
führer für die tolle Organisation.
Roswitha Rohm

„Petrus war halt ein Fischer…“,
so begrüßte der 1. Brudermeister
Günter Engels die Gäste des dies-
jährigen Fischerfestes am 29. Sep-
tember. Er spielte damit auf das schö-
ne, wenn auch etwas kühlere Wetter
an, das zu einem erneut rundum
gelungenen Fischerfest beigetragen

hat. Nachdem auch die Bürgermeis-
ter von Troisdorf, Alexander Biber,
sowie von Niederkassel, Matthias
Großgarten, sowie die Bundestags-
abgeordnete Elisabeth Winkelmei-
er-Becker Grußworte an die Fischer-
brüder sowie die Besucher gerichtet
hatten, konnte das Fest starten.
Auch in diesem Jahr gab es wieder
viele interessante Programmpunkte
wie beispielsweise Korbflechten und
Netze stricken. Weiterhin begeister-
ten die Besichtigung des Aalschok-
kers, der in diesem Jahr wieder am
Steg festgemacht war, sowie Boots-
touren über das Diescholl die klei-
nen und großen Besucher.
Für die Verpflegung wurde wie immer
bestens gesorgt, denn man konnte
es sich bei Pommes, Bratwurst, Spieß-
braten und Zwiebelkuchen sowie bei
Federweißem, frisch gezapftem
Kölsch und antialkoholischen Ge-
tränken gut gehen lassen.
Ebenfalls ein Highlight war wieder
das Räuchern der insgesamt 300

Forellen, die reißenden Absatz fan-
den und alle verkauft wurden.
Im Museumscafé im 2. OG wurden
leckere selbst gemachte Waffeln so-
wie insgesamt über 20 verschiede-
nen Kuchen und natürlich Kaffee
angeboten. Hier tummelten sich vie-
le Gäste, so dass auch die Helfer im
Café stolz vermelden konnten: „Al-
les verkauft!“. Beim Fischfang ging
zur Freude der Fischerbrüder und der
Gäste u. a. ein kapitaler Hecht und
ein großer Aal ins Netz und das Mu-

seum konnte kostenlos besichtigt
werden. Der Vorstand bedankt sich
bei den vielen ehrenamtlichen Hel-
fer, sowohl Fischerbrüder als auch
Bekannte, Freunde und Gönner, die
uns sowohl beim Auf- und Abbau als
auch bei der Durchführung des dies-
jährigen Fischerfestes unterstützt
haben. Ohne sie wäre die Durch-
führung einer solchen Veranstal-
tung nicht möglich und wir freuen
uns, dass wir jedes Jahr so toll
unterstützt werden.
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Foto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFoto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFoto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFoto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFoto: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt
tun. Weit gefehlt, selbst auf dem
kleinsten Balkon ist ein kleines
Insektenparadies möglich.
Eine Win-win-Situation für
Mensch, Tier, Natur und zuletzt
auch das Klima kann geschaffen
werden. Die Lösung ist ganz ein-
fach: mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Größe
auf nahezu jeden Balkon. Ihre far-
benprächtigen Blüten bieten In-
sekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren Ge-
filden beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-

den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlrei-
chen Lebenswesen Nahrung und
Lebensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor
Ort.
Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-
fenfenfenfenfen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So
kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Ar-
tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de
(Bund deutscher Baumschulen).
Hier findet man auch die Info, wo
sich die nächste Baumschule be-
findet. (akz-o)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper28

Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die en-
ergieaufwendige Wassererwär-
mung für Dusche & Co schlägt in
jedem Haushalt nicht nur kosten-
mäßig, sondern auch in der Nach-
haltigkeits-Bilanz merklich zu
Buche. Hier helfen laut Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) Thermostatarmaturen für
Badewanne und Dusche. An ihnen

werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant ge-
halten werden. Die Zeit, in der
Wasser ungenutzt fließt, bis die
gewünschte Temperatur erreicht
ist, wird dadurch auf ein Mini-
mum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrü-

hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob
am Waschtisch oder in der Du-
sche - eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurch-
lauf schneller öffnen und schlie-
ßen lässt. Wasserspar-Kartuschen
in Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der
Hebel gleich bis zum Anschlag öff-
net und mehr Wasser fließt als
nötig. Mit Einhebelmischern las-
sen sich so ohne merklichen Kom-
fortverlust bis zu 30 Prozent Was-
ser und Energie einsparen.

Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss
sensorgesteuert an und ab.
Das Wasser fließt also nur dann,
wenn es wirklich genutzt wird.
Manche Armaturenhersteller ver-
sprechen dadurch Einsparungen
bis zu 70 Prozent. Angenehmer
Nebeneffekt sind die bessere Hy-
giene und Reinigungsfreundlich-
keit der Armatur.
In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-Fach-
handwerk sind viele weitere Ideen
rund ums Energiesparen im Bad
zu sehen. In den Bad-Profis finden
sich hier auch die richtigen An-
sprechpartner für individuelle Fra-
gen und für eine Umsetzung der
Ideen im eigenen Badezimmer.
(akz-o)

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum
Energiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werdenEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt werden
kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-okann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe gemel-
det und sogar in Deutschland sind
in den letzten Jahren die ersten
natürlichen Brunnen versiegt und
die ersten Wasserampeln stehen
auf „Rot“. Was viele Hausbesit-
zer gar nicht wissen: Mit einem
eigenen Regenwassernutzungs-
system können sie nicht nur die
Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.

Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen
Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-
gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Ex-
perte. In der Aufbereitungsanlage
durchläuft das Regenwasser von
der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und

UV-Desinfektion. Dabei werden
Schmutz, Bakterien und Viren
ganz ohne chemische Zusätze zu-
verlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund
130 m³ für drei Personen im Jahr
und einer Dachfläche von 120 m²
können schon bis zu 60 Prozent
des Trinkwassers durch Regen-
wasser ersetzt werden. Bei grö-
ßeren Dachflächen oder einer zu-
sätzlichen Grauwasserrecycling-
anlage kann man sogar fast was-
serautark werden. In einem Video
auf der Unternehmenswebsite
(www.intewa.de) wird die Privat-
anlage des Unternehmensgrün-
ders gezeigt.

Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-
stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen.
Dazu schont das extrem weiche
Wasser die Verbraucher und eine
Enthärtungsanlage wird nicht be-
nötigt. Dezentrale Regenwasser-
speicher tragen zudem zum Über-
flutungsschutz bei. Die einfache
Verfügbarkeit von Regenwasser
als erneuerbare Ressource ist ein
weiterer positiver Aspekt. Darüber
hinaus können Kosteneinsparun-
gen durch die Sammlung und Nut-
zung von Regenwasser erzielt wer-

den. Je nach Gebührenmodell der
Gemeinden kann sich eine solche
Anlage sogar finanziell amortisieren.
„Aufgrund der immer länger anhal-

tenden Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen allerdings
ausreichend groß geplant werden“,
rät Ringelstein. (akz-o)

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper30

Vorlesenachmittag in der Bäckerei
Am Samstag, 16. November, be-
sucht eine „Vorlese-Oma“ die Fi-
liale der Bäckerei Hardt an der
Mendener Straße 35 in Troisdorf.
Los geht es um 15 Uhr. Zwei Stun-
den lang liest dann die „Vorle-
se-Oma“ Geschichten für ein
junges Publikum. Die Teilnahme
ist auf 24 Kinder, jeweils plus
Begleitperson, begrenzt. Der Ein-
tritt kostet fünf Euro.
Eine Anmeldung vorab ist nötig.
Ist diese durchgeführt, so sendet
die Bäckerei Hardt eine Bestäti-
gung mit den Zahlungsinformati-
onen zu. Ist die Summe begli-
chen, so folgt die Zusendung ei-
ner Eintrittskarte.
Vorgelesen wird am Nachmittag
aus dem Buch „Die kleine Hexe“
von Ottfried Preußler.

Am Tag der Veranstaltung bietet
Hardt einen speziellen Hexenku-
chen, Hexentaler-Gebäck und

auch ein Brot namens Zauberkrus-
te an. Zudem gibt es Schoko-
Blocksberg-Muffins und ein Ge-

winnspiel.  Anmeldungen sind per
E-Mail an info@
baeckerei-hardt.de möglich.

Weihnachtlicher Handarbeitsbasar

Wanderung mit
der Seniorenbeauftragten
Troisdorf-Mitte
Darf es ein bisschen mehr sein?
Die nächste Wanderung geht über
Fliegenberg und Leyenweiher.
Wegen der etwas längeren Stre-
cke und der kürzer werdenden
Tage gehen wir früher los: am FFFFFrei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober..... Start: Start: Start: Start: Start: 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr
ab Burg ab Burg ab Burg ab Burg ab Burg WissemWissemWissemWissemWissem
Gehzeit 2 bis 3 Std.Gehzeit 2 bis 3 Std.Gehzeit 2 bis 3 Std.Gehzeit 2 bis 3 Std.Gehzeit 2 bis 3 Std.
Ich freue mich auf Sie und grüße
Sie herzlich
Ihre Seniorenbeauftragte Trois-
dorf-Mitte
Elfriede Schulze

Wir möchten in diesem Jahr gerne
das Hospiz St. Klara in Troisdorf
unterstützen. Dafür haben wir in
unserer Handarbeitsgruppe und
unserem NähTreff fleißig gestrickt,
gehäkelt und genäht. Bei unse-
rem Basar habt Ihr die Möglich-
keit, liebevoll handgefertigte
Handarbeiten und kleine Kunst-
werke zu erwerben. Hier findet
Ihr das perfekte Geschenk für
Eure Lieben, oder für Euch selbst.
Den Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgenden
TTTTTerminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. November November November November November, ab 16 Uhr

auf dem Oberlarer Platz beim of-
fiziellen Weihnachtsbaum schmü-
cken
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 12 Uhr
bei uns in der Geschäftsstelle im
Rahmen unseres AdventsCafés
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 15 Uhr
in der Elisabethstraße bei der Ak-
tion „Elisabethstraße leuchtet“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, auf un-
serer Weihnachtsfeier in der Stadt-
halle
Der Erlös kommt zu 100 Prozent
dem Hospiz St. Klara zugute.
Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meis-
ten privaten Bauherren nicht nur
die Architektur und den Grundriss
ihres Eigenheims, sondern auch
einen Großteil der Inneneinrich-
tung. Schnell sind die besten Plät-
ze für die Küche, den Fernseher
und das Bett gefunden. Schwie-
riger wird es bei der Positionie-
rung weniger ansehnlicher Din-
ge wie der Heiz- und Haustech-
nik, den Getränkekisten, Werk-
zeugen oder dem Staubsauger.
„Manch ein Stellplatz lässt sich
kaum vorausplanen“, weiß Bernd
Hetzer von der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF). Aber
umso wichtiger sei es, den Wohn-
raum nicht zu knapp zu bemes-
sen, sondern Platzreserven zu
schaffen. „Ein Fertigkeller unter
dem Haus bietet gegenüber ei-
nem kellerlosen Haus bis zu 40
Prozent mehr Fläche, die zum
Wohnen und Abstellen geeignet
und kostengünstiger zu realisie-
ren ist als oberirdischer Wohn-
oder Stauraum“, so der Keller-
experte.
Allein die haustechnischen An-
lagen zum Heizen und Lüften so-
wie für die Warmwasseraufbe-
reitung und immer öfter auch
für ein Smart Home-System be-
nötigen schnell zehn Quadrat-
meter und mehr der wertvollen
Fläche im Eigenheim. Bei einem
Haus ohne Keller geht diese Flä-
che oberirdisch verloren. Bei ei-
nem Haus mit Keller wird die
Technikzentrale immer unterir-
disch eingeplant. Denn hier ist
der beste Platz für die mitunter
nicht ganz so leisen Gerätschaf-
ten, zu denen sich auch die
Waschmaschine und der Wä-
schetrockner gesellen können.
„Ein bis zwei Kellerräume mit
insgesamt rund 20 Quadratme-
tern Fläche sind ideal, um das
übrige Haus effektiv von der
Haustechnik und weiteren not-
wendigen Gebrauchsgegenstän-
den zu entlasten“, sagt Bernd
Hetzer und empfiehlt, je nach
Grundstückssituation auch über
eine Garage im Keller nachzu-
denken, um komfortabler zuhau-
se anzukommen und mehr Platz
für den Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem gemau-

erten Keller werden Fertigkel-
ler industriell vorgefertigt und
lassen sich umso schneller und
planungssicherer auf dem Bau-
grundstück montieren. In wet-
tergeschützten Werkshallen
entstehen großformatige Baut-
eile aus wasserundurchlässigem
Beton. Diese werden per Tiefla-
der zur Baustelle gebracht, mit
einem Kran entladen, präzise
gestellt und miteinander verbun-
den. „Der Grundriss eines Fer-
tigkellers sowie seine Ausstat-
tung mit Fenstern, Lichtschäch-
ten und so weiter ist individuell
planbar und wird auf die Grund-
stückssituation sowie die Vor-
lieben des Bauherrn zugeschnit-
ten“, sagt Hetzer. Wer einen Fer-
tigkeller etwa als Fundament für
das Haus auf einem Hanggrund-
stück nutze, könne den Stau-
raum gut im bergseitigen Teil
und zusätzliche Wohnfläche im
talseitigen Bereich des Unter-
geschosses einplanen. „Das bie-
tet den Vorteil, dass die Wohn-
räume im Keller mitunter direkt
an den Garten angebunden und
mit großen Fenstern ausgestat-
tet werden können.“
Beliebt sind die Wohnräume im
Keller beispielsweise für eine
Wellnessoase mit Sauna, für ei-
nen Hobbyraum oder gerade ak-
tuell auch für ein Arbeits- oder
Gästezimmer.
Selbst eine separate Einlieger-
wohnung beispielsweise für das
Mehrgenerationenwohnen unter
einem Dach wird dort gerne rea-
lisiert. „Wohnen im Keller - das
war früher kaum denkbar.
Heute jedoch bietet ein moder-
ner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frisch-
luft einen ebenso hohen Wohn-
komfort wie die oberirdischen
Stockwerke“, betont der Fach-
mann der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller und er ergänzt abschlie-
ßend: „Ein Eigenheim mit Garten
ist die angestrebte Wohnform der
meisten Deutschen. Wer es mit
Weitsicht und Keller plant, erhält
ein Wohnraumplus, das sich ga-
rantiert bezahlt macht - erst recht
vor dem Hintergrund weiter stei-
gender Bodenpreise.“
(GÜF/FT)

Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-
raum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mit
einer Garage.  Foto: GÜF/Knecht Kellerbaueiner Garage.  Foto: GÜF/Knecht Kellerbaueiner Garage.  Foto: GÜF/Knecht Kellerbaueiner Garage.  Foto: GÜF/Knecht Kellerbaueiner Garage.  Foto: GÜF/Knecht Kellerbau
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Ein Erbe, wie eine Immobilie oder anderes Vermögen, 
kann durch eine Schenkung vom Eigentümer auf eine 
andere Person übertragen werden. Wenn der Empfänger 
der Schenkung die Person ist, die das Vermögen ohnehin 
geerbt hätte, spricht man von einer vorweggenommenen 
Erbfolge. Ein häufiges Beispiel hierfür ist, wenn ein Eigen-
tümer seine Immobilie zu Lebzeiten an sein Kind überträgt.

Der Schenkungsvertrag
Es benötigt einen notariell beglaubigten Schenkungs-
vertrag, damit die Schenkung rechtlich gültig ist. Neben 
dem Gegenstand der Schenkung werden dort eventuelle 
Gegenleistungen festgehalten. 
Zu diesen Gegenleistungen gehört beispielsweise, dass 
der Schenker ein Rückforderungsrecht verlangen kann. 

Um Erbstreitigkeiten zu vermeiden, entscheidet sich so mancher Immobilieneigentümer, sein Erbe be-
reits zu Lebzeiten zu organisieren. Mit einer Schenkung kann zum einen die Steuerlast verringert, zum 
anderen der Pflichtteilsanspruch reduziert werden. Was ist dabei zu beachten? 

So regeln Sie Ihr Immobilienerbe 
schon zu Lebzeiten 

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de
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Das bedeutet, dass er, sollte der Beschenkte in finanzielle 
Nöte kommen, die Immobilie zurückverlangen kann. So-
mit ist die Immobilie geschützt, wenn es zu finanziellen 
Forderungen an den Beschenkten kommt. 

Wohnen bleiben mit Wohn- oder Nießbrauchrecht
Bei einer Schenkung ist es zudem möglich, dass ein Wohn- 
oder Nießbrauchrecht vereinbart wird. Der Schenken-
de ist somit abgesichert und kann die Immobilie weiter 
bewohnen. Eine weitere Gegenleitung wäre, dass die 
Pflege im Alter in den Schenkungsvertrag mit aufgenom-
men wird. 

Wie hoch ist der Steuerfreibetrag?
Die Höhe des Steuerfreibetrags ist vom Verwandtschafts-
grad abhängig. Bei Ehegatten liegt dieser bei 500.000 
Euro, bei Kindern bei 400.000 Euro. Wenn der Wert der 
Immobilie diesen Freibetrag übersteigt, müssen Steu-
ern gezahlt werden. Die Freibeträge für weiter entfernte 

Verwandte sind dementsprechend geringer. Interessant 
ist daher, wie Steuern vermieden werden können. Keine 
Steuer fällt unter folgender Voraussetzung an: Wenn im 
Abstand von zehn Jahren lediglich Teile der Immobilie 
verschenkt werden und deren Wert unter den Freibeträ-
gen bleibt. 

Wie hoch ist der Wert der Immobilie? 
Um zu wissen, wie hoch die Steuer ausfällt, muss man den 
Wert der Immobilie kennen, denn davon ist die Höhe ab-
hängig. Um diesen genau zu ermitteln, sollte ein orts- und 
marktkundiger Qualitätsmakler zu Rate gezogen werden. 
Dank seiner langjährigen Erfahrung und seinem Know-
how kann er Ihre Immobilie bestens einschätzen und weiß 
genau, auf was er achten muss.

Sie wollen Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 
Kontaktieren Sie uns! Wir beraten Sie gern.

Ihre Immobilienexperten für 
Troisdorf & Niederkassel

Verkaufen
mit Vertrauen

Gutschein zur 

Wertermittlung  

02241 77 34 9 · sieger-sieger.de

499 €

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist übertragbar.

Zur Wertermittlung

TROISDORF

RHEIN-

SIEG-KREIS

Rechtlicher Hinweis: Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Ein-
zelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater klären.

Hinweis: In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteri-
dentitäten werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.
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TROWISTA begrüßt das Explorado
Ein Familienhighlight mit digitalen und analogen Erlebniswelten

Auf Entdeckungstour:
Das Montessori Kinderhaus besucht das Gut Leidenhausen

Das Explorado Troisdorf eröffnete
am 12. Oktober im Happy Franky
und bietet auf 3.000 Quadratme-
tern über 100 interaktive Attrak-
tionen. Das Museum richtet sich
an Familien und kombiniert digi-
tale und analoge Erlebnisse, wie
etwa eine Rollschuhdisco und di-
gitale Ausmalwelten.
Der Eintritt kostet 19,50 Euro, Kin-
der unter vier Jahren erhalten frei-
en Eintritt.

Beim Pre-Opening überreichte
Stephan Frings, Zentrenmanager
der Troisdorfer Wirtschaftsförde-
rungs- und Stadtmarketing GmbH
(TROWISTA), ein Willkommens-
präsent und betonte: „Das Explo-
rado Troisdorf ist ein tolles Kon-
zept für die ganze Familie und ein
gelungenes Beispiel für innovati-
ve Nutzungskonzepte, die die In-
nenstadt beleben. Innenstädte
müssen sich transformieren, um

wieder attraktiv zu werden. Das
Explorado stellt hier ein Beispiel
dar, wie eine ungewöhnliche Nut-
zung von Innenstadtflächen erfolg-
reich zur Belebung beitragen
kann.“
Auch Carsten Tannhäuser, Projekt-
leiter des Explorado, lobt das Kon-
zept: „Gerade die digitalen Mo-
dule sprechen auch ältere Kinder
an und eröffnen neue Möglichkei-
ten für Familienausflüge.“ Yasmin
Meqdadi (stellvertretende Stand-
ortleiterin), sowie Teresa Stein-
nus (Creative Director), unterstrei-
chen die Vielseitigkeit der neuen
Attraktionen.

Auf einer Fläche von 3.000 m² gibt es viel Platz zum Auspowern undAuf einer Fläche von 3.000 m² gibt es viel Platz zum Auspowern undAuf einer Fläche von 3.000 m² gibt es viel Platz zum Auspowern undAuf einer Fläche von 3.000 m² gibt es viel Platz zum Auspowern undAuf einer Fläche von 3.000 m² gibt es viel Platz zum Auspowern und
zahlreiche Spielattraktionen zu entdecken. Foto: Moritz Müllerzahlreiche Spielattraktionen zu entdecken. Foto: Moritz Müllerzahlreiche Spielattraktionen zu entdecken. Foto: Moritz Müllerzahlreiche Spielattraktionen zu entdecken. Foto: Moritz Müllerzahlreiche Spielattraktionen zu entdecken. Foto: Moritz Müller

Das Montessori Kinderhaus star-
tete mit einem aufregenden Ken-
nenlernausflug ins neue Kinder-
gartenjahr. Bei herrlichem Son-
nenschein und idealem Herbst-
wetter machten sich die Kinder,
Erzieherinnen sowie zahlreiche
Eltern und Geschwister auf den
Weg zum Gut Leidenhausen. Die-
ser Ausflug bot nicht nur den Kin-
dern die Gelegenheit, die Natur
hautnah zu erleben, sondern dien-
te auch dazu, dass sich die Famili-
en besser kennenlernen und neue
Kontakte knüpfen konnten.
In zwei Gruppen aufgeteilt erkun-
deten die Kinder das Gut. Eine
Gruppe besuchte die Greifvogels-
tation, wo beeindruckende Vögel
wie Schneeeulen, Uhus, Mäuse-

bussarde und Bartkäuze zu sehen
waren. Die Kinder staunten über
die majestätischen Tiere und lern-
ten viel über ihr Leben. Die zweite
Gruppe machte halt bei den
Hirschkühen und dem beeindru-
ckenden Hirsch Elmo. Anschlie-
ßend ging es zu den Wildschwei-
nen. Die neugierigen Tiere kamen
schnell heran und die Kinder hat-
ten die Möglichkeit, die Tiere mit
Mais zu füttern, was für große
Begeisterung sorgte.
Den Abschluss des Ausflugs bilde-
te ein gemeinsames Picknick auf
dem großen Abenteuerspiel-
platz. Während die Kinder spiel-
ten, konnten sich die Eltern und
Erzieherinnen in entspannter
Atmosphäre austauschen und

erste Kontakte für das neue Kin-
dergartenjahr knüpfen. Nach
dem Motto von Maria Montes-
sori „Die Natur ist der beste Leh-
rer“ konnten die Kinder bei dem

Ausflug mit viel Spaß wertvolle
Erfahrungen sammeln.
Es war ein rundum gelungener
Tag, an den die Familien gerne
zurückdenken werden.

Willkommenspräsent für das Explorado-Team von der TROWISTA: v. l.Willkommenspräsent für das Explorado-Team von der TROWISTA: v. l.Willkommenspräsent für das Explorado-Team von der TROWISTA: v. l.Willkommenspräsent für das Explorado-Team von der TROWISTA: v. l.Willkommenspräsent für das Explorado-Team von der TROWISTA: v. l.
Isabell Gramoll (Supervisor Programm & Entertainment), Marie Opfer-Isabell Gramoll (Supervisor Programm & Entertainment), Marie Opfer-Isabell Gramoll (Supervisor Programm & Entertainment), Marie Opfer-Isabell Gramoll (Supervisor Programm & Entertainment), Marie Opfer-Isabell Gramoll (Supervisor Programm & Entertainment), Marie Opfer-
mann (Marketing & Event Managerin), Stephan Frings (TROWISTA Zen-mann (Marketing & Event Managerin), Stephan Frings (TROWISTA Zen-mann (Marketing & Event Managerin), Stephan Frings (TROWISTA Zen-mann (Marketing & Event Managerin), Stephan Frings (TROWISTA Zen-mann (Marketing & Event Managerin), Stephan Frings (TROWISTA Zen-
trenmanager) und Yasmin Meqdadi (stellvertretende Standortleiterin)trenmanager) und Yasmin Meqdadi (stellvertretende Standortleiterin)trenmanager) und Yasmin Meqdadi (stellvertretende Standortleiterin)trenmanager) und Yasmin Meqdadi (stellvertretende Standortleiterin)trenmanager) und Yasmin Meqdadi (stellvertretende Standortleiterin)

Mehr Besucher in die InnenstadtMehr Besucher in die InnenstadtMehr Besucher in die InnenstadtMehr Besucher in die InnenstadtMehr Besucher in die Innenstadt
lockenlockenlockenlockenlocken
Das Explorado Troisdorf passt in
die Strategie der Stadt Troisdorf,
durch innovative Projekte wie das
Happy Franky mehr Besucher in
die Innenstadt zu locken. Frings
betont: „Solche Projekte schaffen
wertvolle ‚dritte Orte‘, die der
Bevölkerung Spaß und Bildung
bieten, abseits reiner Konsumori-
entierung.“
Das Explorado Troisdorf ist Frei-
tag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr
geöffnet, während der Ferien täg-
lich. Weitere Informationen unter
www.explorado-troisdorf.de.
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Öffnungszeiten
Mo & Mi: 8.00 - 19.00 Uhr

Di & Do: 8.00 - 16.00 Uhr

Fr: 8.00 - 14.00 Uhr

Kontakt
Tel.: 0228 945 598 85

info@physio-lafontaine.de

www.physio-lafontaine.de

• Krankengymnastik (KG)

• Krankengymnastik am Gerät (KGG)

• Manuelle Therapie (MT)

• Manuelle Lymphdrainage (MLD)

• CMD (Kiefer | 

cranio-mandibuläre Dysfunktion)

• Taping

• Wärmeanwendungen

• Kälteanwendungen 

mittels Eis

• Ultraschall

• Elektrotherapie

Wir eröffnen unsere Physiotherapiepraxis 
am 01.11.2024

Unsere physiotherapeutischen Leistungen:

Teresa Redder
Leitende Physiotherapeutin

• Manuelle Therapie

• CMD (Kiefer)

• Manuelle Lymphdrainage

• Krankengymnastik am Gerät

Christian Lafontaine
Praxisinhaber

Osteopath

Sektoraler Heilpraktiker

Physiotherapeut
•  Manuelle Therapie

•  CMD (Kiefer)

•  Manuelle Lymphdrainage

•  Krankengymnastik am Gerät

-> Jetzt schon telefonisch Termine vereinbaren! <-

Zum Kalkofen 1-3

53844 Troisdorf-Bergheim

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 23. bis 27. Oktober

21. Rocknacht
im Müllekovener
„Krähennest“
Das Tambourcorps Germania Mül-
lekoven veranstaltet im Jahr sei-
nes 100-jährigen Bestehens am
26. Oktober die 21. Rocknacht in
der Mehrzweckhalle Müllekoven.
Den musikalischen Abend eröffnen
die Rock’n’Roll-Junkies aus Bonn.
Unter ihrem Motto „Oldies and
More“ spielen die Jungs alles aus
dem Bereich des Rock und Blues,
was Spaß macht.
Danach setzen die „Altrocker“ von
den Brown Allstars den Abend fort.
Die Jungs um den Schlagzeuger
Hans Braun wollen auch in diesem
Jahr mit Musik der 60er- bis 90er-
Jahre der Halle richtig einheizen.
Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt
ist frei und für das leibliche Wohl
ist auch gesorgt.
Wir freuen uns auf euch. Let’s rock!

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Stall-on Stall-on Stall-on Stall-on Stall-
bbbbberg nach erg nach erg nach erg nach erg nach TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf (A), 10 km,
Wanderführer Wolfgang Ufer,
Tel: 0176 47524678, Abfahrt mit
dem Zug um 9.41 Uhr vom Bahnhof
Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon on on on on VVVVVil-il-il-il-il-
lip nach lip nach lip nach lip nach lip nach Ahrweiler MarktAhrweiler MarktAhrweiler MarktAhrweiler MarktAhrweiler Markt (ca. 200
Hm), 16 km, Wanderführer Harald
Saat, Tel. 015156159002, Abfahrt
um 8.47 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Siegburg)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Neu-on Neu-on Neu-on Neu-on Neu-
wied nach Leutesdorf über Brom-wied nach Leutesdorf über Brom-wied nach Leutesdorf über Brom-wied nach Leutesdorf über Brom-wied nach Leutesdorf über Brom-
beerschänkebeerschänkebeerschänkebeerschänkebeerschänke (C, 400 Hm), 22 km,
Wanderführer Jürgen Arndt, Tel.
015785537269, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel / Bad Honnef)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon St.on St.on St.on St.on St.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustin über den Niederberg ins Pleis-gustin über den Niederberg ins Pleis-gustin über den Niederberg ins Pleis-gustin über den Niederberg ins Pleis-gustin über den Niederberg ins Pleis-
bachtalbachtalbachtalbachtalbachtal (A), 10 km, Wanderführerin
Rosi Seul, Tel. 0228 453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 10 Uhr
mit dem Auto vom Bahnhof Trois-
dorf (am Parkhaus) - Anmeldung bitte
bis zum 26. Oktober
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Blan-on Blan-on Blan-on Blan-on Blan-
kkkkkenberg nach Hennefenberg nach Hennefenberg nach Hennefenberg nach Hennefenberg nach Hennef, 18 Km, (B/C,
410 Hm) Wanderführer Uli Dallmann,
Tel. 015733994208, Abfahrt um 8.54
vom Bf. Troisdorf

Soweit nicht vorgegeben, ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-

rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Weihnachtsfeier
der AWO Spich

Reise der kfd St. Hippolytus/
St. Gerhard nach Helfta
in Sachsen-Anhalt

Ist es schon wieder so weit? Die
Nächte sind schon lang, es wird
kühler, die ersten Lebkuchen fin-
det man in den Einkaufsläden…
Es ist noch ZeitEs ist noch ZeitEs ist noch ZeitEs ist noch ZeitEs ist noch Zeit, aber sie rennt
und eine Feier bedarf der Vorbe-
reitung!
Es ist also Zeit,Es ist also Zeit,Es ist also Zeit,Es ist also Zeit,Es ist also Zeit, an den Advent zu
denken, an Lichterketten, Weih-
nachtsplätzchen, Vorfreude!
Die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich hat ein wunder-
schönes Programm zusammenge-
stellt, um ihre Gäste am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr im
Bürgerhaus Spich in vorweih-
nachtliche Stimmung zu verset-
zen.
Freuen Sie sich jetzt schon auf
den 1.1.1.1.1. Kölner ShantyChor Kölner ShantyChor Kölner ShantyChor Kölner ShantyChor Kölner ShantyChor,,,,, das Ak-Ak-Ak-Ak-Ak-

kordeonorchester Müllekovenkordeonorchester Müllekovenkordeonorchester Müllekovenkordeonorchester Müllekovenkordeonorchester Müllekoven,
den PPPPPosaunenchor Spichosaunenchor Spichosaunenchor Spichosaunenchor Spichosaunenchor Spich u. v. m.
Für das leibliche Wohl wird auch
gut gesorgt.
Die Eintrittskarten können Sie
zum Kostenbeitrag in Höhe von
15 Euro ab dem 5. November
immer montags, dienstags und
donnerstags (14 bis 16 Uhr) in der
Begegnungsstätte im Bürgerhaus
Spich erwerben. Kaffee und Ku-
chen/Schnittchen sind im Preis in-
kludiert.
Genießen Sie einen vorweihnacht-
lichen Nachmittag in stimmungs-
voller Atmosphäre! Wir heißen
selbstverständlich auch Gäste
und Freunde der AWO Spich recht
herzlich willkommen.

Im Spätsommer machten sich 28
Frauen der kfd (katholische
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands) St. Hippolytus/St. Ger-
hard auf zu einer viertägigen
Reise zum Kloster Helfta, ei-
nem Zisterzienserinnen-Klos-
ter im Ortsteil Helfta der Lu-
therstadt Eisleben in Sachsen-
Anhalt.
Auf der Hinfahrt besuchten wir
Weimar. Während einer Führung
durch die Altstadt begegneten
uns immer wieder große Künst-
ler wie Goethe, Schiller, Bach
und auch Liszt. Auch die Ideen
der Moderne und des „Bau-
haus“ traten von hier aus ihren
Weg in die Welt an.
In Helfta erfuhren wir am nächs-
ten Tag vieles über die Ge-
schichte des Klosters.
Im 13. Jahrhundert war das
Kloster das Zuhause der drei
großen Mystikerinnen Mecht-
hild v. Magdeburg, Mechthild v.
Hakeborn und Gertrud der Gro-
ßen. Jedoch schon durch die po-
litischen Wirrungen des 14. Jhd.
wurde das Kloster geschlossen
und das Gelände über Jahrhun-
derte hinweg nur noch land-
wirtschaftlich genutzt.
Erst im Jahr 1999 wurde Helfta
als Kloster neu errichtet. Die
kfd hat eine besondere Bezie-
hung zu Helfta. Im Klostergar-
ten wurde von Frauen der kfd
aus den verschiedensten Bistü-
mern Deutschlands 2004 ein le-

bendiges Labyrinth aus Heil-
pflanzen angelegt.
Von Helfta aus besuchten wir
Halle an der Saale, bekannt
durch den Sitz der Leopoldina,
der nationalen Akademie der
Wissenschaften. In einer kurz-
weiligen Führung lernten wir das
Leben Luthers in der Lutherstadt
Eisleben kennen. Zur Zeit Lu-
thers fanden im dortigen Gebiet
die sogenannten Bauernkriege
statt. In Bad Frankenhausen sind
die Ereignisse dieser Zeit in ei-
nem riesigen Monumentalbild
vom Maler Werner Tübke fest-
gehalten worden.
Bei so vielen Sehenswürdigkei-
ten muss man auch mal aus-
spannen und so genossen wir
bei sehr schönem Wetter einen
Nachmittag am „Süssen See“.
Da das spätsommerliche Wet-
ter es gut mit uns meinte, ver-
brachten wir die Abende bei ei-
nem Gläschen Wein oder Bier
mit anregenden und fröhlichen
Gesprächen auf dem schönen
Gelände der Klosterschänke.
Auf dem Heimweg machten wir
noch einen Abstecher nach Bad
Hersfeld und besichtigten die
Stiftsruine, in der jedes Jahr die
Bad Hersfelder Festspiele auf-
geführt werden.
Mit vielen neuen Eindrücken
und dem Erleben einer harmo-
nischen und bereichernden Ge-
meinschaft kehrten wir am
Abend nach Troisdorf zurück.
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Bunte „Gäste“ im weißen Kirchraum

Foto: Sebastian SchmidtFoto: Sebastian SchmidtFoto: Sebastian SchmidtFoto: Sebastian SchmidtFoto: Sebastian Schmidt

Mit über 60 Besucher*innen beiMit über 60 Besucher*innen beiMit über 60 Besucher*innen beiMit über 60 Besucher*innen beiMit über 60 Besucher*innen bei
der der der der der VVVVVernissage eröffnete die ernissage eröffnete die ernissage eröffnete die ernissage eröffnete die ernissage eröffnete die Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
stellung von stellung von stellung von stellung von stellung von WWWWWerkerkerkerkerken der en der en der en der en der TTTTTroisdorroisdorroisdorroisdorroisdor-----
fer Künstlerin fer Künstlerin fer Künstlerin fer Künstlerin fer Künstlerin Anita Gersdorff inAnita Gersdorff inAnita Gersdorff inAnita Gersdorff inAnita Gersdorff in
der Johanneskirche.der Johanneskirche.der Johanneskirche.der Johanneskirche.der Johanneskirche.
Es ist besonders eindrucksvoll, in
diesen Tagen die ev. Johanneskir-
che zu betreten, denn: Eine Reihe
von farbenfrohen, groß- und kle-
informatigen Bildern der Troisdor-
fer Künstlerin Anita Gersdorff
(†2023) sind derzeit dort ausge-
stellt. Die Bilder sind sowohl an
der Längswand des Kirchraumes
als auch im Altarraum zu sehen.
Bunt und bewegungsreich fesseln
sie die Betrachtenden und laden
dazu ein, einen Moment innezu-
halten und das Angesehene wir-
ken zu lassen. Anita Gersdorffs
Inspirationsquellen waren Male-
rei, Musik und Poesie, wie sie es
selbst beschreibt: „Im Mittel-
punkt meiner Bilder steht der
Rhythmus, die Bewegung, die
spontane Geste. Die lyrische Abs-
traktion und die malerische Par-
titur sind meine Themen.“
Am Freitagabend (11. Oktober)
wurde die Ausstellung mit einer
Vernissage eröffnet, an der über
60 Personen teilnahmen. Der Jazz-
musiker Rainer Weber schritt mit

seiner Bassklarinette durch den
Raum und nahm musikalisch die
Motive der ausgestellten Bilder
in seine Improvisation auf. Pfarrer
Sebastian Schmidt, zuständig für
das Programm der ev. Stadtkir-
che, beschrieb die Bilder in sei-
ner Rede als „Gäste“ im Kirch-
raum. In diesem Kontext könnten
die Bilder neu betrachtet werden,
so Schmidt. Das großformatige, in
Rottönen und dynamischen Lini-

en gehaltene Bild vorne im Altar-
raum strahle für ihn Kraft, Ener-
gie und Liebe aus. Die aus drei
Bildern bestehende Bildreihe, die
seitlich auf Staffeleien ausgestellt
ist, erinnere wiederum an eine
Gruppe von Menschen, die zwi-
schen erleuchteten Fenstern ste-
he und um Schutz und Aufnahme
suche. Ein Besuch der Ausstel-
lung lohnt und ist noch bis zum
26. November möglich. Die Aus-

stellung ist während der Öffnungs-
zeiten der Kirche montags bis frei-
tags zwischen 12 bis 15 Uhr zu
sehen, mittwochs bis 16.30 Uhr.
Natürlich können die Bilder auch
während öffentlicher Veranstal-
tungen in der Kirche betrachtet
werden. Auf Anfrage bei Pfarrer
Schmidt (0151-22 555 783;
schmidt@evangelischtroisdorf.de)
ist eine Öffnung auch zu anderen
Zeiten möglich.
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Offene Gesprächsrunde:
Kolping - Eine lebendige Weltfamilie

Mit Farbenfreude in den Herbst
Kreativkurs KreativWerkstatt Troisdorf - Malen, Zeichnen und Drucken startet mit neuen Themen
Im Kurs beschäftigen wir uns mit
vielfältigen vielfältigen vielfältigen vielfältigen vielfältigen TTTTTechnikechnikechnikechnikechniken und ken und ken und ken und ken und kom-om-om-om-om-
positorischen Fpositorischen Fpositorischen Fpositorischen Fpositorischen Frrrrragestellungagestellungagestellungagestellungagestellung. Wir
malen, zeichnen und drucken mit
verschiedenen Materialien und
suchen uns immer wieder neue
Perspektiven und künstlerische
Aufgabenstellungen. So machen
wir uns auf die Suche nach der
eigenen Bildideeeigenen Bildideeeigenen Bildideeeigenen Bildideeeigenen Bildidee und dem eige-
nen künstlerischen Ausdruck.

„Der Weg ist das Ziel“, so lautet
unser grundlegendes Motto.
In der Gruppe werden am Ende
jeder Kursstunde Ideen ausge-
tauscht und Ergebnisse gemein-
sam reflektiert. So entstehen
Schritt für Schritt neue und per-
sönliche Bildwelten.
Der Kurs ist für Anfänger und FAnfänger und FAnfänger und FAnfänger und FAnfänger und Fort-ort-ort-ort-ort-
geschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittenegeschrittene gleichfalls geeignet.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Anmeldung und Kontakt unter:Anmeldung und Kontakt unter:Anmeldung und Kontakt unter:Anmeldung und Kontakt unter:Anmeldung und Kontakt unter:
Carmen Grau
mischtechnik@kreativ-werkstatt-
troisdorf.info
KKKKKursort:ursort:ursort:ursort:ursort: Kreativwerkstatt Trois-
dorf (Burgallee 1, 53840 Troisdorf)
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:
donnerstags 17 bis 19 Uhr
KostenKostenKostenKostenKosten: 15 Euro pro Kurseinheit
von 120 min. Die Kurseinheit wird
in 5er-Einheiten entrichtet. MischtechnikMischtechnikMischtechnikMischtechnikMischtechnik

KKKKKOLPING INTERNAOLPING INTERNAOLPING INTERNAOLPING INTERNAOLPING INTERNATIONALTIONALTIONALTIONALTIONAL ver-
steht sich als eine lebendige Welt-
familie, in der sich alle solida-
risch umeinander kümmern. Ob
in Europa, Afrika, Asien oder Ame-
rika: In über 9.000 Kolpingsfami-
lien haben sich Menschen vereint,
die sich gegenseitig helfen und
gemeinsam etwas für alle Men-
schen bewegen wollen.
KOLPING INTERNATIONAL ist ein
katholischer Sozialverband, der
1850 durch den Priester und Sozi-
alreformer Adolph Kolping gegrün-
det wurde und entwickelte sich
zu einer starken Weltfamilie und
Solidargemeinschaft von Kolping-
schwestern und Kolpingbrüdern in
60 Ländern. Viele der 400.000
Mitglieder engagieren sich in Kir-
che, Gesellschaft und Politik.
Die KKKKKolpingsfamilie Spicholpingsfamilie Spicholpingsfamilie Spicholpingsfamilie Spicholpingsfamilie Spich ist Teil
dieser großen Weltfamilie und
unterstützt immer wieder Hilfs-
projekte auf der ganzen Welt. Im
Rahmen einer interessanten „Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
sprächsrunde“sprächsrunde“sprächsrunde“sprächsrunde“sprächsrunde“ und einer kurzwei-
ligen LivereportageLivereportageLivereportageLivereportageLivereportage der Referen-
tin Sigrid StapelSigrid StapelSigrid StapelSigrid StapelSigrid Stapel (zuständig für
entwicklungspolitische Bildungs-
arbeit & Kampagnen bei KOLPING

INTERNATIONAL und Spicherin)
konnten sich Gäste, Freunde und
Mitglieder ein Bild über die wich-
tige Arbeit von KOLPING INTER-
NATIONAL machen:
Hilfe zur Selbsthilfe, Geben undHilfe zur Selbsthilfe, Geben undHilfe zur Selbsthilfe, Geben undHilfe zur Selbsthilfe, Geben undHilfe zur Selbsthilfe, Geben und
Nehmen, offen für alle!Nehmen, offen für alle!Nehmen, offen für alle!Nehmen, offen für alle!Nehmen, offen für alle!
Das ist die gemeinsame Basis des
Handelns. In der Gemeinschaft
erfährt der Einzelne Unterstüt-
zung und wird in seinen Talenten
gefördert. Er bekommt die Mög-
lichkeit, seine Lebenssituation
aus eigener Kraft zu verbessern,
selbst Mitverantwortung für an-
dere zu übernehmen und sich ge-
sellschaftspolitisch zu engagie-

ren. So kann jeder etwas von dem,
was er bei KOLPING bekommen
hat, wieder an die Gemeinschaft
zurückgeben. Mit Hunger, eige-
ner Not und Sorge um die Familie
kann niemand etwas für die Ge-
sellschaft tun. Für sich selber sor-
gen können und anderen weiter-
helfen hat viel mit Würde zu tun!
Würde gibt Kraft und Mut, etwas
zu verändern.
Sigrid Stapel erzählte von den
noch jungen Kolpingsgemein-
schaften in Ruanda und Burundi,
die unter der schwierigen politi-
schen Situation sehr leiden, aber
auch von Indien und von Latein-

amerika. Es sind überwiegend
Frauen, die von KOLPING INTER-
NATIONAL unterstützt werden und
die mit viel eigenem Engagement
für sich und ihre Familien ein rela-
tiv gutes Leben erwirtschaften
können. Dadurch können die Kin-
der in die Schule gehen und spä-
ter für ihr Land den Wohlstand
fördern.
Das bekannte „Ziegenprojekt“ ist
mittlerweile ein Selbstläufer, denn
der Dung der Ziegen führt zu er-
tragreicheren Ernten und ist dazu
noch ein biologischer und umwelt-
freundlicher Dünger.
Wie heißt es im Kolpinglied:
...die Nöte der Zeit zu sehen und zu...die Nöte der Zeit zu sehen und zu...die Nöte der Zeit zu sehen und zu...die Nöte der Zeit zu sehen und zu...die Nöte der Zeit zu sehen und zu
handeln…da zu sein,handeln…da zu sein,handeln…da zu sein,handeln…da zu sein,handeln…da zu sein,
zu helfen…aufeinander achten…zu helfen…aufeinander achten…zu helfen…aufeinander achten…zu helfen…aufeinander achten…zu helfen…aufeinander achten…
und gemeinsam und gemeinsam und gemeinsam und gemeinsam und gemeinsam WWWWWege zu gehen!ege zu gehen!ege zu gehen!ege zu gehen!ege zu gehen!
Kolping verbindet!Kolping verbindet!Kolping verbindet!Kolping verbindet!Kolping verbindet!
Kolping macht Mut, …für dieKolping macht Mut, …für dieKolping macht Mut, …für dieKolping macht Mut, …für dieKolping macht Mut, …für die
Menschen, …für den Frieden,Menschen, …für den Frieden,Menschen, …für den Frieden,Menschen, …für den Frieden,Menschen, …für den Frieden,
…für eine …für eine …für eine …für eine …für eine WWWWWeltfamilie!eltfamilie!eltfamilie!eltfamilie!eltfamilie!
Die Gäste des abendlichen Vor-
trags durften sich im Anschluss
mit einem ruandischen Eintopf „a
la Roman“ stärken und vertieften
die vielen Informationen in anre-
genden Gesprächen.
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Besonderer Gast beim Kneipenquiz der AWO-Oberlar

Gewinnerfoto: Team „Glückskleeblatt / Gierlach“ gemeinsam mitGewinnerfoto: Team „Glückskleeblatt / Gierlach“ gemeinsam mitGewinnerfoto: Team „Glückskleeblatt / Gierlach“ gemeinsam mitGewinnerfoto: Team „Glückskleeblatt / Gierlach“ gemeinsam mitGewinnerfoto: Team „Glückskleeblatt / Gierlach“ gemeinsam mit
Philipp Türk, Birgit Biegel, Lukas Raabe und Thorsten Zirkel (v. l.)Philipp Türk, Birgit Biegel, Lukas Raabe und Thorsten Zirkel (v. l.)Philipp Türk, Birgit Biegel, Lukas Raabe und Thorsten Zirkel (v. l.)Philipp Türk, Birgit Biegel, Lukas Raabe und Thorsten Zirkel (v. l.)Philipp Türk, Birgit Biegel, Lukas Raabe und Thorsten Zirkel (v. l.)

Einen hervorragenden zweiten Platz erreichten die „Siebenschläfer /Einen hervorragenden zweiten Platz erreichten die „Siebenschläfer /Einen hervorragenden zweiten Platz erreichten die „Siebenschläfer /Einen hervorragenden zweiten Platz erreichten die „Siebenschläfer /Einen hervorragenden zweiten Platz erreichten die „Siebenschläfer /
Quiz-Astronauten“Quiz-Astronauten“Quiz-Astronauten“Quiz-Astronauten“Quiz-Astronauten“

„Die Axt im Haus erspart den Zim-
mermann“ - würden Sie wissen,
welchem Werk von Friedrich Schil-
ler dieser berühmte Satz ent-
stammt? Mitspielerinnen und
Mitspieler des Kneipenquiz der
AWO Oberlar zerbrachen sich
über diese und viele weiteren
Fragen am Freitag, 11. Oktober,
den Kopf. Das beliebte Kneipen-
quiz traf auf das Format der ARD-
Show „Quizduell“.
Ehrengast war Quiz-Ass Thors-
ten Zirkel, bekannt aus dem
„Quiz-Duell-Olymp“. Der Exper-
te stellte sich den besten Teams
des Abends - und verlieh dem
Event dadurch eine ganz be-
sondere Spannung.
Der Saal zur Küz in Sieglar war
restlos ausverkauft - und die At-
mosphäre von Beginn an zwar aus-
gelassen und fröhlich, zeitweise
aber natürlich auch sehr konzen-
triert. Über 20 Teams, bestehend
aus Vereinen, Unternehmen, Fa-
milien und Freundesgruppen, tra-
ten gegeneinander an, um in
insgesamt drei Runden ihr Wis-
sen zu beweisen.
Moderiert wurde die Veranstal-
tung von Lukas Raabe und Phi-
lipp Türk, die den Teilnehmen-
den einen abwechslungsreichen
Mix aus Allgemeinwissensfra-
gen vorlasen.
Und wenn ein Team eine Frage
nicht beantworten konnte? Dann
gab es für jedes Team die ein-
malige Möglichkeit, Thorsten
Zirkel als „Joker“ zu nutzen.
Dieser schrieb seine Antwort
dann auf eine „Joker-Karte“ und
gab diese an die Teams weiter.
„Leider konnte ich nicht jedem
Team helfen - manchmal musste

ich tatsächlich auch ein Frage-
zeichen oder einen „Educated
Guess“ aufschreiben“, verriet
das Quiz-Ass in der Pause.
Fragezeichen hin oder her, Zir-
kel beeindruckte die Teams nicht
nur mit seiner Fachkenntnis, son-
dern auch mit seiner lockeren
und sympathischen Art. Er nahm
sich Zeit für Fotos und Gesprä-
che und bot den Teilnehmenden
auch gleich das „du“ an, denn
das sei in der Quiz-Gemein-
schaft so üblich, erklärte er.
Nach den drei Spielrunden war
es dann so weit: In der finalen
Runde trat das Team „Glücks-
kleeblatt / Gierlach“ als bestes
Team des Abends gegen Thors-
ten Zirkel an. Am Ende setzte
sich der Experte mit zwei Punk-

ten Vorsprung durch. Denkbar
knapp war es - das Finalteam
verkaufte sich wirklich gut.
Hier die Endergebnisse des
Abends
• 3 .3 .3 .3 .3 . Platz Platz Platz Platz Platz: Team „Die Netz-
strumpf-Damen 1“
• 2.2.2.2.2. Platz Platz Platz Platz Platz: Team „Siebenschlä-
fer / Quiz-Astronauten“
• 1. Platz und Gewinner des1. Platz und Gewinner des1. Platz und Gewinner des1. Platz und Gewinner des1. Platz und Gewinner des
WWWWWanderpokalsanderpokalsanderpokalsanderpokalsanderpokals: Team „Glücks-
kleeblatt / Gierlach“
Die drei Pokale wurden von Udo
Schiffer, Vorstandsmitglied der
AWO-Oberlar und Ehrenamtler,
gespendet.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung kommentierte die 1. Vor-
sitzende der AWO Oberlar, Bir-
git Biegel: „Nach diesem vollen
Erfolg geht die AWO Oberlar nun

motiviert an die Planung für
2025, um das Event im nächsten
Jahr erneut aufleben zu lassen.
Es war ein unterhaltsamer Abend
für alle Beteiligten - sowohl für
die Quizzer als auch für die zahl-
reichen Zuschauer und für uns
als Veranstalter.“
Mit dieser gelungenen Premie-
re wird das Kneipenquiz sicher
auch im kommenden Jahr wieder
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher anziehen. Die Vorfreu-
de auf 2025 ist bereits spürbar!
Und falls Sie noch immer über
die Antwort auf die zu Beginn
gestellte Frage grübeln: Das Zi-
tat stammt aus „Wilhelm Tell“ -
das volkstümlichste und gleich-
zeitig auch das letzte Theater-
stück Friedrich Schillers. (pho)

Das Kneipenquiz erfreute sich auch dieses Jahr größter Beliebtheit - der Saal zur Küz war gänzlich ausgefüllt.Das Kneipenquiz erfreute sich auch dieses Jahr größter Beliebtheit - der Saal zur Küz war gänzlich ausgefüllt.Das Kneipenquiz erfreute sich auch dieses Jahr größter Beliebtheit - der Saal zur Küz war gänzlich ausgefüllt.Das Kneipenquiz erfreute sich auch dieses Jahr größter Beliebtheit - der Saal zur Küz war gänzlich ausgefüllt.Das Kneipenquiz erfreute sich auch dieses Jahr größter Beliebtheit - der Saal zur Küz war gänzlich ausgefüllt.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper40

- 4:1
- 3:2
- 0:0
- 6:0
- 2:0
- 1:2
- 0:0
- 2:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 7 20:10 17
2. 8 24:17 16
3. 8 20:13 13
4. 8 15:11 13
5. 8 12:17 13
6. 8 13:11 12
7. 8 11:11 12
8. 7 22:15 11
9. 8 13:14 11

10. 8 14:21 10
11. 8 15:12 9
12. 8 12:14 9
13. 8 9:13 8
14. 8 10:16 8
15. 8 6:13 7
16. 8 15:23 6

1. FC Spich
SV Schlebusch TuS Marialinden

Saison 2024/25

FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 20.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - FSV Neunkirchen-Seelscheid
So. 20.10., 15:00 Uhr 1. FC Spich - GW Brauweiler

So. 20.10., 15:15 Uhr TuS Marialinden - TuS Oberpleis

So. 20.10., 15:00 Uhr SSV Bornheim - SpVg. Köln-Flittard
So. 20.10., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - Deutz 05

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1         8. Spieltag

Mannschaft

SC Rheinbach FV Wiehl
Deutz 05

Fortuna Bonn

SC Rheinbach
Deutz 05

SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 20.10., 15:00 Uhr Fortuna Bonn - SC Rheinbach
So. 20.10., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - DJK Südwest Köln
So. 20.10., 15:15 Uhr FV Wiehl - SV Schlebusch

SpVg. Köln-Flittard
GW Brauweiler

DJK Südwest Köln Fortuna Bonn

TuS Oberpleis SSV Bornheim
FV Bad HonnefSSV Homburg-Nümbrecht

SpVg. Köln-Flittard
GW Brauweiler

SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

TuS Marialinden

TuS Oberpleis

FV Bad Honnef
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SV Schlebusch
1. FC Spich

DJK Südwest Köln

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind
FV Wiehl

- 1:1
- 1:5
- 0:3
- 0:2
- 2:1
- 0:5
- 4:2
- 1:7

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 8 28:9 21
2. 8 27:9 21
3. 8 40:8 19
4. 8 27:9 18
5. 8 21:12 17
6. 8 20:4 16
7. 8 23:17 15
8. 8 11:17 9
9. 8 17:26 9

10. 8 14:26 8
11. 8 10:22 8
12. 8 18:20 7
13. 8 15:23 7
14. 8 13:24 4
15. 8 9:32 4
16. 8 7:42 1

TuS Birk
RW Hütte Umutspor Troisdorf

Bröltaler SC

SV Allner-Bödingen

So. 20.10., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - TuS Mondorf II
So. 20.10., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - Inter Troisdorf

So. 20.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - FC Kosova

So. 20.10., 15:15 Uhr SV Leuscheid - Hellas Troisdorf
So. 20.10., 15:15 Uhr TuS Birk - SV Allner-Bödingen

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle 3         8. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II SF Troisdorf 1
Hellas Troisdorf

SV Leuscheid

1. FC Spich II
SF Troisdorf 1

TuS Birk
Inter Troisdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 20.10., 15:00 Uhr RW Hütte - SV Bergheim
So. 20.10., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - Bröltaler SC
So. 20.10., 15:00 Uhr SF Troisdorf 1 - TuS 07 Oberlar

Umutspor Troisdorf

TuS Mondorf II
SV Allner-Bödingen

FC Kosova

TuS 07 Oberlar SV Leuscheid

TSV Wolsdorf SV Bergheim
1. FC Niederkassel II

Saison 2024/25

Inter Troisdorf FC Kosova

Hellas Troisdorf

RW Hütte

Bröltaler SC
TuS 07 Oberlar

TSV Wolsdorf
1. FC Niederkassel II

1. FC Spich II

SV Bergheim

SF Troisdorf 05: Zwei Punkte verloren
2. Mannschaft geht unter
TTTTTuS Mondorf II - SF uS Mondorf II - SF uS Mondorf II - SF uS Mondorf II - SF uS Mondorf II - SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)1:1 (0:0)
„Ich bin mit meiner Mannschaft
sehr zufrieden, zumal sie heute
gegen zwölf Mann spielen muss-
te“, so der Troisdorfer Trainer De-
nis Schorn nach dem Abpfiff. Er sah
sich klar benachteiligt, da beim

Strafstoß, der zum Mondorfer 1:0
führte, der Ball vorher im Toraus
gewesen war. Die 05er kamen nicht
gut ins Spiel und konnten sich kaum
Torchancen erspielen. So ging es
mit einem 0:0 in die Halbzeit. Zu
Beginn der zweiten Halbzeit kam
es dann zu dem oben erwähnten

Wuchtiger Kopfball von Marcel Wiemer. Foto: Quentin BröhlWuchtiger Kopfball von Marcel Wiemer. Foto: Quentin BröhlWuchtiger Kopfball von Marcel Wiemer. Foto: Quentin BröhlWuchtiger Kopfball von Marcel Wiemer. Foto: Quentin BröhlWuchtiger Kopfball von Marcel Wiemer. Foto: Quentin Bröhl

Strafstoß (48.). Die Gäste wurden
nun aktiver und drängten auf den
Ausgleich. Nach einem Eckstoß von
Özgün Günal traf Ömer Alagöz zum
verdienten 1:1 (77.) und verhinder-
te somit die erste Saisonniederla-
ge. In der Tabelle sind die 05er nun
Vierter mit drei Punkten Abstand
zum Tabellenführer aus Birk. So.
15 Uhr Heimspiel gegen TuS 07
Oberlar.
SV FSV FSV FSV FSV Fortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekortuna Müllekoven - SF oven - SF oven - SF oven - SF oven - SF TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf 05 II 4:0 (1:0)dorf 05 II 4:0 (1:0)dorf 05 II 4:0 (1:0)dorf 05 II 4:0 (1:0)dorf 05 II 4:0 (1:0)
Keine Chance hatte die Zweitver-
tretung der 05er beim Tabellen-
führer. Müllekoven bestimmte das
Spiel und hatte auch die meisten
Tormöglichkeiten. Die wenigen
guten Chancen konnten die 05er
nicht nutzen. Müllekoven ging
früh in Führung (16.) und die Gäs-
te konnten froh sein, mit diesem
0:1 in die Halbzeit zu gehen. In
den zweiten 45 Minuten drehte

die Heimmannschaft richtig auf
und erzielte durch Tore in der 65.,
73. und 80. Minute den auch in
dieser Höhe verdienten 4:0 Sieg.
So. Heimspiel gegen ASV St. Au-
gustin. Anstoß 13 Uhr.
Jörg Olbort



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 41

- 3:4
- 2:6
- 4:2
- 3:1
- 7:1
- 4:1
- 2:3
- 4:0

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 8 36:8 22
2. 8 29:17 16
3. 8 14:14 16
4. 8 25:19 15
5. 8 22:17 15
6. 8 30:17 14
7. 8 27:19 13
8. 8 23:15 13
9. 8 21:15 13

10. 8 20:19 13
11. 8 15:20 13
12. 8 16:22 11
13. 8 13:19 5
14. 8 10:29 1
15. 8 10:33 1
16. 8 1:29 1

So. 20.10., 14:00 Uhr SSV Kaldauen - RW Hütte II

FC Adler Meindorf

RW Hütte II
TuS Buisdorf II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Spvg. Lülsdorf-Ranzel

SV Menden

1. FC Spich U23
SV Lohmar

VfR Hangelar II
SV Birlinghoven

Siegburger SV 04 II

RW Hütte II SV Lohmar

SV Rot-Weiß Kriegsdorf Spvg. Lülsdorf-Ranzel
1. FC Spich U23TuS Buisdorf II

FC Hertha Rheidt II

SF Troisdorf 05 II
ASV Sankt Augustin

SV Fortuna Müllekoven
SSV Kaldauen

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 20.10., 12:30 Uhr Siegburger SV 04 II - SV Menden
So. 20.10., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - Spvg. Lülsdorf-Ranzel
So. 20.10., 13:00 Uhr VfR Hangelar II - TuS Buisdorf II

So. 20.10., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - SV Rot-Weiß Kriegsdorf
So. 20.10., 12:15 Uhr FC Adler Meindorf - SV Birlinghoven

So. 20.10., 13:00 Uhr SF Troisdorf 05 II - ASV Sankt Augustin

So. 20.10., 14:45 Uhr SV Lohmar - SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         8. Spieltag

Mannschaft

SV Menden SSV Kaldauen
ASV Sankt Augustin FC Adler Meindorf
Siegburger SV 04 II FC Hertha Rheidt II

Saison 2024/25

SV Birlinghoven VfR Hangelar II
SV Fortuna Müllekoven SF Troisdorf 05 II

SF Troisdorf
05 Ü40
Erfolgreicher Start
beider Mannschaften
Die beiden Ü40-Mannschaften der
05er konnten erfolgreich in die
neue Mittelrheinliga starten. Die
Ü40 I besiegte den TuS Altenrath
mit 10:1 (3:0) und spielten sich
vor allem in der zweiten Halbzeit
in einen Rausch.
Die Ü40 II, die nur aus Ü50 Spie-
lern besteht, konnte den SSV Kal-
dauen Ü40 mit 4:2 besiegen.

SF Troisdorf 05: Connor
Kaiser erzielt 6 Tore
11:0-Kantersieg gegen Bröltaler SC
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - Bröltaler SC 11:0roisdorf 05 - Bröltaler SC 11:0roisdorf 05 - Bröltaler SC 11:0roisdorf 05 - Bröltaler SC 11:0roisdorf 05 - Bröltaler SC 11:0
(7:0)(7:0)(7:0)(7:0)(7:0)
Man of the match war der Trois-
dorfer Connor Kaiser mit seinen
6 Toren. Gegen vollkommen
überforderte Gäste erzielte er
schon nach 14 Minuten einen
lupenreinen Hattrick (2., 7., und
14.). Mohamed Khabza (24.),
Armend Kastrati (28.), Ömer Ala-
göz (35.) und Bilal Barouag (37.)
sorgten für die 7:0-Halbzeitfüh-
rung. Auch in der zweiten Halb-
zeit ließen die 05er nicht nach
und erzielten durch Connor Kai-
ser (46. und 50.) die 9:0-Füh-
rung. Für den 10. Treffer sorgte
Eric Haag (58.). In der 62. Minu-
te rundete Connor Kaiser seine
hervorragende Leistung mit sei-
nem 6. Treffer zum 11:0-End-
stand ab. Die Troisdorfer blei-
ben Tabellendritter mit einem
Punkt Rückstand auf den Tabel-
lenführer. So., 13 Uhr, Spiel bei
Mondorf II.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte IIroisdorf 05 II - RW Hütte II
3:0 (2:0)3:0 (2:0)3:0 (2:0)3:0 (2:0)3:0 (2:0)
Verdienter Heimsieg des Tabel-
lendritten gegen RW Hütte. Die
Spieldominanz konnten die 05er
schon früh zur 2:0-Führung nut-
zen. Rachid Bazzah erzielte
durch Elfmeter die 1:0-Führung
und nur wenig später erhöhte
Yassin Attahiri (31.) auf 2:0. Ob-
wohl die 05er noch weitere gute
Möglichkeiten hatten, blieb es
bei der 2:0-Halbzeitführung. In

6 Tore erzielt: Connor Kaiser,6 Tore erzielt: Connor Kaiser,6 Tore erzielt: Connor Kaiser,6 Tore erzielt: Connor Kaiser,6 Tore erzielt: Connor Kaiser,
Bild: Q. BröhlBild: Q. BröhlBild: Q. BröhlBild: Q. BröhlBild: Q. Bröhl

der zweiten Halbzeit hatten die
Gäste etwas mehr Spielanteile,
ohne aber wirklich gefährlich zu
werden. In der 66. Minute war
das Spiel nach dem Treffer von
Samir Attahiri zum 3:0 dann ent-
schieden. Am Sonntag Spiel
beim Tabellenführer Fortuna
Müllekoven, Anstoß 15.15 Uhr.
Jörg Olbort
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KST Karate Kids auf Erfolgskurs

Justus Löbach knackt TLG-Vereinsrekord
Läufe beim Schülersportfest in Remscheid
Das traditionelle Schülersport-
fest in Remscheid bietet zum Sai-
sonende in der Leichtathletik
immer eine Möglichkeit, auf ver-
schiedenen Strecken ein letztes
und gutes Bahnergebnis für die-
ses Jahr zu erzielen.
Die Troisdorfer Leichtathletik-
Gemeinschaft TLG war mit Trai-

ner Thorsten Knoch und den Läu-
fern Justus Löbach in der Alters-
klasse M13 und den Geschwis-
tern Stella (M12) und Justus tom
Felde (M13) für die 800 m-Läufe
dabei.
Bestzeiten und RekordBestzeiten und RekordBestzeiten und RekordBestzeiten und RekordBestzeiten und Rekord
Alle drei sollten ihre Teilnahme
nicht bereuen. Zunächst lief

Stella tom Felde mit 2:52,62 min.
neue persönliche Bestzeit und
landete auf Platz 3 im Wettkampf.
Auf der gleichen Strecke lief Jus-
tus Löbach einem ungefährdeten
Start-Ziel-Sieg entgegen und kam
in 2:22,43 min. nicht nur mit neu-
er persönlicher Bestzeit über die
Ziellinie.

Denn sein Ergebnis bedeutete
neben Platz 5 in der aktuellen
Bestenliste des Landesverban-
des auch einen neuen Vereins-
rekord für den jungen TLG-Ath-
leten. Für Justus tom Felde
stoppten die Uhren bei 2:45,56
min. im Ziel. Mehr Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Zwei sehr erfolgreiche Wettkampf-
wochen liegen hinter den Kids der
KarKarKarKarKarate-Schule-Tate-Schule-Tate-Schule-Tate-Schule-Tate-Schule-Troisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... Nach
einer kleinen Durststrecke im Som-
mer konnte sich die Leistungs-
gruppe unter der Leitung von Niko
Kambouris (4. DAN) auf der DJKB-
Landesmeisterschaft NRW in Bo-
chum-Wattenscheid sowie auf
dem regionalen Godesburg-Cup
in Bonn-Bad Godesberg wieder
Treppchenplätze sichern.
Auf der Landesmeisterschaft, ei-
nem Turnier für Karatekas ab 7.
Kyu (orange), glänzte unser ge-
mischtes Blaugurt-Kata-Team,
das aus Mathea, Tim und Noah
bestand, mit ihrer Kata „Heian
Nidan“. Sie konnten sich am Ende
einen guten 2. Platz im Turnier
erkämpfen und freuen sich sehr
über ihren ersten Wettkampfer-
folg als Kata-Team. Darüber hin-
aus gab es beim Kata Einzel der
Jungen für Tim den 2. Platz sowie
jeweils einen 3. Platz beim Kumi-
te für Mathea und Tim. Es war ein
rundum spannender und gelun-
gener Wettkampftag.
Beim Godesburg-Cup, einem re-
gionalen Anfängerturnier, das jähr-
lich vom 1. Bonn- Bad Godesber-

Godesburg-Cup: Trainer Agathi und Niko Kambouris freuen sich mitGodesburg-Cup: Trainer Agathi und Niko Kambouris freuen sich mitGodesburg-Cup: Trainer Agathi und Niko Kambouris freuen sich mitGodesburg-Cup: Trainer Agathi und Niko Kambouris freuen sich mitGodesburg-Cup: Trainer Agathi und Niko Kambouris freuen sich mit
ihren Schützlingenihren Schützlingenihren Schützlingenihren Schützlingenihren Schützlingen

ger Karate-Dojo 1965 e. V. ausge-
richtet wird, trafen wir auf viele
bekannte Gesichter aus befreun-
deten Vereinen. Dieser Wett-
kampf ist auf Kinder und Jugend-
liche von 6 bis 17 Jahren bis zum
1. Kyu (Braungurt) ausgelegt.
Nach einigen aufregenden Vorrun-
den konnten Lani, Sophie und Jan-
ni gleich drei Mal den 1. Platz
erreichen: Kata Mädchen, Kumi-
te Mädchen sowie Kata Jungen.
Darüber hinaus gab es noch den
2. Platz im Kumite der Jungen für
Tim und einen dritten Platz für
Lani beim Kumite Mädchen.
Dieser Wettkampf war für unsere
Karatekas besonders interessant,
da wir uns hier mit den Karate-
Vereinen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis messen und unsere Leis-
tungsstände vergleichen konnten.
Sicherlich werden wir einige
Wettkämpfer:innen auf dem Kids
Cup 2024 im November oder bei
der Westdeutschen Meisterschaft
2025 in Troisdorf wiedersehen.
Die Karate-Schule-Troisdorf e. V.
freut sich sehr über die neuen Er-
folge ihrer Leistungsgruppe und
dankt allen Trainern für die gute
Vorbereitung der Kinder in den

letzten Wochen. Wir sind schon
sehr gespannt auf die nächsten
Wettkämpfe.
Wer Interesse an der Kampfkunst
Shotokan Karate hat, egal ob An-

fänger oder bereits mit Erfahrung,
kann sich gerne bei uns melden
und nach Absprache einmal in ein
Training reinschnuppern:
info@karate-schule-troisdorf.de

Strahlende Gesichter nach der erfolgreichen LandesmeisterschaftStrahlende Gesichter nach der erfolgreichen LandesmeisterschaftStrahlende Gesichter nach der erfolgreichen LandesmeisterschaftStrahlende Gesichter nach der erfolgreichen LandesmeisterschaftStrahlende Gesichter nach der erfolgreichen Landesmeisterschaft Der Yoko Geri Keage Kick bei der Kata „Heian Nidan“Der Yoko Geri Keage Kick bei der Kata „Heian Nidan“Der Yoko Geri Keage Kick bei der Kata „Heian Nidan“Der Yoko Geri Keage Kick bei der Kata „Heian Nidan“Der Yoko Geri Keage Kick bei der Kata „Heian Nidan“



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 43

TuS 07 Oberlar Alte Herren hat Geburtstag
Oktoberfest zum 60-jährigen Jubiläum
Am Samstag, 5. Oktober, trafen
sich die Mitglieder der Alten
Herren des TuS 07 Oberlar im

Vereinsheim der Kleingartenan-
lage Sieglar und feierten dort
ihr 60-jähriges Bestehen mit ei-

nem Oktoberfest. Dank groß-
zügiger Spenden war die Ver-
pflegung inklusive bayerischem

Bier gesichert. Die meisten
Gäste erschienen dem Motto
entsprechend in Tracht - Damen
im zünftigen Dirndl und die Her-
ren ließen es in Lederhosen
krachen. Helmut Schulz erhei-
terte die Anwesenden mit ei-
nem humoristischen Rückblick
auf die vergangenen Jahrzehn-
te der AH. Dank DJ Andi war die
Tanzfläche gut besucht und
nicht zuletzt der Überra-
schungsauftritt von Christian
Bieschke, der mit Schlagern und
kölschen Klassikern der frene-
tischen Menge einheizte, mach-
te aus dem Jubiläum eine ge-
lungene Feier mit fantastischer
Stimmung.
Die Anwesenheit von annä-
hernd 60 Mitgliedern aller Al-
tersgruppen zeigt, dass die Ab-
teilung Alte Herren auch für die
Zukunft gerüstet ist.Die Stimmung beim Fototermin war schon gut und wurde noch besser.Die Stimmung beim Fototermin war schon gut und wurde noch besser.Die Stimmung beim Fototermin war schon gut und wurde noch besser.Die Stimmung beim Fototermin war schon gut und wurde noch besser.Die Stimmung beim Fototermin war schon gut und wurde noch besser.
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Karate - Tradition, Technik und Geist
Eine Brücke zwischen Generationen

TLG-Sportlerin
beim 22. Löwenburglauf
Andrea Weitemeier und die „Piranjas“

Karate ist weit mehr als nur ein
Kampfsport. Es ist eine Kunstform,
die tief in den Traditionen Japans
verwurzelt ist und dabei moderne
Techniken und zeitlose Werte ver-
mittelt. In einer schnelllebigen
und oft zerrissenen Welt bietet
Karate eine einzigartige Möglich-
keit, Brücken zwischen unter-
schiedlichen Generationen und
gesellschaftlichen Schichten zu
schlagen.
Die Ursprünge des Karate reichen
bis ins alte Japan zurück, wo es
als Disziplin zur Selbstverteidi-
gung und zur Förderung von Kör-
per und Geist entwickelt wurde.
Im Mittelpunkt des Karate ste-
hen Werte wie Respekt, Disziplin
und Höflichkeit - Prinzipien, die in
allen Lebensbereichen von Bedeu-
tung sind. Diese Werte sind nicht
nur zentral für das Training, son-
dern auch für den respektvollen
Umgang im Alltag.
Der Verhaltenskodex des Karate,
der sogenannte Dojo-Kun, fordert
uns auf, uns selbst und anderen
gegenüber stets respektvoll und
fair zu begegnen. Zu den Grund-
sätzen des Dojo-Kun gehören:
• Die Vervollkommnung des

Charakters
• Aufrichtigkeit, Loyalität und

Zuverlässigkeit
• Der unermüdliche Einsatz für

das eigene Wachstum
• Korrektes und respektvolles

Verhalten
• Gewaltlosigkeit und Selbst-

kontrolle
Diese Prinzipien sind entschei-
dend, um eine harmonische und
respektvolle Gemeinschaft zu för-
dern, in der Jung und Alt zusam-
menkommen. Karate schafft eine
Plattform für den Austausch zwi-
schen Generationen. In vielen
Dojos trainieren Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene gemeinsam,
was das Gemeinschaftsgefühl
stärkt und den gegenseitigen Lern-
prozess fördert.
Im Austausch von Erfahrungen und
Perspektiven lernen die Genera-
tionen voneinander und unter-
stützen sich gegenseitig.

Kinder und Erwachsene vor Beginn des TrainingsKinder und Erwachsene vor Beginn des TrainingsKinder und Erwachsene vor Beginn des TrainingsKinder und Erwachsene vor Beginn des TrainingsKinder und Erwachsene vor Beginn des Trainings

Im KARATE DOJO FUNAKOSHI
TROISDORF e. V. ist diese Philo-
sophie fest verankert. Hier wird
Karate nicht nur als Sport, son-

GruppenbildGruppenbildGruppenbildGruppenbildGruppenbild

dern als „Familienangelegenheit“
verstanden - ein Weg, gemein-
sam zu wachsen und voneinander
zu lernen.

Bewältigte den Löwenburglauf:Bewältigte den Löwenburglauf:Bewältigte den Löwenburglauf:Bewältigte den Löwenburglauf:Bewältigte den Löwenburglauf:
Andrea Weitermeier. Foto: TLG.Andrea Weitermeier. Foto: TLG.Andrea Weitermeier. Foto: TLG.Andrea Weitermeier. Foto: TLG.Andrea Weitermeier. Foto: TLG.

Einfach mal mitlaufen im Sieben-
gebirge: Beim 22. Löwenburglauf
trafen sich nette Läufer auf reiz-
voller Strecke mit dem sympathi-
schen Organisationsteam an uri-
gem Ort am Lemmerzbad unter-
halb von Schloss Drachenburg.
Andrea Weitemeier, Mitglied der
Abteilung Marathon-Ultra-Team
M.U.T in der Troisdorfer Leicht-
athletik-Gemeinschaft TLG, be-
richtet:
„In diesem Jahr habe ich mich an
das Original gewagt, also an die
15,4 km. Bei traumhaftem sonni-
gen Spätsommerwetter gingen
mit Startschuss um 11 Uhr vor
dem Lemmerzbad insgesamt
knapp über 200 Läuferinnen und
Läufer an den Start für beide Dis-
tanzen.
Von dort geht es durch das ge-
fürchtete „Kanonenrohr“ bis zum
Löwenburg-Restaurant ins Sieben-
gebirge hoch. Nach einer Umrun-
dung der Löwenburg führt die Stre-
cke am Milchhäuschen vorbei
wieder zurück zum Lemmerzbad.
Eine anspruchsvolle Strecke über
15 km und 400 Höhenmeter.
Unterwegs wurden wir von etli-
chen begeisterten Wanderern or-
dentlich angefeuert. Die „Piran-
jas op Jück“ trommelten für uns

an der Margarethenhöhe. Ich
konnte den 2. Platz meiner Al-
tersklasse W55 belegen und mich
nach dem Lauf bei netten Gesprä-
chen mit Cola und Kuchen stär-
ken. Mehr Infos zu M.U.T. auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Kinder erstürmen
Schachbretter
115 Teilnehmer
beim Jugendschachturnier in Troisdorf

50 PLUS - Fit im Alltag
Troisdorfer TV - aktuell

Stolz und Vorfreude der
Spicher Nachwuchsturnerinnen
Landesfinale, wir kommen!

Lisa Driaev (SK Troisdorf)Lisa Driaev (SK Troisdorf)Lisa Driaev (SK Troisdorf)Lisa Driaev (SK Troisdorf)Lisa Driaev (SK Troisdorf)

Da staunten die beiden Organisa-
toren des Formel 1-Jugendtur-
niers, Maxime Hallen und Ju-
gendwart Horst Hardebusch vom
1. SK Troisdorf, nicht schlecht:
Gleich 115 Kinder und Jugendli-
che aus ganz NRW hatten sich
am 12. Oktober in die Teilneh-
merlisten eingetragen. Es wurde
in fünf Altersklassen gespielt.
Durch den überraschend starken
Andrang verzögerte sich der
Start, danach wurde Runde um
Runde gespielt. Viele Eltern und
Geschwisterkinder kamen als
Schlachtenbummler mit und
drückten den jungen Meistern die
Daumen. Maxime Hallen, selbst

Jugendspieler des SK Troisdorf,
nahm ganz locker die Siegereh-
rung vor und überreichte den drei
ersten jeder Altersklasse einen
Pokal.
U8: Alex Chen, Theodor Blomer,
(beide Godesberger SK), Liam
Zheng (Düsseldorfer SK)
U10: Jonathan Winkens, (TTC
Fritzdorf), Lisa Driaev (SK Trois-
dorf), Ferris Retzik (SF Schlebusch)
U13: Alexander Dreiling (SF Loh-
mar), Leon Potap (Klub Kölner SF),
Jonas Wissen (SK Troisdorf)
U16/U20: Moritz Blomer, Moritz
Wegener (beide SG Porz), Timon
Lampe (Klub Kölner SF)
Ewald Heck

Maxime Hallen bei der Siegerehrung. Fotos: Horst HardebuschMaxime Hallen bei der Siegerehrung. Fotos: Horst HardebuschMaxime Hallen bei der Siegerehrung. Fotos: Horst HardebuschMaxime Hallen bei der Siegerehrung. Fotos: Horst HardebuschMaxime Hallen bei der Siegerehrung. Fotos: Horst Hardebusch

50 PLUS - Fit im 50 PLUS - Fit im 50 PLUS - Fit im 50 PLUS - Fit im 50 PLUS - Fit im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag ist unser
neues Vereinsangebot und rich-
tet sich an alle Damen und Her-
ren, die sich abseits der üblichen
Fitnesstrends in einer netten
Gruppe für den Alltag fit halten
wollen.
Unser Programm ist vielseitig: wir
trainieren Koordination, Kraft, Be-
weglichkeit und ein bisschen Aus-
dauer, immer in Anlehnung und
mit Bezug zu den Bewegungsab-
läufen aus dem richtigen Leben.

Sind Sie interessiert? Nach den
Herbstferien treffen wir uns immer
mittwochs von 9.15 bis 10.30 Uhrmittwochs von 9.15 bis 10.30 Uhrmittwochs von 9.15 bis 10.30 Uhrmittwochs von 9.15 bis 10.30 Uhrmittwochs von 9.15 bis 10.30 Uhr
in der Gymnastiin der Gymnastiin der Gymnastiin der Gymnastiin der Gymnastikhalle Zum khalle Zum khalle Zum khalle Zum khalle Zum Alten-Alten-Alten-Alten-Alten-
forst in forst in forst in forst in forst in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.
Nähere Informationen erfragen
Sie gerne in unserer Geschäfts-
stelle unter der Telefonnummer
02241-70989, montags, dienstags
und donnerstags von 9 bis 13 Uhr,
mittwochs von 15 bis 18 Uhr oder
besuchen Sie uns im Internet:
www.troisdorfer-tv.de

Nur eine Woche nach ihrer erfolg-
reichen Qualifikation für die zwei-
te Runde traten die Nachwuchst-
urnerinnen Maya Häuser, Emilia
Stella, Madeleine Pöschl und
Giulia Barbera am 21. September
in Aachen an. Dort erwartete sie
starke Konkurrenz aus den Krei-
sen Bonn-Rhein-Sieg, Köln, Düren
und Aachen. Im Wettkampf gegen
sieben formidable Mannschaften
zeigten die Turnerinnen eindrucks-
volle Leistungen. Trotz spürbarer
Nervosität bewahrten sie die Ruhe
und lieferten ein herausragendes
Ergebnis ab. Mit bemerkenswertem
Kampfgeist und festem Teamzusam-
menhalt setzten sie alles daran, um
jedes Zehntel zu erkämpfen. Mit
großer Freude und Stolz konnten
die Mädchen den sensationellen
zweiten Platz erringen.

Dieser Erfolg hat eine besondere
Bedeutung, da sich nur die ersten
beiden Plätze für das Landesfina-
le qualifizieren. Somit haben sich
unsere jungen Turnerinnen nicht
nur den Einzug ins Landesfinale
gesichert, sondern auch ein-
drucksvoll bewiesen, zu welchen
Leistungen sie fähig sind.
Unser Dank gebührt den Trainer-
innen Liane Wolfram und Lena Fa-
biola Wolfram, die mit Hingabe
und Leidenschaft das Training der
Turnerinnen fördern. Wir sind sehr
stolz auf die Leistungen unserer
Nachwuchsturnerinnen und freu-
en uns auf das bevorstehende Lan-
desfinale. Gemeinsam gehen wir
diesen aufregenden Weg weiter
und blicken voller Zuversicht auf
die kommenden Herausforderun-
gen. Landesfinale, wir kommen!



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper46

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe fällt aus!
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Cantate
Domino; Konzert mit dem Johan-
nes Chor und dem Blockflötenen-
semble „Flauto Dolce“
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr,,,,, mit Pfarrerin Wiebke
Zöllich
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr,,,,,
mit Prof. Dr. Axel von Dobbeler
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr,,,,, mit Prädikant Fred
Schuhmann
Kreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 Uhr
FamilienKirche nach der Herbst-
singwoche mit Pfarrer Michael
Lunkenheimer
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag 10 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro un-
ter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
KrippenspielprobenKrippenspielprobenKrippenspielprobenKrippenspielprobenKrippenspielproben
Spich:Spich:Spich:Spich:Spich: Die Krippenspielproben für
den Bezirk Lukaskirche finden
wieder nach den Herbstferien je-
den Donnerstag statt. Wir treffen
uns im Gemeindehaus Spich - Im
Wiesengrund 9.
Die erste Probe beginnt am 31. Ok-Die erste Probe beginnt am 31. Ok-Die erste Probe beginnt am 31. Ok-Die erste Probe beginnt am 31. Ok-Die erste Probe beginnt am 31. Ok-
tober um 17 Uhrtober um 17 Uhrtober um 17 Uhrtober um 17 Uhrtober um 17 Uhr..... Wenn möglich mit
vorheriger Anmeldung bei der Ju-
gendleitung Kerstin Hesemann:
0174-37 47 379 oder
kerstin.hesemann@ekir.de
Sieglar:Sieglar:Sieglar:Sieglar:Sieglar: Krippenspielproben für
die Kreuzkirche: erste Probe amerste Probe amerste Probe amerste Probe amerste Probe am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19. November November November November November,,,,, um 17 um 17 um 17 um 17 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr - Grabenstraße 63 in Sieglar.
Vorbereitet wird ein Krippenspiel
mit viel Musik. Infos und Anmel-
dung dazu bei Kantor Johannes
Merkle: 0172 79 22 422 oder
johannes.merkle@ekir.de
Oberlar:Oberlar:Oberlar:Oberlar:Oberlar: Krippenspielproben für
den Bezirk Martin-Luther-Kirche:
erste Probe am Mittwoch, 20.erste Probe am Mittwoch, 20.erste Probe am Mittwoch, 20.erste Probe am Mittwoch, 20.erste Probe am Mittwoch, 20.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr - Am Wild-
zaun 14 in Oberlar. Geplant ist
wieder ein interaktives Krippen-
spiel. Infos und Anmeldung bei
Pfarrer Michael Lunkenheimer:
41 728 oder
michael.lunkenheimer@ekir.de
Die Teilnahme an den Proben setzt
auch eine Teilnahme am Krippen-
spiel an Heiligabend voraus. Alle
Kinder ab der 3. Klasse sind herz-

lich willkommen - wir freuen uns
auf Euch!
Der neue FrauenliteraturkreisFrauenliteraturkreisFrauenliteraturkreisFrauenliteraturkreisFrauenliteraturkreis
trifft sich einmal im Monat von 19
bis 21 Uhr im Gemeindehaus der
Lukaskirche in Spich. Eingeladen
sind Frauen jeden Alters, die gerne
lesen und sich über das Gelesene
austauschen wollen, positiv wie
negativ.
Der Kreis ist bewusst offen ge-
staltet. Wer jeweils kommt,
kommt. Beim nächsten Termin, am
4. November um 19 Uhr wird die
Kölner Journalistin Brigitte Jün-
ger als Gast am Literaturkreis teil-
nehmen und von ihrer schriftstel-
lerischen Tätigkeit berichten.
Die Termine für das erste Halb-
jahr 2025 stehen auch schon fest:
13. Januar, 3. Februar, 10. März,
31. März, 5. Mai und 2. Juni. An-
sprechpartnerin ist Dr. Ursula Sot-
tong. Ihre E-Mail ist
ursula.sottong@ifesa.org
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35

0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de

Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de

Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
zu den folgenden Veranstaltun-
gen laden wir herzlich ein:
Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit WWWWWerkerkerkerkerken der en der en der en der en der TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin Antia GersdorffAntia GersdorffAntia GersdorffAntia GersdorffAntia Gersdorff
Die Ausstellung mit Werken der
Troisdorfer Künstlerin Anita Gers-
dorff (†2023). Ihre Bilder sind vom
11. Oktober bis zum 26. Novem-
ber in der Johanneskirche zu se-
hen. Eintritt: frei (Spenden will-
kommen)
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,

Pfarrerin Plume
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten.eintreten.eintreten.eintreten.eintreten.
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe mit anschließendem Ge-
meindefrühstück
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - Heilige Familie Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe mit dem Kirchenchor
Laudamus
Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
10.30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Georg
Rosenkranzandacht
Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
17 Uhr - St. Maria Königin
Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Abendmusik vor der Orgelreno-
vierung
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie

Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kindergottesdienst im Pfarrheim
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt -
Kolpingsweltgebetstag -
Hl. Messe - Einführung der neuen
Messdiener
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Wurzel-Krippe St. HippolytusWurzel-Krippe St. HippolytusWurzel-Krippe St. HippolytusWurzel-Krippe St. HippolytusWurzel-Krippe St. Hippolytus
Seit 35 Jahren ist die Wurzelkrip-
pe, die unter Leitung von Herrn
Norbert Quadt aufgebaut wird,
alljährlich eine besondere Attrak-
tion in St. Hippolytus, die auch
überregional bekannt ist.
In diesem Jahr wird Herr Quadt
zum letzten Mal die Krippenland-
schaft gestalten. Wie in jedem Jahr
sind aber viele helfende Hände
nötig, damit sie so entstehen
kann. Deshalb rufen wir wieder
herzlich dazu auf, zu überlegen,
ob Sie nicht auch beim Aufbau mit
unterstützen können. Wenn Sie
daran interessiert sind, melden
Sie sich gern bei Herrn Quadt per-
sönlich oder im Troisdorfer Pasto-
ralbüro, Tel. 76186.
Schon jetzt danken wir Herrn
Quadt und allen Helfenden für
die Mühe bei der Erstellung der
diesjährigen Krippe und Herrn
Quadt für seinen jahrzehntelan-
gen Einsatz.
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Qualifizierte
Berater
unterstützen im
Trauerfall

Der Tod eines nahen Angehörigen
bedeutet: Ausnahmezustand. In
diesem Fall sucht man nach
schneller, professioneller Unter-
stützung und dies, ganz natürlich,
inzwischen auch im Internet. Kla-
re Kriterien helfen bei der Online-
Suche nach qualifizierten und se-
riösen Bestattern.
Bei der Internetsuche gibt es eine
nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche
Erfahrungen und Empfehlungen.
Außerdem belegen Kundenumfra-
gen, wie wichtig geschultes Per-
sonal ist: „Mehr konnte uns nicht
abgenommen werden. Wir waren
dankbar für die gute Unterstüt-
zung.“
Was viele Menschen nicht wis-
sen: Zahlreiche Online-Anbieter
sind lediglich provisionsbasierte

Foto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband Deutscher
Bestatter/spp-oBestatter/spp-oBestatter/spp-oBestatter/spp-oBestatter/spp-o
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Vermittlungsportale, die mit ei-
nem echten Bestattungshaus vor
Ort, mit Trauerbegleitung, Bei-
stand und vor allem mit echten
und kompetenten Menschen als
Ansprechpartnern nichts zu tun
haben. Sie verlangen den auszu-
führenden Bestattern Provisionen
in Höhe bis zu 20 % ab.
Ganz ohne Provisionszahlungen
funktioniert die Online-Suche des
BDB auf www.bestatter.de. Hier
sind über 85 % der in Deutsch-

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o

land tätigen Bestatter gelistet.
Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit
Bestattungen, daher ist Kosten-
Transparenz so wichtig. Zu den
Beerdigungskosten zählen nicht
nur die klassischen Bestatter-
Dienstleistungen, sondern auch
Friedhofsgebühren, Kosten für die
Einäscherung, für ein Grabmal
oder die Grabpflege. Hier hilft der
Bestattungsplaner der Homepa-
ges des BDB. (spp-o)

Foto: pexels.com/spp-oFoto: pexels.com/spp-oFoto: pexels.com/spp-oFoto: pexels.com/spp-oFoto: pexels.com/spp-o
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Trauerfeier: Mit Sekt auf den Verstorbenen anstoßen
Beisetzungen im Wald sind frei von traditionellen Vorgaben
Eine unkonventionelle Beiset-
zung im Wald ziehen viele Men-
schen der klassischen Friedhofs-
bestattung vor.
Das hat das Marktforschungsin-
stitut rheingold im Auftrag von

Friedwald bei einer Umfrage mit
mehr als 1.300 Personen her-
ausgefunden. Demnach wün-
schen sich 92 Prozent der Be-
fragten eher eine Bestattung
fernab traditioneller Rituale.

TTTTTrrrrrauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestalten
Bei den Wald-Beisetzungen ruht
die Asche von Verstorbenen in bi-
ologisch abbaubaren Urnen unter
einem Baum mitten im Bestat-
tungswald. Eine dezente Namens-

tafel macht auf die Grabstätte auf-
merksam. Die Studie zeigt: Wäh-
rend Beisetzungen auf einem
kirchlichen Friedhof oft als tra-
dierte und ‚strenge‘ Trauerzere-
monien erlebt werden, fühlen sich
die Menschen im überkonfessio-
nellen Bestattungswald freier und
unbeobachteter.
Die Weitläufigkeit der Natur bie-
tet beispielsweise Rückzugsmög-
lichkeit, aber auch Gestaltungs-
möglichkeiten für Hinterbliebene
- so kann etwa bei der Trauerfeier
mit Sekt oder Bier auf die verstor-
bene Person angestoßen werden

Die Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruhtDie Asche der Verstorbenen ruht
in einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubarenin einer biologisch abbaubaren
Urne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/FriedwaldUrne. Foto: DJD/Friedwald
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WWWWWeniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Ein prägnanter Widerspruch, der
im Wald gelöst wird, ist der
Wunsch nach Gleichheit der Men-
schen und die gleichzeitige Sehn-
sucht nach persönlicher Individu-
alität. Wie vermögend war der
Verstorbene oder sind die Nach-
kommen? Wie gut war sie oder er
in das soziale Netz eingebunden?
In einem Bestattungswald blei-
ben die unterschiedliche Bewer-

tung der Gräber und der damit
verbundene Stress durch das Grab-
schmuck-Verbot aus. So entfällt
auch der Druck auf Angehörige.
Die Gleichheit in der Grabgestal-
tung führt aber nicht dazu, dass
man keine Individualität erlebt -
im Gegenteil. Jedes Baumgrab ist
von Natur aus anders. Und auch
die Beisetzungen und Gedenk-
möglichkeiten können ganz per-
sönlich geprägt werden. (DJD)

oder an Jahrestagen mit Kaffee
und Kuchen auf der Picknickde-
cke am Baum an sie gedacht
werden. Es kann individueller,
unkomplizierter, unkonventio-
neller und natürlicher getrauert
und Abschied genommen wer-
den als im kirchlichen Rahmen.
Unter www.friedwald.de/verso-
ehnung findet man detaillierte
Erläuterungen zu der Studie und
den weiteren Ergebnissen. Eins
davon: Religion darf sein, muss
aber nicht. Das ist für 73 Pro-
zent der Umfrageteilnehmer ein
Argument, das für diese Art von
Beisetzung spricht. Sie stimm-
ten der Aussage „Bei der Wald-
beisetzung werden Individuali-
tät und ein unterschiedlicher
Umgang mit dem Thema Tod re-
spektiert“ voll und ganz zu.

Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens nicht besonders förmlich zu.Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens nicht besonders förmlich zu.Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens nicht besonders förmlich zu.Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens nicht besonders förmlich zu.Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens nicht besonders förmlich zu.
Foto: DJD/FriedwaldFoto: DJD/FriedwaldFoto: DJD/FriedwaldFoto: DJD/FriedwaldFoto: DJD/Friedwald
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Das HBG ist bunt
Ein starkes Zeichen gegen Rassismus
Das Ergebnis der Kunstaktion
des Projektages „Schule gegen
Rassismus - Schule mit Coura-
ge“ wurde nun auf dem Schul-
hof des Heinrich-Böll-Gymnasi-
ums installiert. Sieben zwei
Meter lange Riesenbuntstifte
mit den Schriftzügen „all co-
lours, all ages, all sizes, all gen-
ders, all beliefs, all cultures“
und ein Stift, auf dem die Fin-
gerabdrücke der Schülerinnen

und Schüler des HBG zu sehen
sind, wurden als Skulptur zu-
sammengefügt. Der Kunst-LK
hatte unter der Leitung von
Lehrerin Ute Henrix die beson-
dere Aktion beim Projekttag
durchgeführt.
Mit dem Kunstobjekt auf dem
Schulhof setzt die gesamte
Schulgemeinde ein buntes State-
ment für Vielfalt und ein starkes
Zeichen gegen Rassismus.

Fotos: Ute HenrixFotos: Ute HenrixFotos: Ute HenrixFotos: Ute HenrixFotos: Ute Henrix
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Recycling-Fahrrad von igus:
Startschuss für Welttournee gefallen
Köln-Porz-Lind. Wohl jeder, der in
der Region lebt, kennt die mar-
kanten Gebäude der Firma igus,
die in Porz-Lind an der A59 nahe
Troisdorf beheimatet sind.
Doch was hier produziert wird,
wissen viele nicht.
Dieses Milliarden-Umsatz-Un-
ternehmen, das vor 60 Jahren in
Mühlheim in einer Garage ge-
gründet wurde, stellt Teile rund
um die Mobilität her - und das
komplett aus Kunststoffen.
Ein ganz besonderes Anliegen der
Firma ist dabei der Umgang mit
diesen flexiblen Stoffen und die
Qualität der Produkte, die welt-
weit zum Einsatz kommen.
Nun ist ein ganz besonderer Start-
schuss gefallen - das igus:bike
geht auf Welttournee. Anlässlich
des 60. Geburtstags der Firma
igus wird das neuartige, orange-
leuchtende Fahrrad aus recycel-
tem Kunststoff ein ganzes Jahr
lang durch die Welt reisen und in
16 Ländern zu sehen sein - unter
anderem in Deutschland, Italien,
den USA und in China. Das Urban
Bike steht dabei für viele Vortei-
le der igus Produkte, der „moti-
on plastics“: Es rostet nicht,
braucht kein Öl und ist nahezu
wartungsfrei. Auch Kugellager,
Antrieb und Freilauf benötigen
keinerlei Schmierung, da sie aus
Hochleistungskunststoffen gefer-
tigt sind. Gleichzeitig zeigt das
igus:bike exemplarisch, wie die
Transformation zu einer zukunfts-
fähigen Kreislaufwirtschaft von
Kunststoffen gelingen kann.
Vor den Augen von igus Mitar-
beitern und Vertretern der Pres-
se startete das igus:bike die Ge-
burtstagtour. Die Mission: Indus-
triekunden, Recycling-Partnern,
Medienvertretern und Verbrau-
chern zeigen, dass Kunststoffe
nicht in der Verbrennung oder
auf Deponien landen müssen,
sondern als recycelter Rohstoff
die Mobilität von morgen mitge-
stalten können.
Mit dieser weltweiten Tour zeigt
der motion-plastics-Spezialist er-
neut seinen Pioniergeist.
Fischernetze werden zu Fahrrä-
dern - „Als Unternehmen, das
seit nunmehr 60 Jahren Indus-
triebauteile für die Bewegung

aus Kunststoff fertigt, sehen wir
uns verpflichtet, die Transfor-
mation zu einer nachhaltigen
Kreislaufwirtschaft von Kunst-
stoffen voranzutreiben. Das
igus:bike ist ein Meilenstein
auf diesem Weg“, so igus-Ge-
schäftsführer Frank Blase. „Wir
hoffen auf dieser Reise viele Un-
ternehmen und Endverbraucher
inspirieren zu können, sich
ebenfalls für nachhaltige Lösun-
gen im Umgang mit Kunststof-
fen zu engagieren.“
Kunststoffabfälle von Deponien
auf der ganzen Welt könnten
zukünftig zum Rohstoff für das
igus:bike werden. igus fertigt
die einzelnen Komponenten im
Rotations- und Spritzgussver-
fahren - vom Rahmen, über die
Lager bis hin zum Antrieb.
Dabei ist es den Materialfor-
schern gelungen, den Anteil des
zugemischten recycelten Kunst-
stoffs seit Entwicklungsstart
schrittweise auf mittlerweile
50 Prozent zu erhöhen - Ten-
denz steigend. So wird es mög-
lich, ausgediente Fischernetze,
aber auch Shampoo-Flaschen
und anderen Plastikmüll zu Re-
granulat für die Rotationsguss-
maschinen aufzuarbeiten und
in eine wertvolle Ressource zu
verwandeln. Interessierte kön-
nen sich auf der Welttournee des
igus:bikes davon überzeugen,
dass ein Fahrrad aus Kunststoff

Fahrspaß bietet und gleichzei-
tig besonders leicht zu warten
ist. Da das Fahrrad fast aus-
schließlich aus Kunststoff be-
steht, ist es witterungsbestän-
dig und korrosionsfrei.
So kann dieses leicht mit dem
Gartenschlauch abgespritzt wer-
den und über Nacht im Freien
stehen bleiben - nicht nur vor
der eigenen Haustür, sondern
auch auf Campingplätzen, an
Häfen, auf Festivals und Firmen-
geländen.
Unter dem Namen RCYL ist das
igus:bike bereits in Serienfer-
tigung gegangen. Ab sofort zu
bestellen auf der Website
www.igus.bike. (rm)

Sven Terhardt (Leiter Marketing & Verkauf igus:bike), Mitarbeiterin undSven Terhardt (Leiter Marketing & Verkauf igus:bike), Mitarbeiterin undSven Terhardt (Leiter Marketing & Verkauf igus:bike), Mitarbeiterin undSven Terhardt (Leiter Marketing & Verkauf igus:bike), Mitarbeiterin undSven Terhardt (Leiter Marketing & Verkauf igus:bike), Mitarbeiterin und
Testfahrerin Melanie, Inhaber igus Frank Blase (v. l. n. r.)Testfahrerin Melanie, Inhaber igus Frank Blase (v. l. n. r.)Testfahrerin Melanie, Inhaber igus Frank Blase (v. l. n. r.)Testfahrerin Melanie, Inhaber igus Frank Blase (v. l. n. r.)Testfahrerin Melanie, Inhaber igus Frank Blase (v. l. n. r.)

Das neue igus-Gebäude an derDas neue igus-Gebäude an derDas neue igus-Gebäude an derDas neue igus-Gebäude an derDas neue igus-Gebäude an der
Frankfurter Straße in Porz-LindFrankfurter Straße in Porz-LindFrankfurter Straße in Porz-LindFrankfurter Straße in Porz-LindFrankfurter Straße in Porz-Lind



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 19. Oktober 2024 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper56

Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
unterstützt Freundeskreis Elisabeth Hospiz e. V.
mit rollstuhlgerechtem E-Fahrzeug
Der Freundeskreis Elisabeth Hos-
piz e. V. in Lohmar-Deesem freut
sich über eine großzügige Spende
der Stiftung der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg. Mit einer Fördersum-
me von insgesamt 15.000 Euro,
aufgeteilt über drei Jahre, konnte
ein neues rollstuhlgerechtes Lea-
singfahrzeug für das Hospiz ange-
schafft werden. Dieses Fahrzeug
wird den Gästen des Hospizes
mehr Mobilität und Teilhabe er-
möglichen.
Das speziell ausgestattete Fahr-
zeug, das kürzlich von Ralf Lö-
bach, Vorstandsmitglied der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg und der
Stiftung, sowie Andrea Schrahe,
Abteilungsdirektorin Veranstal-
tungs- und Reisemanagement,
offiziell übergeben wurde, ist für
vielfältige Einsatzmöglichkeiten

v. l.: Heijo Hauser, Vorsitzender Freundeskreis Elisabeth Hospiz; Andrea Schrahe, Abteilungsdirektorinv. l.: Heijo Hauser, Vorsitzender Freundeskreis Elisabeth Hospiz; Andrea Schrahe, Abteilungsdirektorinv. l.: Heijo Hauser, Vorsitzender Freundeskreis Elisabeth Hospiz; Andrea Schrahe, Abteilungsdirektorinv. l.: Heijo Hauser, Vorsitzender Freundeskreis Elisabeth Hospiz; Andrea Schrahe, Abteilungsdirektorinv. l.: Heijo Hauser, Vorsitzender Freundeskreis Elisabeth Hospiz; Andrea Schrahe, Abteilungsdirektorin
Veranstaltungs- und Reisemanagement; Dirk Bellmann, Geschäftsführer Elisabeth Hospiz, und Ralf Löbach,Veranstaltungs- und Reisemanagement; Dirk Bellmann, Geschäftsführer Elisabeth Hospiz, und Ralf Löbach,Veranstaltungs- und Reisemanagement; Dirk Bellmann, Geschäftsführer Elisabeth Hospiz, und Ralf Löbach,Veranstaltungs- und Reisemanagement; Dirk Bellmann, Geschäftsführer Elisabeth Hospiz, und Ralf Löbach,Veranstaltungs- und Reisemanagement; Dirk Bellmann, Geschäftsführer Elisabeth Hospiz, und Ralf Löbach,
Vorstandsmitglied der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg und der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-SiegVorstandsmitglied der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg und der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-SiegVorstandsmitglied der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg und der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-SiegVorstandsmitglied der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg und der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-SiegVorstandsmitglied der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg und der Stiftung der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg

geeignet. Es verfügt über beid-
seitige Schiebetüren, einen nied-
rigen Einstieg und bietet ausrei-
chend Platz für Rollstühle. Damit
ist es ideal für Arztbesuche, Aus-
flüge und Einkäufe.
Hervorzuheben ist die Nachhal-
tigkeit des neuen Fahrzeugs. Als
E-Fahrzeug wird es ausschließlich
über die hauseigene Photovolta-
ikanlage des Hospizes geladen.
Diese Kombination aus Mobilität
und Umweltbewusstsein passt
perfekt zur Philosophie des Freun-
deskreises.
„Mit der Anschaffung dieses Fahr-
zeugs unterstützen wir nicht nur
die Mobilität der Hospizgäste,
sondern setzen auch ein klares
Zeichen für Nachhaltigkeit,“ be-
tonte Ralf Löbach bei der Überga-
be. „Wir freuen uns, dass wir
durch unsere Spende dazu beitra-
gen können, den Gästen des Hos-
pizes mehr Lebensqualität in ih-
rer letzten Lebensphase zu bie-
ten.“
Heijo Hauser, Vorsitzende des
Freundeskreises, und Dirk Bell-
mann, Geschäftsführer der Ein-
richtung, dankten der Stiftung der
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg herz-
lich. „Dieses Fahrzeug bedeutet
für unsere Gäste eine wichtige
Verbesserung. Es ermöglicht ih-
nen, am Leben außerhalb des Hos-

pizes teilzuhaben, was einen gro-
ßen Unterschied in ihrem Alltag
macht,“ so Hauser. „Außerdem
steht das Fahrzeug dem Hospiz für
wichtige Fahrten zur Verfügung, bei
denen wir mehr Platz benötigen“,
ergänzte Dirk Bellmann.
Mit der Unterstützung der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg ist der
Freundeskreis Elisabeth Hospiz
e.V. bestens gerüstet, den Hos-
pizgästen in ihrer letzten Lebens-
phase mehr Mobilität und Lebens-
freude zu schenken.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024Samstag, 26. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr23.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße. Tel: 01520 7654775

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
2 Zimmer-Wohnung gesucht2 Zimmer-Wohnung gesucht2 Zimmer-Wohnung gesucht2 Zimmer-Wohnung gesucht2 Zimmer-Wohnung gesucht

Freundliche Rentnerin sucht ruhige
Whg, gern mit Balkon, Duschbad &
PKW Stellplatz in Troisdorf und naher
Umgebung. Tel: 0178 5252606

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen,Nintendo,Gameboy,Römerglas,Schallplatten,Blechspielzeug,Märklin,
Bronze & Porzellan Schreibm., Milita-
ria ,Instrumente, Zinn,Besteck,Uhren,
Silber/Gold,Münzen aller
Art Modeschmuck,Bernstein,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Suche PutzstelleSuche PutzstelleSuche PutzstelleSuche PutzstelleSuche Putzstelle

 im Raum Troisdorf-Oberlar.
Tel.: 0157/55217063
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Durch einen Lehrgang die Zukunft mitgestalten
Als Geprüfter Betriebswirt kann man strategische Entscheidungen umsetzen
Wenn berufserfahrene Mitarbei-
ter Unzufriedenheit in ihrem Job
verspüren, kann das unter ande-
rem daran liegen, dass sie mit
den strategischen Entscheidungen
der Chefetage nicht einverstan-
den sind. Oder dass sie keine Mit-
sprache in ihrer Abteilung bekom-
men. Wer sich in diesen oder ähn-
lichen Situationen mehr Verant-
wortung wünscht und seine be-
rufliche Handlungsfähigkeit erwei-
tern möchte, kann dies über ei-
nen Lehrgang erreichen, der auf
den IHK-Abschluss als „Geprüfter
Betriebswirt / Geprüfte Betriebs-
wirtin, Master Professional in Busi-
ness Management“ vorbereitet.
Mit diesem Abschluss ist man in
der Lage, in ganz verschiedenen
Unternehmen und Organisationen
eigenständig und verantwortlich

strategische Entscheidungen vor-
zubereiten und umzusetzen.
Unternehmensstrategien gestaltenUnternehmensstrategien gestaltenUnternehmensstrategien gestaltenUnternehmensstrategien gestaltenUnternehmensstrategien gestalten
Geprüfte Betriebswirte erkennen
unternehmensspezifische Strate-
giefelder und gestalten diese aus.
Das heißt, sie nehmen die Planung,
Steuerung und Überwachung von
Unternehmensprozessen wahr. Sie
organisieren nationale und inter-
nationale Leistungsprozesse und
berücksichtigen dabei die ökono-
mischen, ökologischen und ethi-
schen Handlungsfelder eines nach-
haltigen Wirtschaftens. Die IHK-
Akademie Koblenz bietet den ent-
sprechenden Weiterbildungslehr-
gang passend zur IHK-Prüfung an.
Fortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für Berufserfahrene
Zugelassen werden ausgebildete
Fachwirte und Fachwirtinnen, Fach-
kaufmänner und -frauen oder an-
dere Berufserfahrene mit einem ver-
gleichbaren kaufmännischen Fort-

bildungsabschluss nach dem Berufs-
bildungsgesetz. Die Berufspraxis
der Bewerber muss inhaltlich we-
sentliche Bezüge zu den Aufgaben
eines Geprüften Betriebswirts oder
einer Geprüften Betriebswirtin ha-
ben. Unter www.ihk-akademie-
koblenz.de gibt es unter dem Web-
code 501BW detaillierte Informati-
onen zu den genauen Studieninhal-
ten und allen organisatorischen Fra-
gen. Der anerkannte Abschluss „Ge-
prüfte/-r Betriebswirt/-in“ ist im
Deutschen Qualifikationsrahmen
auf Niveau 7 eingeordnet, also auf
dem gleichen Niveau wie die Mas-
terabschlüsse der Hochschulen. Der
Lehrgang kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit Aufstiegs-BA-
föG finanziert werden. Englisch-
kenntnisse auf dem Niveau B1 soll-
ten vorhanden sein, da Aufgaben
der schriftlichen Prüfungen teilweise
in Englisch sind. (DJD)

Wer beruflich vorankommen will, kann sich durch Lehrgänge weiterbilden.Wer beruflich vorankommen will, kann sich durch Lehrgänge weiterbilden.Wer beruflich vorankommen will, kann sich durch Lehrgänge weiterbilden.Wer beruflich vorankommen will, kann sich durch Lehrgänge weiterbilden.Wer beruflich vorankommen will, kann sich durch Lehrgänge weiterbilden.
Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart

Neues zu lernen, macht Spaß und bringt berufliche Vorteile. Foto: DJD/Neues zu lernen, macht Spaß und bringt berufliche Vorteile. Foto: DJD/Neues zu lernen, macht Spaß und bringt berufliche Vorteile. Foto: DJD/Neues zu lernen, macht Spaß und bringt berufliche Vorteile. Foto: DJD/Neues zu lernen, macht Spaß und bringt berufliche Vorteile. Foto: DJD/
IHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisart
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Arbeit unter Tage - alles
andere als „old school“
Eine Ausbildung im Bergbau ist spannend
und bietet sehr gute Berufsperspektiven

Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:
DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AG

„Unter Tage!“ Bei Dennis Mark-
mann klingt die Erklärung, wo er
seine Ausbildung absolviert, sehr
selbstbewusst - und ein wenig
stolz. Auch wenn der Neunzehn-
jährige wie selbstverständlich
„Bergmann“ als Beruf nennt, weiß
er doch, dass die richtige Berufs-
bezeichnung Bergbautechnologe
Fachrichtung Tiefbautechnik lau-
tet. Dennis Markmann gehört zu
den rund 700 Azubis im deutschen
Kali- und Salzbergbau.
Für jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passende
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
„Der Beruf des Bergbautechnolo-
gen beziehungsweise der Berg-
bautechnologin ist alles, nur nicht
‚old school‘, sagt Robby Schmidt,
Bereichsleiter Steinsalz bei der
Südwestdeutsche Salzwerke AG
in Heilbronn. „Wir bieten viel Ac-
tion mit beeindruckenden Maschi-
nen, und die Atmosphäre unter
Tage ist außergewöhnlich. Auch
die Instandhaltungsberufe sind
sehr reizvoll. Eben alles andere
als langweilig oder altbacken.“
Die 14 deutschen Kali- und Salz-
bergwerke bieten jungen Berufs-
anfängern eine ganze Palette von
Ausbildungsberufen. „Das sind
zum Beispiel Schlosser, Elektri-
ker, Land- und Baumaschinenme-
chatroniker oder Aufbereitungs-
mechaniker“, zählt Robby Schmidt
auf. Dazu kämen Berufe im Labor
und in der Verwaltung. Für viele
Azubis liege aber der eigentliche
Reiz in der Arbeit tief unter der
Erde, bestätigt Schmidt. „Die
Bergleute, also die Kumpels, ar-

beiten mit hochmoderner Ausrüs-
tung und Technik. Sie müssen sich
aufeinander verlassen können und
meistern alle Herausforderungen
im Team.“ Die lebendige Tradition
im Bergbau mache die Berufe zu-
sätzlich attraktiv.
Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz
Auch wenn der Bergbau insgesamt
noch eine Männerdomäne ist,
heißt das nicht, dass hier keine
Bewerberinnen willkommen wä-
ren. „Grundsätzlich ist der Berg-
bau offen für alle jungen Men-
schen“, erklärt Schmidt, „wir freu-
en uns über weibliche Nach-
wuchskräfte.“ Auch im Bergbau
macht man sich Gedanken über
die Fachkräfte von morgen. „Ich
denke, die größte Herausforderung
in den kommenden Jahren ist es,
junge Menschen allgemein für hand-
werkliche Berufe und eine techni-
sche Ausbildung zu begeistern“,
sagt Robby Schmidt. Dabei hat der
heimische Kali- und Salzbergbau
Zukunft. Hier werden wichtige Roh-
stoffe gewonnen, die für Lebens-
mittel, Futtermittel, für das Auftau-
salz im Winterdienst, für Düngemit-
tel, Chemiespezialprodukte und
Pharmasalze erforderlich sind. We-
sentliche Rohstoffe, die in Deutsch-
land, aber auch weltweit gefragt
sind und benötigt werden. Unter
www.vks-kalisalz.de erfährt man
mehr dazu. Wer in der Branche
eine Ausbildung absolviert, hat
gute Chancen, nach bestandener
Prüfung übernommen zu werden
und einen zukunftssicheren Ar-
beitsplatz zu haben. (DJD)
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Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche
Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen
und Trainern - kommt hier eine
entscheidende Rolle zu. Sie tra-
gen maßgeblich zum Trainings-
erfolg bei und motivieren die
Mitglieder in Fitness- und Ge-
sundheitsanlagen langfristig.
Das gut ausgebildete Fachper-
sonal muss eine bedarfsgerech-
te und fundierte Betreuung der
Trainierenden sicherstellen kön-
nen. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement

(DHfPG). Sie bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier
Master-Studiengänge, ein Gra-
duiertenprogramm sowie über

100 Hochschulweiterbildungen in
den Bereichen Prävention, Ge-
sundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem

können sich Interessierte auch
mit Lehrgängen der BSA-Akade-
mie nebenberuflich im Zukunfts-
markt Prävention, Fitness und Ge-
sundheit qualifizieren und weiter-
bilden. Unter www.dhfpg-bsa.de
gibt es mehr Infos zu beiden Qua-
lifizierungsmöglichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV,
der Prüfungs- und Beratungsge-
sellschaft Deloitte sowie der DHf-
PG. Schon 2022 hatte es ein Plus
von einer Million Mitgliedern ge-
geben - was allerdings noch zu
einem Großteil auf den Nachhol-
effekt nach der Aufhebung der
pandemiebedingten Beschrän-
kungen zurückgeführt werden
konnte. 2023 hat sich der Wachs-
tumstrend in gleicher Größenord-
nung fortgesetzt.
(DJD)

Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche berufliche Möglich-Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche berufliche Möglich-Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche berufliche Möglich-Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche berufliche Möglich-Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche berufliche Möglich-
keiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSAkeiten. Foto: DJD/DHfPG/BSA
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café: Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen

• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16,
Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6

Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr, Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskonf-

likt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 


